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Liebe Theaterfreunde,
was haben Bertolt Brecht, William Shakespeare, Giuseppe Verdi, Max Pechstein und Elvis Presley 
gemeinsam? Nun sie waren „Grenzgänger“ ihrer Zeit, sind an ihre Grenzen gegangen und haben 
Grenzen überschritten, künstlerisch, geistig, auch politisch und wir finden ihre Namen auf dem 
Spielplan unseres Theaters, das unter dem Motto Grenzgänge in die neue Spielzeit 2018/19 startet. 
Allein diese Namen zeigen, welch große Bandbreite Sie, liebe Theaterfreunde, in der neuen Saison 
erwartet. Von großer Oper, bekannter Operette, tollen Ballettaufführungen, klassischem Schau-
spiel bis zum Rock 'n' Roll-Musical reicht das Repertoire, das in der vor uns liegenden Spielzeit die 
Leistungsfähigkeit unseres Theaters dokumentieren wird. 
Vielleicht befindet sich darunter auch der ein oder andere „Grenzgang“, wenn zum Beispiel das 
Fußballstadion in Zwickau zur Chorbühne wird oder die Bahnhofstraße in Plauen zum Konzert-
saal. Grenzgänge, wie passt dieses Motto in eine Zeit, die durch Globalisierung und Digitalisierung 
scheinbar gar keine Grenzen mehr kennt und in der viele Menschen dieser Grenzenlosigkeit zu 
Recht, wie ich meine, kritisch entgegensehen. Die Antworten darauf sind sicher vielfältig. Ich glau-
be, es lohnt darüber nachzudenken, an welche Grenzen wir auch in Zukunft gehen müssen, aber 
auch darüber, welche nicht überschritten werden sollten.
In diesem Sinne, bleiben Sie nachdenklich, bleiben Sie neugierig und bleiben Sie uns treu.
Ihr Jens Heinzig
Aufsichtsratsvorsitzender
Osternacht ¬ Carmina Burana
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Sehr geehrte Damen und Herren,    
liebes Theater- und Konzertpublikum,
ich begrüße Sie ganz herzlich zur neuen Spielzeit 2018/19. Die 18. Spielzeit des gemeinsamen 
Theaters Plauen-Zwickau trägt den Titel Grenzgänge und wird Sie mitnehmen auf eine interes-
sante Reise durch die vielseitige und bunte Theaterwelt. Große Oper, Musical, Operette, Tragö-
die, Komödie, neue Konzertformate und regional bedeutsame Ballettabende dürfen Sie sich nicht 
entgehen lassen. Mit einem unserer vielseitigen Abonnements können Sie sicher stellen, dass Sie 
nichts verpassen. Auch in diesem Jahr werden wir die Zwickauer mit auf eine Reise durch die Stadt 
nehmen und die bereits bewährten Ersatzspielstätten für Sie öffnen. Am 31. Dezember 2018 ge-
ben wir dann leider die letzte Vorstellung im Theater in der Mühle, bevor wir auch für diese Bühne 
noch einmal neue Orte mit Ihnen entdecken. Die Generalsanierung des Gewandhauses in Zwickau 
ist auch für uns eine interessante und aufregende Zeit, in der wir gern für Sie an die Grenzen des 
Machbaren gehen und manchmal auch darüber hinaus.
Auch im Service für Sie, liebes Publikum, werden wir Grenzen überschreiten. Mit Beginn der neu-
en Theatersaison werden wir unser Ticketsystem wechseln und Ihnen damit auch außerhalb der 
Öffnungszeiten unseres Besucherservices oder während der Theaterferien den Erwerb begehrter 
Plätze in Ihrem Theater ermöglichen.
Wir freuen uns natürlich, Sie wie gewohnt auch weiterhin an unseren Theaterkassen in Plauen und 
Zwickau persönlich beraten zu dürfen, und auch für unsere Abonnenten sind wir weiterhin persön-
lich da. (Sie dürfen übrigens gern eine Freundin oder einen Freund, ein Familienmitglied oder einen 
Bekannten für ein Abonnement werben und sich dafür auf eine Überraschung freuen.) Zukünftig 
können Sie aber auch eine der vielen Ticketvorverkaufsstellen in der Region nutzen und dort 
Karten für unsere Veranstaltungen erwerben oder 
Sie drucken sich Ihre Tickets bequem zu 
Hause aus. Aber wir haben noch weitere 
gute Neuigkeiten! Die Gesellschafter des 
Theaters Plauen-Zwickau haben bereits 
vorzeitig im Januar dieses Jahres den 
Beschluss gefasst, die Verlängerung des 
Grundlagenvertrages zur Finanzierung 
des Theaters über das Jahr 2020 hinaus 
bis spätestens Frühjahr 2019 zu unter-
zeichnen. Ein Statement, über das wir und 
sicher auch Sie, liebes Publikum, hoch er-
freut sind.
Nun wünsche ich Ihnen viel Vergnügen 
und anregende Momente beim Studieren 
unserer vielfältigen Angebote und beim an-
schließenden Erleben auf unseren Bühnen. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch!
Ihre Sandra Kaiser
Geschäftsführerin
Verehrtes Publikum,
die ein bis drei Stunden, die Sie in unseren jeweiligen Theateraufführungen und Konzerten verbrin-
gen, sind Zeitoasen, fernab alltäglicher Betriebsamkeit. Im Zeitalter der Aufmerksamkeitsökono-
mie ist ein intensiver Kampf entbrannt, welcher Information mit welchem Medium wir uns widmen, 
und immer mehr entsteht dabei das Gefühl, nicht aller Neugier entsprechen zu können. Die Zeit 
ist längst ein wertvolles Gut geworden. Es liegt an jedem von uns selbst, sich dieser Beschleuni-
gung zu entziehen, aber die aufzuwendende Energie zur Abwehr von unnützen oder sich schnell 
wieder ändernden Informationen bringen wir meist genau so wenig auf, wie die nachhaltige Um-
stellung unserer Lebensführung zum Erhalt unseres Planeten. Die Hoffnung auf bahnbrechende 
Erfindungen in ökologischen Fragen wie seinerzeit die Dampfmaschine und die Computertechnik 
verschafft uns kein wirklich gutes Gewissen für die gesicherte Existenz auch unserer Kinder und 
Enkelkinder. Jedoch durch die  Beschleunigung aller Lebensbereiche können wir uns neuer Überra-
schungen ganz sicher sein. Immerhin – die Spezies Mensch ist ein denkendes Wesen und somit in 
der Lage, Entwicklungen in jeglicher Hinsicht zu initiieren.
Das Neue ist auch ein Wesenskern jeglicher Kunst und so halten wir es auch in der kommenden 
Spielzeit, die mit  neuen (und bekannten) Künstler/inne/n  hoffentlich tiefe Sinneseindrücke mit 
neuen Inszenierungen und Konzerten für Sie bringen soll. Die vergangene Spielzeit war herausra-
gend durch die Interpretation sinfonischer und musikdramatischer Werke durch unseren neuen 
Generalmusikdirektor Leo Siberski geprägt und so freuen Sie sich mit uns über den ersten von ihm 
selbst verantworteten Plan für die Konzerte. Ballett, Schauspiel, Musiktheater und das Philharmo-
nische Orchester erwarten Ihren Besuch zur Erbauung, Erkundung und Unterhaltung für die ganze 
Familie. Vorhang auf für die Spielzeit 2018/19.
Ihr Roland May
Generalintendant
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Musiktheater Plauen	 Zwickau	 Seite
DER	OPERNBALL 29.09.18 im Repertoire 14
Operette von Richard Heuberger Kleine Bühne Malsaal
DIE	LUSTIGE	WITWE SZ 2019/20 19.10.18  14
Operette von Franz Lehár Vogtlandtheater Aula der 
   Pestalozzischule
L’ORFEO	 17.11.18 –––––  15
Oper von Claudio Monteverdi im Neuarrangement Kleine Bühne 
von Katharina S. Müller
DAS	LÄCHELN	EINER	SOMMERNACHT SZ 2019/20 07.12.18  15
Musical von Stephen Sondheim  Malsaal
KÖNIGSKINDER 09.02.19 SZ 2019/20 17
Oper von Engelbert Humperdinck Vogtlandtheater 
AIDA  04.05.19 SZ 2019/20 17
Oper von Giuseppe Verdi Vogtlandtheater Neue Welt 
DIE	LETZTEN	FÜNF	JAHRE	 SZ 2019/20 09.05.2019  19
Musical von Jason Robert Brown Kleine Bühne Alter Gasometer
EIN	KÄFIG	VOLLER	NARREN	(LA	CAGE	AUX	FOLLES) im Repertoire  25.05.19  19
Musical von Jerry Hermman Vogtlandtheater Neue Welt
DIE	ZAUBERFLÖTE 02.07.2019 –––––  20
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart Parktheater
Schauspiel Plauen	 Zwickau	 Seite
LOVE	ME	TENDER 17.08.18 30.06.19 58
Musical mit der Musik von Elvis Presley Parktheater Freilichtbühne am 
   Schwanenteich
PINOCCHIO 25.06.19 10.08.18  58
Kinderstück nach Carlo Collodi Malzhaus Open Air Alte Posthalterei
HAMLET	 20.10.18 12.01.19  59
Tragödie von William Shakespeare Vogtlandtheater Aula der
   Pestalozzischule
HORCH	WAS	KOMMT	VON	DRAUßEN	REIN 28.10.18 im Repertoire 59
Liederabend rund um das Automobil Kleine Bühne Malsaal
DREI	SCHWESTERN im Repertoire 16.11.18  61
Schauspiel von Anton Tschechow Vogtlandtheater Malsaal
HÖR	ZU,	MACH	MIT!	¬ HIRSCH HEINRICH 21.11.18 Frühjahr 2019 61
Szenische Lesung für die Allerkleinsten Löwel-Foyer 
KÖNIG	DROSSELBART im Reperoire 06.12.18  62
Märchen nach den Gebrüdern Grimm Vogtlandtheater Neue Welt
FRANKENSTEIN	–	DAS	MONSTER	IN	UNS 20.12.18 26.01.19  62
Musikalische Expedition nach Mary Shelleys Kleine Bühne Malsaal
Frankenstein
DIE	HEILIGE	JOHANNA	DER	SCHLACHTHÖFE 23.03.19 26.04.19  64
Schauspiel von Bertolt Brecht Vogtlandtheater Malsaal
PÜNKTCHEN	UND	ANTON 19.05.19 SZ 2019/20 64
Familienstück nach Erich Kästner Vogtlandtheater
Ballett Plauen	 Zwickau	 Seite
ARBEITEN!	RAUSCH!	GEHIRN	ZERSCHMETTERN!	(UA) SZ 2019/20 02.11.18 47
Tanzstück von Annett Göhre über Max Pechstein Kleine Bühne Malsaal
DIE	KLEINE	MEERJUNGFRAU 29.11.2018 –––––  47
Tanzstück von Annett Göhre Vogtlandtheater
EIN	SOMMERNACHTSTRAUM 12.01.19 ––––– 49
Ballett von Annett Göhre nach William Shakespeare Vogtlandtheater
GISELLE  SZ 2019/20 27.03.19 49
Ballett von Annett Göhre ¬ Musik von Adolphe Adam Vogtlandtheater Lukaskirche
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Ballett Plauen	 Zwickau	 Seite
IDENTITÄT	2 ––––– 10.05.19 51
Moderierte Tanzminiaturen   Malsaal
TANZSTÜCK	VON	ODED	RONEN	(UA) 09.06.19 –––––  51
  Kleine Bühne
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Konzert Plauen	 Zwickau	 Seite
1.	SINFONIEKONZERT	¬ GLÜCKWUNSCH I 14.09.18 13.09.18 28
Leonard Bernstein ¬ George Gershwin Vogtlandtheater Neue Welt
2.	SINFONIEKONZERT	¬ [ANTI]HELDEN 12.10.18 11.10.18 28
Richard Wagner ¬ Richard Strauss Vogtlandtheater Neue Welt
3.	SINFONIEKONZERT	¬ COMPOSER’S NIGHT 02.11.18 08.11.18 29
Peter I. Tschaikovsky Vogtlandtheater Neue Welt
4.	SINFONIEKONZERT	¬ MEIN VATERLAND 25.01.19 07.02.19 29
Béla Bartók ¬ Avet Terterjan ¬ Bedr̆ich Smetana Vogtlandtheater Neue Welt
5.	SINFONIEKONZERT	¬ GLÜCKWUNSCH II 08.03.19 07.03.19 30
Jacques Offenbach ¬ Maurice Ravel ¬ Claude Debussy Vogtlandtheater Neue Welt
6.	SINFONIEKONZERT	¬ KEIN TABU! 12.04.19 11.04.19 30
Bernd Alois Zimmermann ¬ Richard Wagner Vogtlandtheater Neue Welt
7.	SINFONIEKONZERT	¬ HIMMLISCHES LEBEN 10.05.19 09.05.19 31
Ludwig van Beethoven ¬ Gustav Mahler Vogtlandtheater Neue Welt
8.	SINFONIEKONZERT	¬ GLÜCKWUNSCH III 07.06.19 06.06.19  31
SCHUMANN-FEST 2019 Vogtlandtheater Neue Welt
Clara Wieck ¬ Robert Schumann
10 11
L'Orfeo Musiktheater
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Liebes Publikum,
mit Provisorien ist es so eine Sache: Was als Übergang gedacht war, erweist sich nicht selten als 
beständig und man richtet sich darin ein. Die Frage stellt sich, ob es uns über den Zeitraum einer 
weiteren Spielzeit hinaus gelingt, unsere provisorische Spielstätte Malsaal in Zwickau zu einem 
Ort zu machen, der Kreativität und Entdeckerlust in besonderer Weise fördert, ja geradezu er-
zwingt. Die Zeichen dafür stehen gut. Auch in dieser Saison können Sie die feinsinnige und raf-
finierte Erfolgsinszenierung von Richard Heubergers Opernball im Malsaal erleben und das vom 
Umbau unberührte Plauen profitiert davon. Dies gilt ebenso für die passgerecht ins Provisorium 
eingefügte Inszenierung der frühen und doch so vollkommenen Oper L’Orfeo von Claudio Monte-
verdi. Beide Produktionen möchten wir genau in der Zwickauer „Darreichungsform“ nach Plauen 
umsetzen, eben weil das Provisorium eine künstlerisch überzeugende und sehr spannende Aus-
einandersetzung mit heiterem wie tragischem Stoff erzeugt hat. Das sonstige Neue ist dagegen 
größer und verlangt nach Raum: Für das Musical Das Lächeln einer Sommernacht von Stephen 
Sondheim nach dem gleichnamigen wunderbaren Film von Ingmar Bergmann zwingt uns die gro-
ße Orchesterbesetzung im Malsaal aufs Dach. Lassen Sie sich überraschen, wie das funktioniert. 
Platz haben wir wiederum genug für den Käfig voller Narren in der Zwickauer Neuen Welt. Nicht 
ganz so viel davon jedoch für die ganz große Oper in Plauen, einmal deutsch, einmal italienisch: 
Engelbert Humperdincks zunehmend in Bewusstsein und Publikumsgunst zurückkehrende Mär-
chenoper Königskinder und Giuseppe Verdis Aida – Kammerspiel oder Grand opéra? Also alles 
Grenzgänge zwischen ganz groß und absoluter Reduktion. Lassen Sie sich überraschen wie im 
Kammermusical Die letzten fünf Jahre zwei chronologisch gegeneinander verlaufende Zeitstränge 
einer entstehenden und scheiternden Liebesbeziehung mit nicht mehr als sechs Instrumenten und 
zwei Darstellern erzählt wird. Zum Spielzeitbeginn wollen wir auch sie er-
neut erzählen: Die Geschichte der unange-
passten gesellschaftlichen Grenzgänger 
Hanna und Danilo in der Lustigen Witwe.
Sie sehen: Von Kleinstbesetzung bis 
riesengroß, Neu- und Wiederentde-
ckung von Stücken – Grenzgängertum ist 
spannend.
Ihr Jürgen Pöckel
Musiktheaterdirektor
Nataliia 
Ulasevych
Wonjong 
Lee
Sebastian 
Seitz
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OPERETTE IN DREI AKTEN VON RICHARD HEUBERGER ¬ NACH DEM LUSTSPIEL DIE ROSA- 
DOMINOS VON DELACOUR UND HENNEQUIN ¬ LIBRETTO VON HEINRICH VON WALDBERG ¬ 
FASSUNG FÜR KAMMERORCHESTER ¬ AB 12 JAHREN
Musikalische Leitung: Martin Eckenweber ¬ Regie: Volker Wahl/Michaela Ronzoni ¬  
Bühne/Kostüme: Stefanie Stuhldreier
Paul und Georg wollen den Dresdner Opernball in vollen Zügen genießen. Doch ihre Gattinnen 
machen ihnen einen Strich durch die Rechnung und laden sie zu einem Blind Date ins Chambre 
séparée ein, um über Kreuz ihre Treue zu testen. Erkennungszeichen ist ein rosafarbener Domino. 
Auch die Zofe Hortense lässt ihrem Henri eine Einladung zukommen und erscheint auf dem Ball. 
Als die Maskierten sich gegenseitig nicht erkennen, ist das Chaos perfekt.
Erstmals erklingt Richard Heubergers Der Opernball in der Spitzenstadt: Als Komponist ernster 
Musik landete er 1898 in Wien mit seiner ersten Operette einen Sensationserfolg. Die amüsante 
Verwechslungskomödie nach einer französischen Vorlage gab dem Wiener Zeitgeist um Sigmund 
Freud und Arthur Schnitzlers Der Reigen reichlich Nahrung. Heubergers charmant-spritzige Me-
lodien, wie Komm mit mir ins Chambre séparée!, spiegeln das pulsierende Leben leichtlebiger 
Metropolen dieser Zeit wider. Das Regieteam holt die Handlung aus dem vergnügungssüchtigen 
Paris nach Dresden, eine der Kulturhochburgen der 1920er-Jahre.
Plauen 29. September 2018 ¬ Kleine Bühne | Zwickau im Repertoire ¬ Malsaal
L'ORFEO
OPER IN FÜNF AKTEN VON CLAUDIO MONTEVERDI ¬ LIBRETTO VON ALESSANDRO STRIGGIO ¬
ARRANGEMENT UND NEUKOMPOSITION VON KATHARINA S. MÜLLER ¬ IN ITALIENISCHER 
SPRACHE MIT DEUTSCHEN ÜBERTITELN ¬ AB 12 JAHREN
Musikalische Leitung: Mark Johnston ¬ Regie: Jürgen Pöckel ¬ Bühne/Kostüme: Oliver Opara
Nymphen und Schäfer feiern die Hochzeit des Sängers Orfeo mit der Nymphe Euridice. Doch noch 
während der Feierlichkeiten stirbt die Braut an einem Schlangenbiss. Orfeo macht sich auf den 
Weg in die Unterwelt, um sie ins Reich der Lebenden zurückzuholen. Mit seinem Gesang erweicht 
er die Totengötter, die ihm die Rückkehr auf die Erde mit Euridice erlauben, solange er sich nicht 
nach ihr umsieht. Als er der Versuchung nicht widerstehen kann, entschwindet sie.
1607 in Mantua uraufgeführt, bemüht Claudio Monteverdis L'Orfeo den Mythos um den Sänger 
Orpheus als Rechtfertigung für den noch ungewohnten Bühnengesang. Obwohl es sich um eine 
der ersten Opern handelt, muss man das vielschichtige Werk bereits als frühen Höhepunkt der 
Gattungsgeschichte bezeichnen. Für das Arrangement zeichnet Katharina Susanne Müller verant-
wortlich, die auch die Musik zum Ballett Happy Birthday beisteuerte. Darüber hinaus hat sie das 
Finale der Oper neu komponiert, indem sie das unvertonte Originallibretto Alessandro Striggios 
mit dem Monteverdi‘schen Schluss verbindet.
Plauen 17. November 2018 ¬ Kleine Bühne
DIE	LUSTIGE	WITWE
OPERETTE VON FRANZ LEHÁR ¬ TEXT VON VIKTOR LÉON UND LEO STEIN ¬ NACH DEM  
LUSTSPIEL DER GESANDTSCHAFTSATTACHÉ VON HENRI MEILHAC ¬ AB 12 JAHREN
Musikalische Leitung: Vladimir Yaskorski ¬ Regie: Wolfgang Dosch ¬ Choreografie: Ekaterina 
Tumanova ¬ Bühne/Kostüme: Toto
Graf Danilo ist ein echter Schwerenöter: Arbeitsscheu verbringt der Gesandtschaftsattaché der pon-
tevedrinischen Botschaft in Paris seine Zeit lieber in der berüchtigten Bar „Maxim“ als an seinem 
Schreibtisch. Doch sein Vorgesetzter betraut den Grafen mit einer delikaten Mission: Er soll verhin-
dern, dass die reiche Witwe Hanna Glawari einen Franzosen ehelicht, um ihre Millionen im insol-
venten Pontevedro zu halten. Danilo und Hanna waren schon in ihrer Jugend ein Paar. Damals war 
allerdings an eine Heirat nicht zu denken, da sie arm und die Verbindung als nicht standesgemäß 
galt. Auch jetzt, da Hanna reich ist, will Danilo sie noch immer nicht heiraten, um nicht für einen 
Mitgiftjäger gehalten zu werden ...
Mit Die lustige Witwe glückte Franz Lehár der größte Wurf seines Lebens. Seit der Uraufführung 
1905 gilt das Werk, dem sogleich weltweit nachgeeifert wurde, als erste Tanzoperette.
Zwickau 19. Oktober 2018 ¬ Aula der Pestalozzischule | Plauen Spielzeit 2019/20 ¬
Vogtlandtheater
DAS	LÄCHELN
EINER	SOMMERNACHT	
MUSICAL IN ZWEI AKTEN VON STEPHEN SONDHEIM ¬ NACH EINEM FILM VON INGMAR  
BERGMAN ¬ BUCH VON HUGH WHEELER ¬ GESANGSTEXTE VON STEPHEN SONDHEIM ¬ 
DEUTSCH VON ECKHART HACHFELD ¬ AB 14 JAHREN
Musikalische Leitung: GMD Leo Siberski/Mark Johnston ¬ Regie: Jürgen Pöckel ¬  
Bühne/Kostüme: Sabine Pommerening
Der Anwalt Frederik Egermann ist augenscheinlich glücklich mit der jungen Ann verheiratet. Als 
seine ehemalige Geliebte, die Schauspielerin Desirée Armfeldt, für einige Vorstellungen in der 
Stadt ist, kann er ihr nicht widerstehen. Von dem Stelldichein erfährt nicht nur Ann, sondern auch 
Desirées eifersüchtiger Liebhaber Graf Malcolm. Als alle Beteiligten auf dem Anwesen von Desirées 
Mutter aufeinandertreffen, eskalieren in einer magischen Mittsommernacht unausgesprochene 
Sehnsüchte und Begierden.
Stephen Sondheim ist der einflussreichste noch lebende Komponist am Broadway. Bekannt für 
seinen Witz, die enorme Theatralität seiner Werke und seine herausragende Musik hat er das ame-
rikanische Musical grundlegend erneuert. 
Zwickau 7. Dezember 2018 ¬ Malsaal | Plauen Spielzeit 2019/20
Bei allen Altersangaben handelt es sich lediglich um Empfehlungen.
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KÖNIGSKINDER
OPER IN DREI AKTEN VON ENGELBERT HUMPERDINCK ¬ LIBRETTO VON ELSA BERNSTEIN ¬ 
AB 14 JAHREN
Musikalische Leitung: GMD Leo Siberski ¬ Regie: Jürgen Pöckel ¬ Bühne/Kostüme: Andrea Hölzl
Abgeschottet von der Zivilisation erzieht eine Hexe eine verwaiste Gänsemagd. Diese verliebt sich 
in einen fremden Prinzen, der inkognito die Welt erkundet. Er bittet sie, ihn zu begleiten, doch der 
Zauber der Hexe hält die Gänsemagd zurück. Ein Spielmann holt bei der Hexe Rat über die Königs-
folge einer nahen Stadt ein. Sie prophezeit ihm die Ankunft eines Thronfolgers zur Mittagszeit. Als 
die Gänsemagd die Stadt betritt, in der sich der Prinz als Schweinehirt verdingt, erkennt das Volk 
die prophezeite Thronfolgerin nicht und verjagt das Paar …
Unter Engelbert Humperdincks fünf Märchenopern sticht seine 1910 an der New Yorker Metropo-
litan Opera uraufgeführte Oper Königskinder hervor. Die Kritik lobte sie zunächst als „wertvollste 
Oper der nachwagnerschen Zeit“. Der Erste Weltkrieg jedoch beendete das Interesse an Märchen-
sujets, auch unterstellte man dem Werk deutsche Großmannssucht. Die zeitlose, inhaltliche Kritik 
an Standesdünkel sowie Humperdincks elegisch feinfühlige Musik haben das düstere Kunstmär-
chen in den letzten Jahren zu Recht wieder auf die Opernbühne zurückgebracht.
Plauen 9. Februar 2019 ¬ Vogtlandtheater | Zwickau Spielzeit 2019/20
AIDA	
OPER IN VIER AKTEN VON GIUSEPPE VERDI ¬ LIBRETTO VON ANTONIO GHISLANZONI ¬ 
IN ITALIENISCHER SPRACHE MIT DEUTSCHEN ÜBERTITELN ¬ AB 12 JAHREN
Musikalische Leitung: GMD Leo Siberski ¬ Regie: Andreas Rosar ¬ Bühne/Kostüme:
Fabian Lüdicke
Ägypten führt gegen seinen Nachbarn Äthiopien Krieg. In Folge eines siegreichen Feldzugs wird 
die äthiopische Prinzessin Aida an den ägyptischen Hof verschleppt und muss der Pharaonen-
tochter Amneris als Sklavin dienen. Trotz der Feindschaft ihrer Völker verlieben sich Aida und der 
ägyptische Feldherr Radames ineinander. Radames, der Amneris versprochen und zwischen seiner 
Loyalität zu seinem Volk und seiner Liebe hin- und hergerissen ist, will mit Aida fliehen und verrät 
ihr dabei kriegswichtige Pläne. Radames‘ Verrat wird von der eifersüchtigen Amneris aufgedeckt. 
Er wird dazu verurteilt, lebendig eingemauert zu werden. Freiwillig folgt ihm Aida in den Tod.
Ganz im Stile der in der Mitte des 19. Jahrhunderts populären Grand opéra kontrastiert Giuseppe
Verdi in seiner Partitur spektakelhafte Massenauftritte wie den berühmten Triumphmarsch mit 
intimen, fast kammermusikalisch anmutenden Szenen. Er entwirft ein feines musikalisches 
Psychogramm seiner drei Hauptfiguren vor dem breiten Hintergrund eines Krieges.
Plauen 4. Mai 2019 ¬ Vogtlandtheater | Zwickau Spielzeit 2019/20 ¬ Neue Welt
Marija 
Mitić
Marcus
Sandmann
Karsten 
Schröter
18 19
P
R
E
M
I
E
R
E
N
DIE	LETZTEN	FÜNF	JAHRE
MUSICAL VON JASON ROBERT BROWN ¬ BUCH, MUSIK UND SONGTEXTE VOM KOMPONISTEN ¬ 
DEUTSCHE ÜBERSETZUNG VON WOLFGANG ADENBERG ¬ AB 14 JAHREN
Musikalische Leitung: GMD Leo Siberski/Mark Johnston ¬ Regie: Nadine Aßmann ¬ 
Bühne/Kostüme: Oliver Opara
Catherine verliebt sich in den aufstrebenden Schriftsteller Jamie. Die beiden heiraten. Doch wäh-
rend ihrer Ehe entfremdet sich das Paar mehr und mehr: Während er zunehmend Erfolg mit seinen 
Romanen feiert und vor allem von seinen Leserinnen bewundert wird, versucht sie vergeblich, als 
Musicaldarstellerin Fuß zu fassen, ohne dabei über En ga ge ments in der Provinz hinauszukommen. 
Jamies Erfolg und ihre Fernbeziehung werden zu einer immer größeren Belastung. Als er fremdgeht 
und Catherine verlässt, stehen die beiden vor dem Scherbenhaufen ihrer Beziehung.
Jason Robert Brown, der zu den kreativsten Köpfen der amerikanischen Musicalszene gehört, er-
zählt die fünfjährige Liebesbeziehung seiner Protagonisten aus zwei verschiedenen Perspektiven: 
Während Jamie den Ereignissen vom ersten Date bis zur endgültigen Trennung folgt, reflektiert Ca-
therine diese von dem Moment, in dem ihr Mann sie verlassen hat, rückwärts bis zu ihrem ersten ge-
meinsamen Abend. Nur im Moment ihrer Hochzeit treffen sich die Erzählstränge der beiden. Dabei 
entwickelt sich die Handlung in 14 mitreißenden Songs, die teils solistisch, teils als Duett erklingen.
Zwickau 9. Mai 2019 ¬ Alter Gasometer | Plauen Spielzeit 2019/20 ¬ Kleine Bühne
EIN	KÄFIG	VOLLER	NARREN
(LA CAGE AUX FOLLES) 
MUSICAL IN ZWEI AKTEN VON JERRY HERMAN ¬ NACH DEM GLEICHNAMIGEN SCHAUSPIEL 
VON JEAN POIRET ¬ BUCH VON HARVEY FIERSTEIN ¬ GESANGSTEXTE VON JERRY HERMAN ¬ 
DEUTSCH VON ERIKA GESELL UND CHRISTIAN SEVERIN ¬ AB 14 JAHREN
Musikalische Leitung: GMD Leo Siberski (Zwickau)/Vladimir Yaskorski (Plauen) ¬ Regie: Winfried 
Schneider ¬ Choreografie: Annett Göhre/Thomas Hartmann ¬ Bühne/Kostüme: Andrea Hölzl
Georges und sein Lebensgefährte, der Travestiestar Albin, betreiben das „La Cage aux Folles“, 
den angesagtesten Nachtclub von St. Tropez. Da steht plötzlich Georges‘ Sohn Jean-Michel vor 
der Tür. Sein Schwiegervater in spe, ein erzkonservativer, homophober Politiker, möchte dessen 
Familie inspizieren. Da ist guter Rat teuer: Wie soll man den Nachtclub schnell in ein biederes Heim 
verwandeln und eine Mutter herbeizaubern?
Durch die Golden-Globe-prämierte Verfilmung wurde 1983 der Broadway auf die turbulente Pari-
ser Komödie La Cage aux Folles von Jean Poiret von 1973 aufmerksam, die mit der aufkommenden 
Enttabuisierung homosexueller Beziehungen in den 1960er-Jahren nicht nur in der Schwulenszene 
Kultstatus erlangte. Altmeister Jerry Herman (Hello Dolly!) stürmte mit dem Lied I am what I am 
weltweit die Charts.
Zwickau 25. Mai 2019 ¬ Neue Welt | Plauen im Repertoire ¬ Vogtlandtheater
Johanna 
Brault
André
Gass
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OPER IN ZWEI AKTEN VON WOLFGANG AMADEUS MOZART ¬ LIBRETTO VON EMANUEL  
SCHIKANEDER ¬ AB 8 JAHREN
Musikalische Leitung: Vladimir Yaskorski ¬ Regie: Jürgen Pöckel ¬ Bühne/Kostüme: Andrea Hölzl
Die drei Damen der Königin der Nacht retten den ohnmächtigen Prinzen Tamino vor einer gigan-
tischen Schlange. Als Gegenleistung fordert die Königin der Nacht ihn auf, ihre Tochter Pamina aus 
Sarastros Sonnenreich zu befreien und gibt ihm ihren unbedarften Vogelfänger Papageno als Weg-
begleiter mit. Betört vom Bildnis der Prinzessin willigt Tamino ein. Ausgestattet mit einer Zauberflöte 
und einem Glockenspiel, die alle Gefahren zu besiegen vermögen, begeben sich die beiden in das 
vermeintliche Reich des Bösen.
Mozarts letztes Bühnenwerk über die Macht der Liebe und der Vernunft ist wegen seiner Verflech-
tung volkstümlicher, märchenhafter, hochästhetischer und philosophischer Ebenen bis heute eine 
der beliebtesten Opern. Ob Innigkeit, Tragik, Klamauk, Pathos oder Verschlagenheit – alle mensch-
lichen Regungen finden in dieser Märchenwelt und besonders in Mozarts einzigartiger Musik gleich-
berechtigt ihren Platz.
Plauen	2. Juli 2019 ¬ Parktheater
IM	WEIßEN	RÖSSL
OPERETTE IN DREI AKTEN VON RALPH BENATZKY ¬ MUSIKALISCHE EINLAGEN VON ROBERT 
GILBERT, BRUNO GRANICHSTAEDTEN UND ROBERT STOLZ ¬ TEXT VON HANS MÜLLER-EINIGEN 
UND ERIK CHARELL ¬ GESANGSTEXTE VON ROBERT GILBERT ¬ AB 12 JAHREN
Hochsaison im Hotel „Weißes Rössl“ am Wolfgangsee: Kellner Leopold hat alles im Griff, außer die 
Gefühle zu seiner Chefin Josepha Vogelhuber. Die kann die Ankunft des Anwaltes Dr. Otto Siedler 
aus Berlin kaum erwarten. Aber der hat nur Augen für die Fabrikantentochter Ottilie Giesecke, deren 
Vater gegen ihn einen Prozess verloren hat. Das Chaos ist perfekt, als Josepha Leopold kündigt und 
sich Kaiser Franz Joseph II. anmeldet. 
Ralph Benatzkys Erfolgsoperette von 1930 wurde schnell als „entartet“ diffamiert, blieb am Broad-
way und in London jedoch ein Welterfolg und konnte so ihren Weg zurück nach Deutschland finden.
A
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P L A U E N
Wir suchen Fachkräfte und Quereinsteiger
· Maschinen- und Anlagenführer m/w/s  
 im Bereich Weiterverarbeitung
· Papierschneider m/w/s
Wir suchen Auszubildende für 2019
· Maschinen- und Anlagenführer m/w/s 
 (Druckweiter- und Papierverarbeitung)
· Medientechnologe Verarbeitung m/w/s 
 (Buchbinderei)
· Medientechnologe Druck m/w/s (Offsetdruck)
 Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
 personal@kalenderfabrik.de oder schriftlich an
 Kalenderfabrik Plauen GmbH & Co. KG 
 Personalabteilung 
 Reißiger Gewerbering 41
 08525 Plauen
ERFAHRUNG. 
ENGAGEMENT. 
VERANTWORTUNG.
WWW.KALENDERFABRIK.DE
Anbieter: Autohaus LUEG GmbH • Schubertstraße 1 • 08058 Zwickau 
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service • Schubertstraße 1 • 08058 Zwickau • Fon 0375 311-0 
info.zwickau@lueg.de • Am Sachsenring 5 • 09337 Bernsdorf • Fon 03723 41 97-0 • bernsdorf.info@lueg.de 
Auer Strasse 18 • 09366 Stollberg • Fon 037296 712-0 • stollberg.info@lueg.de • weitere Momente: www.lueg.de
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Philharmonisches Orchester 
Plauen-Zwickau
Konzerte
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Liebes treues Konzertpublikum, liebe Neugierige,
in meiner ersten Spielzeit als Generalmusikdirektor Ihres Philharmonischen Orchesters konnte 
ich mit Ihnen viele eindrückliche Momente erleben! Ihr großer Zuspruch hat mir gezeigt, dass für 
den ersten von mir entworfenen Konzertspielplan keineswegs ein radikaler Neuanfang gefragt ist, 
sondern Erfrischung, Verfeinerung und Erweiterung. Schwerpunkte setzen wir bei den Solist/inn/
en (Klavier, Cello, Gesang), wir zeigen ganz unterschiedliche Arten, mit Tönen Geschichten zu er-
zählen, und beschäftigen uns mit unserem deutschen, musikalischen Erbe. Bohlen oder Brahms 
– was ist eigentlich „deutsche“ Musik? Im Kontext dieser aktuellen Frage von kultureller Identität 
steht auch das groß angelegte 6. Sinfoniekonzert im April: der 1. Aufzug der Walküre aus Wagners 
Der Ring des Nibelungen neben Werken des wohl nachhaltigsten Komponisten der Nachkriegs-
zeit, Bernd Alois Zimmermann. So werden wir auch zu neuen Klang-Horizonten mit Ihnen segeln! 
Im Februar führt uns die 2. Sinfonie des armenischen Komponisten Avet Terterjan in fremde Wel-
ten – geleitet von seinem Großneffen, unserem 1. Kapellmeister Vladimir Yaskorski. Weiterhin 
beglückwünschen wir drei Komponist/inn/en zu ihren Jahrestagen: Jacques Offenbach und Clara 
Schumann 2019, Leonard Bernstein 2018. Gleich zur Saisoneröffnung werden da mit „Lenny“ herr-
lich die Korken knallen! Erfrischt erklingt auch die Schumann-Gala: In der Lukaskirche in Zwickau 
spielen wir mit großem Aufwand Robert Schumanns Der Rose Pilgerfahrt, nach bester Tradition im 
Kontext eines historischen Programms. Das wunderbare PhilKon-Projekt mit Schüler/inne/n der 
Konservatorien beider Städte treibt weiter Blüten: Neben der Mitwirkung an den Sinfoniekonzer-
ten wird es interessante Projekte geben, so ein „Baustellenkonzert“ im Gewandhaus! Sinfoniekon-
zerte, PhilKon-Konzerte, Mobile Schulkonzerte, Familienkonzerte, Große Schulkonzerte im Haus, 
dazu die vielfältigsten Sonderkonzerte vom Straßen- bis zum Neujahrskonzert zeigen, wie präsent 
Ihr Orchester in der Region ist. Sollten die angekündigten Sparplä-
ne ab 2021 umgesetzt werden, wird das 
sicher nicht so bleiben können. Genie-
ßen Sie also jetzt das volle Repertoire, 
und zwar am besten mit einem der vielen 
Abonnements! Für alle Abonnenten haben 
wir noch eine besondere Überraschung: 
Für Ihre Treue dürfen Sie Ihren „Lieblings-
solisten der Saison 2018/19“ wählen, der 
dann in der Spielzeit 2020/21 wieder einge-
laden wird.
In unserer hektischen Zeit werden die Orte 
immer seltener, an denen wir die Muße fin-
den, unsere Gedanken kreativ selbst zu 
lenken und unserer Fantasie freien Lauf zu 
lassen. Ob mit offenen oder geschlossenen 
Augen – der Konzertsaal ist solch ein Ort. Lie-
bes Publikum, wir freuen uns dort auf Sie!
Ihr Leo Siberski
Generalmusikdirektor
28 29
S
I
N
F
O
N
I
E
K
O
N
Z
E
R
T
E
S
I
N
F
O
N
I
E
K
O
N
Z
E
R
T
E
1.	SINFONIEKONZERT ¬
    GLÜCKWUNSCH I – 
    LEONARD BERNSTEIN
LEONARD	BERNSTEIN SINFONIE NR. 1 – JEREMIAH FÜR MEZZOSOPRAN UND ORCHESTER 
(1944) LEONARD	BERNSTEIN DREI MEDITATIONEN AUS MASS (1971) GEORGE	GERSHWIN EIN 
AMERIKANER IN PARIS (1928) LEONARD	BERNSTEIN DIVERTIMENTO FÜR ORCHESTER (1980)
Auf der Suche nach einer eigenständigen amerikanischen Kunstmusik verschmolzen die Kompo-
nisten Leonard Bernstein und George Gershwin in ihren Werken Elemente der klassischen und der 
zeitgenössischen Musik mit Jazz, Blues und Formen der Unterhaltungsmusik. Bernsteins Sinfonie 
Nr. 1 trägt den Namen des Propheten Jeremiah, der die Diaspora des jüdischen Volkes voraussagte. 
Mit dem Werk, das auf Texten der jüdischen Liturgie basiert, reagierte er auf das Bekanntwerden 
des Holocaust. Mit dem Musiktheaterstück Mass, einer Komposition mit interreligiöser Botschaft, 
sorgte er für Diskussionen. Sein Divertimento für Orchester entstand zur 100-Jahr-Feier des Bos-
ton Symphony Orchestras.
Dirigent: GMD Leo Siberski | Solist/in: N. N., Mezzosopran ¬ Daniel Wachsmuth, Cello
Zwickau 13. September 2018 ¬ Neue Welt | Plauen 14. September 2018 ¬ Vogtlandtheater
2.	SINFONIEKONZERT	¬
    [ANTI]HELDEN
RICHARD	WAGNER SIEGFRIED-IDYLL WWV 103 (1870) RICHARD	WAGNER/HANS	WERNER	HENZE 
FÜNF LIEDER FÜR EINE FRAUENSTIMME AUF GEDICHTE VON MATHILDE WESENDONCK VON 
RICHARD WAGNER, INSTRUMENTIERT FÜR ALTSTIMME UND KAMMERORCHESTER VON HANS 
WERNER HENZE (1858/1977) RICHARD	STRAUSS DON QUIXOTE – PHANTASTISCHE VARIATIO-
NEN ÜBER EIN THEMA RITTERLICHEN CHARAKTERS op. 35 (1897/1898)
Richard Wagners Siegfried-Idyll entstand 1870 heimlich zu Cosimas 33. Geburtstag. Darin erinnert 
er mit Motiven aus seiner Oper Siegfried an die Geburt ihres gleichnamigen Sohnes. Gleichzeitig 
mit Tristan und Isolde vertonte er fünf Gedichte von Mathilde Wesendonck für Frauenstimme und 
Klavier. Mit der Frau seines Mäzens Otto Wesendonck verband ihn eine unerfüllte Romanze. 1977 
instrumentierte Hans Werner Henze den Zyklus als Kommentar. In der Tondichtung Don Quixote, 
die Richard Strauss 1898 in Köln uraufführte, charakterisiert er Miguel de Cervantes' Antihelden 
mit einem Solocello und dessen treuen Sancho Pansa mit Bratsche, Tenortuba und Bassklarinette. 
Dirigent: GMD Leo Siberski | Solistinnen: Johanna Brault, Mezzosopran ¬ Tanja Tetzlaff, Cello ¬ 
Barbara Drechsel, Viola
Zwickau 11. Oktober 2018 ¬ Neue Welt | Plauen 12. Oktober 2018 ¬ Vogtlandtheater
4.	SINFONIEKONZERT	¬
    MEIN VATERLAND
BÉLA	BARTÓK KÉT KÉP (ZWEI BILDER) FÜR ORCHESTER op. 10 sz. 46 BB 59 (1910) AVET		
TERTERJAN SINFONIE NR. 2 FÜR MÄNNERSTIMME, GEMISCHTEN CHOR UND ORCHESTER 
(1972) BEDR̆ICH	SMETANA VYS̆EHRAD – VLTAVA (DIE MOLDAU) – S̆ÁRKA AUS MÁ VLAST
(MEIN VATERLAND) (1882)
Béla Bartóks Frühwerk Két kép wurde von Debussys Impressionismus inspiriert. Mit rumänischen 
Volksweisen und rhythmisch-dynamischer Impulsivität deutet der bildhafte Ansatz bereits auf sei-
ne spätere Tonsprache hin. Der armenische Komponist Avet Terterjan stieß mit seiner Abkehr von 
klassischer Motivarbeit und der Verflechtung armenischer Volksmusik mit Elementen der west-
lichen Neuen Musik bei der sowjetischen Kulturpolitik auf wenig Gegenliebe, während die kraft-
strotzende Besetzung seiner Sinfonie Nr. 2 deren monumentaler Ästhetik entsprach. Im Zyklus Má 
Vlast beschreibt Bedr̆ich Smetana die architektonischen, natürlichen und literarischen Sehens-
würdigkeiten seines Vaterlandes mit tschechischen Volksmelodien. 
Dirigent: Vladimir Yaskorski | Solist: André Gass, Tenor | Extrachor des Theaters Plauen-Zwickau ¬ 
Singakademie Plauen 
Plauen 25. Januar 2019 ¬ Vogtlandtheater | Zwickau 7. Februar 2019 ¬ Neue Welt
3.	SINFONIEKONZERT	¬
    COMPOSER’S NIGHT
PETER	I.	TSCHAIKOVSKY DER WOJEWODE – SINFONISCHE BALLADE a-moll op. posth. 78
(1891) ¬ AUSSCHNITTE AUS DEM BALLETT DER NUSSKNACKER op. 71 (1892) ¬ KLAVIER-
KONZERT NR. 1 b-moll op. 23 (1874/75) ¬ SINFONIE NR. 6 – PATHÉTIQUE h-moll op. 74 (1893)
Ab dieser Spielzeit laden wir einmal pro Saison zu einer composer's night, die einen Komponis-
ten anhand ausgewählter Werke porträtiert. Diese Spielzeit widmen wir uns Peter I. Tschaikovsky. 
Neun Tage vor seinem Tod wurde seine Sinfonie Nr. 6 – Pathétique in St. Petersburg uraufgeführt. 
Das Klavierkonzert Nr. 1 provozierte zu Tschaikovskys Lebzeiten Werturteile von „formvollendet“ 
bis „armselig“. Diese beiden Werke werden umrahmt von weiteren Kompositionen sowie Briefen 
Tschaikovskys, die zusammen ein vielschichtiges Porträt des Komponisten zeichnen. Lassen Sie 
sich in einem dreistündigen Programm mit zwei Pausen und einem russischen Catering-Angebot in 
die Welt Peter I. Tschaikovskys entführen. Achtung: Dieses Konzert beginnt bereits um 19.00 Uhr. 
Die Einführung vor Konzertbeginn findet nicht statt.
Dirigent: GMD Leo Siberski | Solist: Jeung Beum Sohn, Klavier ¬ u. a.
Plauen 2. November 2018 ¬ Vogtlandtheater ¬ Beginn 19.00 Uhr ¬ keine	Einführung
Zwickau 8. November 2018 ¬ Neue Welt ¬ Beginn 19.00 Uhr ¬ keine	Einführung
Die Einführungen finden 45 Minuten vor Konzertbeginn statt.
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5.	SINFONIEKONZERT	¬
    GLÜCKWUNSCH II – 
    JACQUES OFFENBACH
JACQUES	OFFENBACH	CONCERTO MILITAIRE FÜR VIOLONCELLO UND ORCHESTER (1847/1848) 
MAURICE	RAVEL VALSES NOBLES ET SENTIMENTALES (1912) CLAUDE	DEBUSSY LA MER – DREI 
SINFONISCHE SKIZZEN FÜR ORCHESTER (1905)
Während Jacques Offenbach 1847/48 sein Concerto militaire schreibt, rettet er sich vor den Pariser 
Revolutionswirren nach Köln. Der führende Interpret dieses Werkes, der Cellist Jérôme Pernoo, 
tritt erstmals in Plauen und Zwickau auf. Maurice Ravel inspirierten Franz Schuberts Suiten Val-
ses nobles und Valses sentimentales 1910 zu einer Klaviersuite aus sieben Wiener Walzern mit 
eigenständigen Themen und einem Epilog, die er später orchestrierte. Während eines Urlaubs am 
Ärmelkanal schuf Claude Debussy die Tondichtung La mer, in der er Lichtstimmungen des Meeres 
und akustische Eindrücke von Wind und Wasser verklanglicht. 
Dirigent: Victor Puhl | Solist: Jérôme Pernoo, Cello
Zwickau 7. März 2019 ¬ Neue Welt | Plauen 8. März 2019 ¬ Vogtlandtheater
7.	SINFONIEKONZERT	¬
    HIMMLISCHES LEBEN
LUDWIG	VAN	BEETHOVEN	KLAVIERKONZERT NR. 3 c-moll op. 37 (1803) GUSTAV	MAHLER	SIN-
FONIE NR. 4 G-Dur FÜR SOPRANSOLO UND ORCHESTER (1901)
Das Klavierkonzert Nr. 3 ist Ludwig van Beethovens einziges moll-Klavierkonzert und das erste, in 
dem er die Gattung der sinfonischen Form annäherte. Obwohl er drei Jahre an dem Werk schrieb, 
improvisierte er den Klavierpart bei der Uraufführung 1803 vom fast leeren Blatt. Nach Mozarts 
Vorbild wird die Trauer-Tonart c-moll durch Chiaroscuro-Effekte aus Wechseln heiter pulsierender 
und inniger Stimmungen gebrochen. Gustav Mahler wurde bereits in seiner Frühphase mit Beet-
hoven verglichen und entsprechend verklärt. In seiner Sinfonie Nr. 4 verwendete er als Finalsatz 
das orchestrierte Lied Das himmlische Leben aus dem Zyklus Des Knaben Wunderhorn. Dabei ist 
das verkleinerte Orchester ohne Posaunen und Tuba auf den lyrischen Sopran zugeschnitten. Das 
kindliche Himmlische-Leben-Thema konterkariert er in den ersten Sätzen durch Verflechtung von 
Kinderlied-Zitaten mit verzerrten Themenfetzen. 
Dirigent: GMD Leo Siberski | Solist/in: Dietmar Nawroth, Klavier ¬ N. N., Sopran
Zwickau 9. Mai 2019 ¬ Neue Welt | Plauen 10. Mai 2019 ¬ Vogtlandtheater
6.	SINFONIEKONZERT	¬
    KEIN TABU!
BERND	ALOIS	ZIMMERMANN GIOSTRA GENOVESE – ALTE TÄNZE VERSCHIEDENER MEISTER 
FÜR KLEINES ORCHESTER (1962) BERND	ALOIS	ZIMMERMANN TRATTO II – KOMPOSITION FÜR 
ELEKTRONISCHE KLÄNGE (1970) BERND	ALOIS	ZIMMERMANN STILLE UND UMKEHR (1971) 
RICHARD	WAGNER 1. AUFZUG AUS DEM MUSIKDRAMA DIE WALKÜRE WWV 86 B (1870) 
Bernd Alois Zimmermann überlagert musikalische Stilrichtungen aller Epochen in einer pluralisti-
schen Collagetechnik. Die Eindrücke eines Italienaufenthalts hielt er in der Suite Giostra Genovese 
fest, in der er Tänze von Renaissance-Meistern mit verzerrten Kommentaren durch das roman-
tische Orchester verschränkt. In der Komposition für Tonband Tratto II schichtet er als Sinusfre-
quenzen gefilterte Orchesterklänge zu einer instabilen Klangchoreografie. Kurz vor seinem Freitod 
komponierte er die Orchesterskizze Stille und Umkehr für die Dürer-500-Jahr-Feier in Nürnberg. 
100 Jahre vor Zimmermann verstarb in Venedig Richard Wagner. In steter kritischer Auseinander-
setzung mit der italienischen Oper und der deutschen Sinfonik, die in seiner Tetralogie Der Ring 
des Nibelungen gipfelte, erneuerte er das Musiktheater.
Dirigent: GMD Leo Siberski | Solist/in/en: Sarah Kuffner, Sopran ¬ Tobias Haaks, Tenor ¬ Karsten 
Schröter, Bass
Zwickau 11. April 2019 ¬ Neue Welt | Plauen 12. April 2019 ¬ Vogtlandtheater
8.	SINFONIEKONZERT	¬
    GLÜCKWUNSCH III –
    CLARA WIECK
Schumann-Fest 2019 ¬ In Kooperation mit dem Robert-Schumann-Haus Zwickau und dem Kultur-
amt der Stadt Zwickau 
CLARA	WIECK	KLAVIERKONZERT a-moll op. 7 (1835) ROBERT	SCHUMANN	SINFONIE g-moll – 
ZWICKAUER SINFONIE WoO, VERVOLLSTÄNDIGT VON OLAV KRÖGER (1833/2019 – UA)
Bereits als jugendliche, international anerkannte Pianistin komponierte Clara Wieck technisch an-
spruchsvolle Klavierwerke. Ihr Klavierkonzert a-moll von 1835 blieb ihr einziges Orchesterwerk. 
Im Mittelsatz versteckte sie eine Liebeserklärung an den 18 Jahre älteren Cellisten August Theodor 
Müller. Zwei Jahre zuvor wurde in Zwickau der erste Satz der fragmentarisch überlieferten Sinfonie 
g-moll von Robert Schumann aufgeführt. Der später fertiggestellte zweite Satz erklang zu seinen 
Lebzeiten nie. Nun erlebt diese Zwickauer Sinfonie in einer durch den Komponisten Olav Kröger 
ergänzten Form ihre Uraufführung. 
Dirigent: GMD Leo Siberski | Solistin: Natalia Ehwald, Klavier
Zwickau 6. Juni 2019 ¬ Neue Welt | Plauen 7. Juni 2019 ¬ Vogtlandtheater
Die Einführungen finden 45 Minuten vor Konzertbeginn statt.
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LIEDERABENDE
Bei dem sogenannten Kunstlied des 19. und 20. Jahrhunderts handelt es sich um eine Gattung, die 
besonders hohe Ansprüche sowohl an die Gesangssolisten als auch an die begleitenden Pianisten 
stellt. Oft werden große Geschichten im komprimierten Rahmen eines Liedes präsentiert, die so 
nicht selten zu kleinen Dramen werden. Das Musiktheaterensemble des Theaters Plauen-Zwickau 
widmet sich dieser besonderen Kunstform bereits in der dritten Spielzeit.
6. Liederabend ¬ Marija Mitić 
Zwickau 4. November 2018 ¬ Malsaal
7. Liederabend ¬ Marcus Sandmann
Plauen 25. November 2018 ¬ Kleine Bühne | Zwickau 2. Dezember 2018 ¬ Malsaal
8. Liederabend ¬ Jason Kim
Plauen 22. März 2019 ¬ Kleine Bühne | Zwickau 23. März 2019 ¬ Malsaal
9. Liederabend ¬ Nataliia Ulasevych 
Zwickau 18. Januar 2019 ¬ Malsaal | Plauen 17. Mai 2019 ¬ Kleine Bühne
SONDERKONZERTE
Konzert Bahnhofstraße II ¬ Großer Bahnhof
2. Auflage des Projektes zur Belebung der Bahnhofstraße Plauen mit Werken von G. F. Händel 
Auch in diesem Jahr wird das Philharmonische Orchester Plauen-Zwickau in der Plauener Bahnhof-
straße mit einem Open-Air-Konzert zu hören sein: Auf dem Programm steht u. a. die Feuerwerks-
musik von Georg Friedrich Händel. 
Dirigent: Vladimir Yaskorski | Solistin: Nataliia Ulasevych, Sopran 
Plauen 1. September 2018 ¬ Bahnhofstraße
Baustellenkonzert
Konzert auf der Baustelle des Gewandhauses
Sie können es kaum erwarten, bis das im Umbau befindliche Gewandhaus wiedereröffnet ist? Am 
Tag des offenen Denkmals gibt es die Gelegenheit, die Baustelle als Konzertsaal zu erleben: In den 
Räumlichkeiten spielen unterschiedliche Ensembles Kammermusik.
Zwickau 9. September 2018 ¬ Gewandhaus
Wandelkonzert
Kammermusik to go
Im Rahmen des PhilKon-Projekts laden wir erstmals zu einem Wandelkonzert ein: In verschiedenen 
Räumlichkeiten, gespielt von verschiedenen Ensembles erklingt an diesem Tag Kammermusik.
Plauen 16. September 2018
Festkonzert ¬ 120 Jahre Vogtlandtheater
Mit Werken von Carl Maria von Weber, Ludwig van Beethoven u. a. 
Am 1. Oktober 1898 wurde mit Carl Maria von Webers Jubel-Ouvertüre und Friedrich Schillers 
Schauspiel Die Jungfrau von Orleans das von Semper-Schüler Arwed Roßbach erbaute Vogtland-
theater eingeweiht. Ein Jahr später folgte mit Webers Freischütz die erste Opernaufführung. Die-
sem Anlass widmet das Theater Plauen-Zwickau einen festlichen Rückblick auf 120 Jahre Theater-
geschichte.
Dirigent: GMD Leo Siberski | Solisten | Chor des Theaters Plauen-Zwickau
Plauen 3. Oktober 2018 ¬ Vogtlandtheater
12. Schumann-Gala 2018
Historisches Konzert vom 5. Februar 1852 mit Werken von Robert Schumann, W. A. Mozart, Lud-
wig van Beethoven und William Sterndale Bennett ¬ in Kooperation mit der Robert-Schumann-
Gesellschaft und dem Robert- Schumann-Haus Zwickau
Wer kennt heute noch Robert Schumanns „kleines“ Märchen-Oratorium Der Rose Pilgerfahrt? Im 
Zwickauer Sinfoniekonzert erklang es 1987 zum letzten Mal, 2006 gab es sogar eine erfolgreiche 
Bühnenaufführung in Plauen und Zwickau! Das Libretto schuf der Chemnitzer Jurist Moritz Horn. 
Der Komponist war davon sofort angetan, vertonte es zunächst mit Klavierbegleitung und schuf 
dann eine reizvolle Orchesterfassung. Am 5. Februar 1852 wurde es so unter Schumanns Leitung 
mit „Jubel und reiner Begeisterung“ in Düsseldorf uraufgeführt. Dieses historische Konzert wird in 
unserer diesjährigen Schumann-Gala erneut erklingen. Es enthält die „kleine“ g-moll-Sinfonie von 
Mozart, die Leonoren-Arie aus Beethovens Fidelio und eine Ouvertüre des englischen Schumann-
Freundes William Sterndale Bennett – ein spannendes Programm! Erstmalig wird die Planitzer Lu-
kaskirche Aufführungsort der unter Leitung von GMD Leo Siberski stehenden Gala sein. (Dr. Gerd 
Nauhaus)
Dirigent: GMD Leo Siberski | Solist/inn/en: Christina Maria Heuel, Sopran ¬ Aurea Marston, Sopran ¬ 
Marija Mitić, Sopran ¬ Johanna Brault, Mezzosopran – Wonjong Lee, Tenor ¬ Sebastian Seitz, Bariton 
| Chor und Extrachor des Theaters Plauen-Zwickau ¬ Singakademie Plauen ¬ Philharmonischer Chor 
Bayreuth
Zwickau 6. Oktober 2018 ¬ Lukaskirche
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Konzert zur Weihnachtszeit ¬ Fröhlich soll mein 
Herze springen
Festliche Musik zur Adventszeit und gemeinsames Weihnachtsliedersingen
Wie jedes Jahr laden wir Sie ein, bei festlicher Weihnachtsmusik einen (be)sinnlichen Abend zu 
verbringen. Zum Abschluss lassen wir den Abend gemeinsam mit Ihnen beim traditionellen Ad-
ventsliedersingen ausklingen.
Dirigent: N. N. | Solisten | Chor, Extrachor und Kinderchor des Theaters Plauen-Zwickau ¬
Singakademie Plauen 
Plauen 1. + 21. + 25. Dezember 2018 ¬ Vogtlandtheater | Zwickau 13. + 14. Dezember 2018 ¬ Katha-
rinenkirche
Beethoven ¬ IX. Sinfonie
Ludwig	van	Beethoven Sinfonie Nr. 9 d-moll op. 125 (1824)
Zum Jahresausklang ist Ludwig van Beethovens letztes Werk mit Friedrich Schillers menschheits-
verbindender Ode an die Freude eine weltweite Tradition. Auch das Theater Plauen-Zwickau bringt 
die monumentale Sinfonie jedes Jahr zur Aufführung.
Dirigent: Lutz de Veer | Solist/inn/en: Christina Maria Fercher, Sopran ¬ Johanna Brault, Mezzoso-
pran – Wonjong Lee, Tenor ¬ Sebastian Seitz, Bariton | Chor und Extrachor des Theaters Plauen-
Zwickau ¬ Singakademie Plauen 
Plauen 27. Dezember 2018 ¬ Vogtlandtheater | Zwickau 28. Dezember 2018 ¬ Neue Welt
Neujahrskonzert 2019 ¬ Salut, Schani! Servus, 
Jacques!
Walzer und Melodien von Johann Strauss und Jacques Offenbach
Auch in dieser Spielzeit begrüßen das Philharmonische Orchester Plauen-Zwickau und GMD Leo 
Siberski das Neue Jahr mit einem beschwingten Konzert mit Walzern, Polkas und Märschen von 
Johann Strauss und Jacques Offenbach.
Dirigent: GMD Leo Siberski | Solisten
Plauen 1. Januar 2019 ¬ Vogtlandtheater | Zwickau 3.+ 6. Januar 2019 ¬ Neue Welt | 
Limbach-Oberfrohna 5. Januar 2019 ¬ Stadthalle
Osternacht
Wegen des großen Erfolges laden wir in dieser Saison gleich drei Mal zur Osternacht in die Zwickauer 
Lukaskirche. Lassen Sie sich von einem multimedialen Crossover-Konzert überraschen. 
Dirigent: GMD Leo Siberski | Solisten
Zwickau 20. + 21. + 22. April 2019 ¬ Lukaskirche
Sommerkonzert auf dem Hauptmarkt 
Erstmals geht das Theater mitten ins Herz der Stadt Zwickau! Auf dem Hauptmarkt erwartet Sie 
ein abwechslungsreiches Programm mit Solistinnen und Solisten des Musiktheaters sowie dem 
Philharmonischen Orchester Plauen-Zwickau.
Dirigent: GMD Leo Siberski | Solisten | Chor des Theaters Plauen-Zwickau
Zwickau 16. Juni 2019 ¬ Hauptmarkt
SCHULKONZERTE
1. Schulkonzert ¬ Eine musikalische Zeitreise
Mit Musik von Jean-Baptiste Lully, Ludwig van Beethoven, Giuseppe Verdi, Claude Debussy, 
Jacques Ibert u. a. ¬ ab 5. Klasse
Was tanzte man in Frankreich am Hof des Sonnenkönigs Ludwig XIV.? Was hatte Ludwig van Beet-
hoven mit Napoleon zu tun? Und Giuseppe Verdi mit der italienischen Unabhängigkeitsbewegung? 
Warum ließ sich der französische Komponist Jacques Ibert ausgerechnet von der ersten Metro zu 
einer Komposition inspirieren? – In unserem 1. Schulkonzert der Saison gehen wir auf Zeitreise: An 
ausgewählten Beispielen zeigen wir, wie die Werke verschiedener Komponisten von unterschied-
lichen geschichtlichen Ereignissen, kulturellen Strömungen und technischen Entwicklungen be-
einflusst wurden. Ganz nebenbei entsteht ein komprimierter Streifzug durch die Musikgeschichte 
vom Barock bis ins 20. Jahrhundert. 
Plauen 24. Oktober 2018 ¬ Vogtlandtheater | Zwickau 6. + 7. November 2018 ¬ Aula der Schule am 
Scheffelberg
2. Schulkonzert ¬ Rafah und Robert entdecken 
das Orchester
Mit Musik von Peter I. Tschaikovsky ¬ ab Vorschule
Das Orchester stimmt die Instrumente, das Licht geht aus, der Dirigent tritt auf: Applaus. Er hebt 
den Taktstock, das Orchester beginnt zu spielen, Musik erklingt … Doch halt! Wie funktioniert 
eigentlich das Zusammenspiel der Musiker? Welche Instrumente gehören zu einem klassischen 
Orchester? Und welche Aufgaben hat der Dirigent? Was zeigt er seinen Musikern, wenn er den Takt-
stock schwingt? Und was um Himmels Willen ist eine Partitur? – Anhand ausgewählter Musikstü-
cke entdecken wir in unserem 2. Schulkonzert gemeinsam die Arbeit eines klassischen Orchesters: 
Das Zusammenspiel einzelner Instrumentengruppen und die Arbeit des Dirigenten werden dabei 
ebenso auf einfache Weise verständlich gemacht wie die verschiedenen Charakteristiken einzelner 
Musikstücke. Und natürlich gibt es in diesem Konzert jede Menge tolle Musik zu erleben!
Plauen 17. Januar 2019 ¬ Vogtlandtheater | Zwickau 12. + 13. März 2019 ¬ Aula der Schule am 
Scheffelberg  
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1. Familienkonzert ¬ Wenn einer eine Reise tut
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FAMILIENKONZERTE
Auf Initiative der Mitglieder des Philharmonischen Orchesters Plauen-Zwickau werden an zwei 
Sonntagvormittagen Konzerte in kleiner Besetzung für die ganze Familie angeboten.
1. Familienkonzert ¬ Kunstgeschichte(n) für Kleine 
und Große ¬ ab 4 Jahren
Mit den Mitgliedern des Philharmonischen Orchesters Plauen-Zwickau und einer Kunstpädagogin 
sind wir auf der Suche nach Kunstwerken, die man hören und sehen kann.
Plauen 4. November 2018 ¬ Vogtlandmuseum | Zwickau 11. November 2018 ¬ Kunstsammlungen 
Zwickau  
2. Familienkonzert ¬ Eine musikalische Weltreise 
¬ ab 4 Jahren
Unser junges Publikum selbst kann die Reiseroute bestimmen. Dabei wird viel Musik aus verschie-
denen Ländern erklingen.
Zwickau 28. April 2019 ¬ Malsaal | Plauen 5. Mai 2019 ¬ Kleine Bühne
MOBILE SCHULKONZERTE
Wir kommen mit dem Philharmonischen Orchester Plauen-Zwickau mit einem ca. 50-minütigen, 
moderierten Konzert zu Ihnen in die Schule. Je nach Größe des Aufführungsortes und der Alters-
klasse haben wir verschiedene Programme im Angebot. Bitte nehmen Sie Kontakt zu Anne Lang-
hoff (Zwickau) oder Freya Sachs (Plauen) auf. (Kontaktdaten siehe Seite 89) 
1. Kita-Konzert ¬ Rund um die Uhr! ¬ ab 4 Jahren
Mit Werken von Edvard Grieg und Wolfgang Amadeus Mozart. Dieses Programm steht ab dem 
12.11.2018 als mobiles Konzert für Kitas zur Verfügung.
2. Kita-Konzert ¬ Eine musikalische Weltreise
¬ ab 4 Jahren
Unser junges Publikum selbst kann die Reiseroute bestimmen. Dabei wird viel Musik aus verschie-
denen Ländern erklingen. Dieses Programm steht ab dem 06.05.2019 als mobiles Konzert für Kitas 
zur Verfügung.
Die Schneekönigin ¬ Vorschule bis 3. Klasse
Märchenhafte Abenteuerreise mit Werken von Joseph Haydn, Leopold Mozart, Johann Strauss u. a.
Tierisch musikalisch ¬ Vorschule bis 3. Klasse
Ein musikalischer Bummel durch den Tierpark mit Joseph Haydn, Sergej Prokofjev, Camille Saint-
Saëns u. a.
Max und Moritz ¬ Vorschule bis 4. Klasse
Musik zu Wilhelm Buschs gleichnamiger Bildergeschichte von Gisbert Näther
Amadeus Wunderkind ¬ 1. bis 4. Klasse
Mozarts Kindheit mit Ausschnitten aus seinen Jugendwerken
Die Moldau ¬ 3. bis 5. Klasse
Musikalische Flussfahrt mit Bedr̆ich Smetana
Peer Gynt Suiten ¬ 5. bis 10. Klasse
Abenteuerliche Suiten von Edvard Grieg
Filmmusik ¬ 7. bis 10. Klasse
Ausschnitte aus Star Wars, James Bond, König der Löwen, Harry Potter u. a.
KIRCHENKONZERTE
1. Kirchenkonzert ¬ John Rutter: Requiem
Dirigentin: Susanne Häußler | Solisten | Evangelischer Singkreis Plauen | Philharmonisches
Orchester Plauen-Zwickau
Plauen 4. November 2018 ¬ Lutherkirche
2. Kirchenkonzert ¬ Konzert zum Volkstrauertag
Dirigent: KMD Henk Galenkamp | Solisten | Domchor Zwickau | Philharmonisches Orchester 
Plauen-Zwickau
Zwickau 18. November 2018 ¬ Dom St. Marien | Glauchau 21. November 2018
3. Kirchenkonzert
Dirigent: Georg Egert | Solisten | Chor der Evangelisch-methodistischen Kirche Plauen | Philhar-
monisches Orchester Plauen-Zwickau
Plauen 21. November 2018 ¬ Erlöserkirche
4. Kirchenkonzert ¬ Weihnachtsoratorium
Johann Sebastian Bach Weihnachtsoratorium BWV 248 
Dirigent: KMD Henk Galenkamp (Zwickau) ¬ Susanne Häußler (Plauen) | Solisten | Domchor
Zwickau ¬ Evangelischer Singkreis Plauen | Philharmonisches Orchester Plauen-Zwickau
Plauen 16. Dezember 2018 ¬ Lutherkirche | Zwickau 16. Dezember 2018 ¬ Dom St. Marien
5. Kirchenkonzert ¬ Karfreitagskonzert
Dirigent: KMD Henk Galenkamp | Solisten | Domchor Zwickau | Philharmonisches Orchester 
Plauen-Zwickau
Zwickau 19. April 2019 ¬ Dom St. Marien
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ORCHESTRA ON TOUR
Das Philharmonische Orchester Plauen-Zwickau spielt als Gast bei anderen Veranstaltern
Fliegende Sachsen ¬ Carmina Burana
Carl Orffs Szenische Kantate akrobatisch in Szene gesetzt
Dirigent: Ulf Firke | Solisten | Hochschulchor der Westsächsischen Hochschule Zwickau | 
Fliegende Sachsen
Zwickau 29. September 2018 ¬ Lukaskirche 
Gastkonzert mit dem Münchner Motettenchor
Werke von Leonard Bernstein und Leoš Janáček 
Dirigent: Benedikt Haag | Solisten | Münchner Motettenchor
München 25. November 2018 ¬ Herkulessaal 
Weihnachtssingen im Stadion
Weihnachtslieder und mehr im Fußballstadion Zwickau
Zwickau 19. Dezember 2018 ¬ Stadion Zwickau
Internationaler Instrumentalwettbewerb
Markneukirchen ¬ Finale und Preisträgerkonzert
Dirigent: GMD Leo Siberski | Solist: Preisträger des Internationalen Instrumentalwettbewerbs 
Markneukirchen 2019
Markneukirchen 16. + 17. + 18. Mai 2019 ¬ Musikhalle
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Ballett Ein Sommernachtstraum
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Liebes Publikum,
zum Auftakt meiner vierten Spielzeit hier in Plauen und Zwickau möchte ich mich bei Ihnen für die 
wundervolle Zeit bedanken, die ich mit Ihnen und durch Sie erleben durfte. Sie, liebe Zuschau-
erinnen und Zuschauer, haben einen wesentlichen Anteil daran, dass ich mich hier zu Hause fühle. 
Es tut gut, Ihr Vertrauen, Ihr Interesse und Ihre Neugier zu spüren. Auch in der Spielzeit 2018/19 
hoffen wir, Sie mit unseren Tanzabenden verzaubern zu können.
Ab November steht im Zwickauer Malsaal bei der Produktion Arbeiten! Rausch! Gehirn Zerschmet-
tern! der in Zwickau geborene Maler und Bildhauer Max Pechstein im Mittelpunkt. Dieser bedeuten-
de Vertreter des Expressionismus bietet mit seinen fantasievollen Werken und seinem bewegten 
Leben Inspiration für eine tänzerische Auseinandersetzung. Kurz danach lassen wir mit unserem 
getanzten Weihnachtsmärchen Die kleine Meerjungfrau in Plauen nicht nur Kinderherzen höher 
schlagen. Im Januar folgt im Vogtlandtheater das Ballett Ein Sommernachtstraum, basierend auf 
der beliebten Komödie Shakespeares. Getanzt wird zur bekannten Musik von Felix Mendelssohn 
Bartholdy, aber auch zu Werken von Igor Stravinsky und Albert Roussel, gespielt vom Philhar-
monischen Orchester Plauen-Zwickau. Anschließend sind wir Ende März mit dem Ballettklassiker 
Giselle wieder in der schönen Zwickauer Lukaskirche zu Gast. Auch hier unterstützt uns musika-
lisch das Philharmonische Orchester. 
Identität 2, ein Tanzabend mit fünf ganz unterschiedlichen Choreografien, folgt im Mai im Malsaal 
in Zwickau. Für diesen moderierten Abend ist es erstmals geglückt, zwei von mir sehr geschätzte 
Kollegen als Gäste zu gewinnen. Der katalanische Choreograf Cayetano
Soto ist mittlerweile in der ganzen Welt 
gefragt. Steffen Fuchs ist erfolgreicher 
Ballettdirektor am Theater Koblenz und 
steuert für Identität 2 eine Uraufführung 
bei. 
Zum Abschluss dieser Spielzeit werden wir 
auf der Kleinen Bühne in Plauen ein beson-
deres Projekt verwirklichen. Der israelische 
Choreograf Oded Ronen, dessen familiäre 
Wurzeln zum Teil in der Stadt der Spitze 
liegen, kommt erstmals hierher, um mit den 
Tänzerinnen und Tänzern einen Tanzabend 
zu erarbeiten. 
Verbringen Sie das Jahr gemeinsam mit uns 
auf tänzerisch-musikalisch-theatrale Art und 
Weise!
Ihre Annett Göhre 
Ballettdirektorin
„Die fantastische Möglichkeit, die wir auf der Bühne haben, ist die, dass wir dort Dinge tun dürfen, 
die man im normalen Leben gar nicht machen kann und darf.“
                                      Pina Bausch
Elliot 
Bourke
Judith 
Bohlen 
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ARBEITEN!	RAUSCH!	
GEHIRN	ZERSCHMETTERN!	(UA)
TANZSTÜCK VON ANNETT GÖHRE ÜBER MAX PECHSTEIN ¬ AB 12 JAHREN
Choreografie: Annett Göhre ¬ Bühne: Mireia Vila Soriano ¬ Kostüme: Leah Lichtwitz
Aufgewachsen in einer Zeit, in der Künstler versuchten, sich in einer sich immer rasanter entwi-
ckelnden Gesellschaft neu zu finden, hatte der 1881 in Zwickau geborene expressionistische Maler 
Max Pechstein ein wechselhaftes Schicksal. Nach seinem Studium gehörte er zur Künstlerverei-
nigung Brücke. 1913 reiste er in die Südsee, die ihm als Paradies erschien. Anschließend führen 
seine Spuren auf die Schlachtfelder des Ersten Weltkriegs. Beide Erfahrungen finden Niederschlag 
in seinen Arbeiten. Schon früh lösten Pechsteins Bilder starke emotionale Reaktionen aus, die 
teilweise in der Zerstörung seiner Werke gipfelten. Weitere Bilder verbrannten 1944 bei Bomben-
angriffen. Erst nach Kriegsende wurde der 1933 als „entarteter Künstler“ mit einem Ausstellungs-
verbot belegte Pechstein rehabilitiert. 
In ihrem neuen Tanzabend entwickelt Ballettdirektorin Annett Göhre anhand des Lebens und 
Schaffens Max Pechsteins eine Hommage an eine Generation, die ihre Kunst bewusst gesellschaft-
lichen Ereignissen entgegengestellt hat.
Zwickau 2. November 2018 ¬ Malsaal | Plauen Spielzeit 2019/20
DIE	KLEINE	MEERJUNGFRAU
TANZSTÜCK VON ANNETT GÖHRE NACH DEM MÄRCHEN VON HANS CHRISTIAN ANDERSEN ¬ 
MIT BLÄSERQUINTETT ¬ AB 5 JAHREN
Choreografie: Annett Göhre ¬ Bühne/Kostüme: Silvio Motta
Die jüngste Tochter des Meereskönigs rettet einen Prinzen aus seinem sinkenden Schiff und ver-
liebt sich in ihn. Doch ihren Traum, den Fischschwanz gegen Menschenfüße einzutauschen, muss 
sie bei der Meerhexe mit ihrer Stimme bezahlen. Der Prinz hält jedoch eine andere für seine Retterin. 
Wird er sich trotzdem in die kleine Meerjungfrau verlieben?
Hans Christian Andersens Märchen Die kleine Meerjungfrau betört seit 180 Jahren weltweit als 
Schauspiel, Oper, Konzertstück, Kino- oder Zeichentrickfilm unter stets neuem Namen: Undine, 
Rusalka oder Arielle, die Meerjungfrau. Doch die Geschichte vom Mädchen, das entweder nicht 
laufen oder nicht sprechen kann, verlangt geradezu nach der Sprache des Tanzes. Daher nehmen 
die Choreografin Annett Göhre und ihre Tänzerinnen und Tänzer die kleinen und großen Kinder im 
diesjährigen Weihnachtsmärchen mit in die Unterwasserwelt. Begleitet wird die kleine Meerjung-
frau auf ihrem Abenteuer u. a. von Musikerinnen und Musikern des Philharmonischen Orchesters 
Plauen-Zwickau.
Plauen 29. November 2018 ¬ Vogtlandtheater
Miyu
Fukagawa
Shahnee
Page
Juan
Bockamp
Bei allen Altersangaben handelt es sich lediglich um Empfehlungen.
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EIN	SOMMERNACHTSTRAUM	
BALLETT VON ANNETT GÖHRE NACH WILLIAM SHAKESPEARE ¬ MUSIK VON FELIX MENDELS-
SOHN BARTHOLDY, IGOR STRAVINSKY UND ALBERT ROUSSEL ¬ AB 12 JAHREN
Choreografie: Annett Göhre ¬ Musikalische Leitung: Vladimir Yaskorski ¬ Bühne/Kostüme: 
Mireia Vila Soriano
Hermia liebt Lysander und nicht den ihr von König Theseus bestimmten Demetrius, der wiederum 
die Liebe von Hermias Freundin Helena zurückweist. Die Paare treffen im Wald aufeinander, wo der 
Elfenkönig Oberon seiner Frau Titania mit Hilfe seines Dieners Puck einen Streich spielen will. Mit 
dem Saft einer Wunderblume, der zwei Menschen in Liebe entflammen lässt, will Oberon Titanias 
Zuneigung zurückgewinnen. Puck macht sich einen Spaß daraus, auch die vier Liebenden in ver-
blüffenden Konstellationen durcheinander zu würfeln. 
William Shakespeares Komödie im Elfenwald treibt Sinnlichkeit und Unsinn der Liebe auf die 
Spitze. Die immer neuen Paarkonstellationen bieten Annett Göhre die Möglichkeit, eine Fülle an 
Formationen und Tanzstilen auszuschöpfen. Nicht zuletzt Shakespeares Sinn für Humor wird zum 
Ausgangspunkt jeglicher Bewegung. Das Philharmonische Orchester Plauen-Zwickau spielt die 
Schauspielmusik von Felix Mendelssohn Bartholdy sowie Werke von Igor Stravinsky und Albert 
Roussel.
Plauen 12. Januar 2019 ¬ Vogtlandtheater
Vincenzo 
Vitanza
Nicole
Stroh 
GISELLE
BALLETT VON ANNETT GÖHRE ¬ MUSIK VON ADOLPHE ADAM ¬ AB 12 JAHREN
Choreografie: Annett Göhre ¬ Musikalische Leitung: Vladimir Yaskorski ¬ Bühne/Kostüme: 
Annett Hunger
Was geschieht, wenn ein verwöhnter und eigentlich verlobter Prinz sich langweilt? – Er flirtet ohne 
ernste Absichten mit einem Mädchen aus dem einfachen Volk und löst damit eine Katastrophe für 
sich und andere aus. So wirbt in Adolphe Adams Giselle Prinz Albert aus Langeweile um die Win-
zertochter Giselle und macht ihr als Bauer verkleidet Hoffnungen auf die Ehe. Giselles Mutter indes 
wird von bösen Vorahnungen geplagt. Als der in ihre Tochter verliebte Hilarion die Täuschung 
Alberts aufdeckt, erfüllen sich ihre Befürchtungen: Giselle wird zur elfenhaften Wili, die nachts 
junge Männer zum tödlichen Tanz verführt.
Adams Ballett Giselle zählt seit seiner Uraufführung 1841 in Paris zu den beliebtesten Meisterwer-
ken des Repertoires. Schon 1884 suchte Marius Petipa nach neuen Erzählweisen des ursprünglich 
von Théophile Gautier verfassten Librettos, für das dieser Texte von Alphonse Karr und Heinrich 
Heine als Vorlage benutzte. Im 20. Jahrhundert machten sich etwa die Choreografen Mats Ek und 
Stephan Thoss auf die Suche nach zeitgenössischen Interpretationen des Werkes. Annett Göhre 
wird in der Zwickauer Lukaskirche nun ihre eigene Lesart dieses großartigen Balletts vorstellen. 
Zwickau 27. März 2019 ¬ Lukaskirche | Plauen Spielzeit 2019/20
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IDENTITÄT	2
MODERIERTE TANZMINIATUREN MIT CHOREOGRAFIEN VON ANNETT GÖHRE, CAYETANO SOTO 
UND STEFFEN FUCHS ¬ AB 12 JAHREN
Choreografie: Annett Göhre, Cayetano Soto, Steffen Fuchs ¬ Bühne/Kostüme: Davide Raiola
Ballettdirektorin Annett Göhre, die bereits während ihrer aktiven Zeit als Tänzerin am Münchner 
Staatstheater am Gärtnerplatz zu choreografieren begann, forscht mit Identität 2 ihrer Identität als 
Tänzerin und Choreografin nach. Gleich drei bestehende Choreografien erarbeitet sie mit ihrem En-
semble. Damit gibt sie einen Teil ihrer Biografie an ihre Tänzerinnen und Tänzer weiter. Neben den 
Arbeiten Kleine Liebe und Tomaten und Solitär sind auch Ausschnitte aus dem 2014 entstandenen 
Soloabend Schwanengesang zu sehen.
Darüber hinaus hat sie mit dem katalanischen Choreografen Cayetano Soto und dem Koblenzer 
Ballettdirektor Steffen Fuchs zwei renommierte Choreografen als Gäste gewonnen, die für die-
sen Tanzabend erstmals mit dem Ballettensemble des Theaters Plauen-Zwickau arbeiten. Beide 
stehen in enger Verbindung zur Biografie Annett Göhres und sind so auch Teil ihrer tänzerischen 
Identität. Während Steffen Fuchs seine Choreografie Und langsam sank die Sonne erarbeitet, ist 
von Cayetano Soto das Tanzduett Sortijas zu sehen.
Zwickau 10. Mai 2019 ¬ Malsaal
TANZSTÜCK	VON	ODED	RONEN	
(UA)
AB 12 JAHREN
Choreografie: Oded Ronen ¬ Bühne/Kostüme: N. N.
1933 – die Nationalsozialisten kommen an die Macht. Um ihrer Verfolgung zu entgehen, flohen 
in den folgenden Jahren zahlreiche jüdische Bürger aus Deutschland, nachdem sie zum Teil 1938 
Opfer der Reichspogromnacht geworden waren. So auch in Plauen. Zu den Auswanderern gehör-
ten Mitglieder der Familie des israelischen Choreografen Oded Ronen. Nun hat Ballettdirektorin 
Annett Göhre ihn eingeladen, erstmals am Theater Plauen-Zwickau mit dem Ballettensemble zu 
arbeiten. Im 80. Jahr nach dem Ausbruch des Zweiten Weltkriegs wird diese Arbeit in Plauen so 
für den Choreografen auch zu einer Entdeckungsreise zum Ausgangspunkt seiner ursprünglichen 
Wurzeln.
Oded Ronen studierte am Laban Centre, Bodyworks und an der Rambert School of Ballet and Con-
temporary Dance, UK. Nachdem er zunächst als Tänzer gearbeitet hat, begann er zu choreogra-
fieren. Seine Arbeiten sind in den letzten Jahren weltweit zu sehen gewesen, so etwa in Israel, 
Australien, der Schweiz, den Niederlanden und in Deutschland.
Plauen 9. Juni 2019 ¬ Kleine Bühne
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Sehr verehrte Theaterbesucherinnen und -besucher,
zusammen mit dem Schauspielensemble freue ich mich sehr, mit Ihnen in eine neue Spielzeit zu 
starten. Gemäß unserem diesjährigen Motto Grenzgänge wollen wir mit Ihnen zusammen Ab- und 
Begrenzungen untersuchen, hinterfragen und verschwimmen lassen.
Die Saison 2018/19 eröffnen wir auf der großen Bühne des Vogtlandtheaters mit Shakespeares be-
kanntester Tragödie, dem Hamlet. Auf den Dänen-Prinz im Strudel aus Macht, Politik und Familien-
zwist folgt in Zwickau Tschechows Tragikomödie Drei Schwestern. Mit Bertolt Brechts Klassiker 
des 20. Jahrhunderts, Die heilige Johanna der Schlachthöfe, schauen wir mit fast schon unange-
nehmer Aktualität auf Arbeitslosigkeit sowie Kapitalismus und Wirtschaftskrise, während gegen 
Ende der Spielzeit Pünktchen und Anton in Erich Kästners Kinderbuchklassiker die Grenzen zwi-
schen Arm und Reich überwinden werden. Als Weihnachtsmärchen verzaubert Sie im Dezember 
der König Drosselbart in der Neuen Welt Zwickau.
Vielfältig und fantasievoll wird es auch in unseren kleinen Spielstätten. Es erwartet Sie unter dem 
Titel HORCH was kommt von draußen rein ein Liederabend rund um das Automobil, den wir nach 
einer erfolgreichen Vorstellung im Rahmen der 900-Jahr-Feier der Stadt Zwickau nun fest in unser 
Programm übernehmen. Ebenso kommt es zur Fortführung unserer szenischen Lesereihe Hör zu, 
mach mit! für Kindergartenkinder, bei der wir in diesem Jahr das Buch Hirsch Heinrich zum Leben 
erwecken werden. Das Team um Thomas Esser erfreut uns dann mit einer humoristisch-musikali-
schen Romanumsetzung von Frankenstein frei nach Mary Shelley, wie Sie sie noch nicht gesehen 
haben.
Eingerahmt wird die neue Spielzeit durch unsere Sommertheaterproduktionen. Im August 2018 
wird das Musical Love Me Tender mit der Musik von Elvis Presley das Parktheater zum Rocken brin-
gen, im Sommer darauf dann die Freilichtbühne am Schwanenteich. 
Jeweils parallel erleben Sie in der Alten 
Posthalterei Zwickau und dem Malzhaus 
Open Air Plauen die abenteuerliche Rei-
se des hölzernen Jungen Pinocchio.
Freuen Sie sich auf eine anregende Spiel-
zeit im Wechselspiel von Unterhaltung 
und Zeitpolitik, von Lachen und Nachden-
ken, die zusammen mit einem umfang-
reichen Repertoire für alle Altersklassen 
etwas bereithalten wird.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Maxi Ratzkowski
Künstlerische Produktionsleiterin und 
leitende Dramaturgin für Schauspiel
Anna 
Striesow
Björn-Ole 
Blunck
Daniel 
Koch
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Bei allen Altersangaben handelt es sich lediglich um Empfehlungen.
HAMLET
TRAGÖDIE VON WILLIAM SHAKESPEARE ¬ AB 14 JAHREN
Regie: Till Weinheimer ¬ Bühne/Kostüme: N. N. ¬ Musik: Chris Weinheimer
„Etwas ist faul im Staate Dänemark“ – Der König, Hamlets Vater, ist plötzlich gestorben und seine 
Mutter heiratet dessen Bruder Claudius, der sich dadurch den Thron sichert. In der Nacht erscheint 
Hamlet der Geist seines Vaters und bezichtigt Claudius des Mordes. Hamlet sinnt daraufhin auf Ra-
che. Er täuscht Wahnsinn vor, um besser agieren zu können. Mit Hilfe einer Schauspieltruppe, die 
einen Königsmord auf die Bühne bringt, versucht er seinen Onkel als Mörder zu überführen. Doch 
auch seine Gegner werden aktiv um Hamlet auszuschalten. Wem kann er überhaupt noch vertrau-
en? Sogar seine Liebe Ophelia scheint ihn auszuspionieren. Im Strudel aus Macht, Wahnsinn und 
Intrigen kommen immer mehr Menschen zu Tode, bis der Prinz am offenen Grab schließlich selbst 
zum Duell gefordert wird.
Die um 1600 entstandene Tragödie zählt zu den meistgespielten Stücken Shakespeares und hat 
nichts von ihrer Anziehungskraft verloren. Die komplexe Geschichte thematisiert die Ohnmacht 
des Einzelnen in einer sich wandelnden Welt und das Dilemma des reflektierenden Menschen an-
gesichts derer, die für ihren persönlichen Vorteil entschieden und skrupellos handeln.
Plauen 20. Oktober 2018 ¬ Vogtlandtheater | Zwickau 12. Januar 2019 ¬ Aula der Pestalozzischule
LOVE	ME	TENDER
MUSICAL MIT DER MUSIK VON ELVIS PRESLEY ¬ BUCH VON JOE DIPIETRO ¬ MUSIKALISCHE 
BEARBEITUNG UND ARRANGEMENTS VON STEPHEN OREMUS ¬ DEUTSCH VON BENJAMIN 
BAUMANN ¬ AB 12 JAHREN
Regie: Patrick Schimanski ¬ Musikalische Leitung: Frank Obermair ¬ Bühne/Kostüme: Charlotte 
Labenz ¬ Choregrafie: Annett Göhre
In einer kleinen Stadt im mittleren Westen der USA scheint die Zeit still zu stehen. Das ändert sich 
mit der Ankunft von Chad, einem gutaussehenden Hilfsarbeiter, der eines Tages mit seinem Motor-
rad in die Stadt kommt und alles auf den Kopf stellt. Plötzlich ertönt laute Musik auf der Straße, die 
Menschen und insbesondere deren Gefühle beginnen wieder zu tanzen. Natalie, eine junge Mecha-
nikerin, verliebt sich Hals über Kopf in den rebellischen Chad. Als dieser jedoch kein Interesse an 
ihr zeigt, verkleidet sie sich als Junge namens Ed, um seine Aufmerksamkeit zu erlangen. Während 
Chad Sylvia hinterherläuft, verliebt sich diese in den Jungen Ed. Schließlich rückt auch Bürgermeis-
terin Matilde an, die mit Hilfe des Sheriffs dem bunten Treiben endgültig ein Ende setzen möchte.
Mit der Musik von Elvis Presley bringt Joe DiPietro die 50er-Jahre zurück auf die Bühne. Das mitrei-
ßende Musical aus den USA wird am Theater Plauen-Zwickau erstmals an einem deutschen Stadt-
theater zu erleben sein und verarbeitet zeitlose Melodien wie Love Me Tender, Jailhouse Rock und 
viele mehr.
Plauen 17. August 2018 ¬ Parktheater I Zwickau 30. Juni 2019 ¬ Freilichtbühne am Schwanenteich
HORCH	WAS	KOMMT	VON
DRAUßEN	REIN
LIEDERABEND RUND UM DAS AUTOMOBIL ¬ AB 12 JAHREN
Regie/Konzept/Musikauswahl: Franziska Ritter ¬ Musikalische Leitung: N. N./Philipp Wiechert ¬ 
Bühne/Kostüme: Susanne Ruppert
Die Stadt Zwickau kann auf eine facettenreiche Automobilgeschichte zurückblicken: August Horch 
machte die Welt von hier aus seit 1904 mobil. Es folgten Audi, Trabant und VW. Dies gab den 
Anstoß für einen amüsant-musikalischen Abend rund um das Automobil, bei dem auch Nicht-
Zwickauer auf ihre Kosten kommen werden.
Wir starten am 4. Mai 1954, es ist 19 Uhr 30 Minuten und 33 Sekunden. Sie sind Zuschauer in der 
32. Folge des beliebten und vor allem schnellsten Auto-Hit-Quiz der Welt. Die Ratesendung HORCH 
was kommt von draußen rein erleben Sie dann Jahrzehnt für Jahrzehnt in neuer, authentischer 
Optik und gehen somit auf eine spannende Zeitreise von den 1950er-Jahren bis ins Heute, bei der 
auch ein Blick in die Zukunft geworfen wird. Von Panne mit Susanne von Peter Alexander, Henry 
Valentinos Im Wagen vor mir über Ein himmelblauer Trabant von Sonja Schmidt bis hin zu Songs 
von den Toten Hosen und den Ärzten – hier ist (nicht nur) für jeden Autoliebhaber etwas dabei!
Plauen 28. Oktober 2018 ¬ Kleine Bühne | Zwickau im Repertoire ¬ Malsaal
PINOCCHIO
KINDERSTÜCK NACH CARLO COLLODI ¬ BÜHNENFASSUNG VON PETER-JAKOB KELTING UND 
JÜRG SCHLACHTER ¬ MITARBEIT ANNETTE PACH ¬ AB 5 JAHREN
Regie: Rike Reiniger ¬ Bühne/Kostüme: Luisa Lange
Aus einem Stück Holz, geschnitzt von seinem Papa Geppetto, erblickt Pinocchio das Licht der Welt. 
Nun möchte er eiligst von zu Hause aufbrechen, um wunderschöne Dinge zu erleben und sein 
Glück zu finden. Doch Geppetto hat andere Pläne: Er tauscht seine Jacke gegen eine Fibel, damit 
Pinocchio zur Schule gehen kann. Und so macht sich Pinocchio auf den Weg. Doch bevor er in der 
Schule ankommt, trifft er auf ein Puppentheater und schon ist alles um ihn herum vergessen. Für 
den Eintritt gibt er sogar die Fibel weg. Zurück auf der Straße fällt er Räubern in die Hände, die ihm 
übel mitspielen. Gerade als Pinocchio von seinen Abenteuern zurückkehren möchte, hört er vom 
fantastischen Kinderland …
Die Geschichte um den hölzernen Jungen, dessen Nase beim Lügen in die Länge wächst, ist bei 
Jung und Alt gleichermaßen bekannt. Erdacht hat sie der italienische Autor Carlo Collodi, der in 
seinem Kinderbuchklassiker von 1881/1883 zeigt, wie eine lebende Puppe durch Mut, Herz und 
Verstand zu einem richtigen Jungen wird.
Zwickau 10. August 2018 ¬ Alte Posthalterei I Plauen 25. Juni 2019 ¬ Malzhaus Open Air
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DREI	SCHWESTERN
SCHAUSPIEL VON ANTON TSCHECHOW ¬ DEUTSCH VON ANGELA SCHANELEC NACH EINER 
ÜBERSETZUNG VON ARINA NESTIEVA ¬ AB 14 JAHREN
Regie: Roland May ¬ Bühne/Kostüme: Fabian Gold
In einer kleinen Provinzstadt leben die drei Schwestern Olga, Mascha und Irina. Jede von ihnen ist 
auf ihre Weise unzufrieden mit ihrer Lebenssituation. Olga ist gestresst durch ihre Arbeit als Leh-
rerin, Mascha ist unglücklich verheiratet und Irina langweilt sich. Dabei würde Olga lieber als gute 
Ehefrau zu Hause bleiben und Irina ihrem Leben durch Arbeit einen Sinn verleihen. Gemeinsam 
versinken sie in der nostalgischen Erinnerung an ihr früheres Leben in Moskau. Ihr Bruder Andrej 
heiratet derweil Natascha, ein Mädchen aus der Stadt. Die neue Schwägerin hat jedoch, im Gegen-
satz zu Olga, Mascha und Irina, keine Probleme sich ihr Leben nach ihren eigenen Vorstellungen 
einzurichten. Stück für Stück vertreibt sie die drei Schwestern aus deren Refugium. 
Mit seinen Protagonistinnen entwirft Tschechow in seinem 1901 uraufgeführten Stück unter-
schiedliche Lebensentwürfe, die im gegenseitigen Wett- und Widerstreit liegen. Allen gemeinsam 
ist die Suche nach einem besseren, mit Sinn erfüllten Leben.
Zwickau	16. November 2018 ¬ Malsaal I Plauen im Repertoire ¬ Vogtlandtheater
HÖR	ZU,	MACH	MIT!	¬ HIRSCH 
HEINRICH
SZENISCHE LESEREIHE FÜR DIE ALLERKLEINSTEN ¬ AB 4 JAHREN
Regie: David Ripp ¬ Bühne/Kostüm: Eva Fiebig
Mit unserem Format Hör zu, mach mit! haben wir eine bunte Lesereihe für unsere jüngsten Zu-
schauer ins Leben gerufen. Darin bringen unsere Schauspielerinnen und Schauspieler in einer 
szenischen Lesung verschiedene Kinderbücher dem jungen Publikum näher. Insbesondere die 
Reaktionen der Kinder sind dabei erwünscht: Gemeinsam sollen Geräusche erzeugt, Klängen ge-
lauscht, der Geschichte nachgespürt und natürlich auch mal mitgeholfen werden. In der szeni-
schen Darbietung erleben die Kinder, wie die Geschichte um sie herum lebendig wird.
Nach den Abenteuern von Till Wiesentroll wird in dieser Spielzeit der DDR-Kinderbuchklassiker 
Hirsch Heinrich von Fred Rodrian gelesen. Hirsch Heinrich hat eine lange Reise hinter sich und ist 
nun im großen Tierpark angekommen. Dort sind alle sehr nett zu ihm, aber es fehlt ihm einfach der 
chinesische Wald seiner Heimat. Daher ist er sehr froh, dass so viele Kinder zu ihm in den Tierpark 
kommen, denn Hirsch Heinrich mag Kinder. Doch als der Winter naht, bleiben die meisten Kinder 
auf einmal weg und Hirsch Heinrich ist wieder traurig. Kurz entschlossen springt er aus seinem 
Gehege und trabt in den Wald …
Plauen 21. November 2018 ¬ Löwel-Foyer | Zwickau Frühjahr 2019
Julia 
Hell 
Till Alexander 
Lang 
Peter 
Princz
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KÖNIG	DROSSELBART
MÄRCHEN NACH DEN GEBRÜDERN GRIMM ¬ TEXTFASSUNG VON FRANZISKA RITTER ¬  
AB 5 JAHREN
Regie: Franziska Ritter ¬ Bühne/Kostüme: Susanne Ruppert
Ein König will seine Tochter verheiraten, doch kein Kandidat ist ihr gut genug. Über einen Mann 
macht sie sich besonders lustig, da dieser ein krumm gewachsenes Kinn hat – seitdem trägt er den 
Namen „Drosselbart“. Dem Vater wird das Verhalten der Tochter zu bunt und er will sie dem erst-
besten Bettler zum Mann geben. Kurz darauf steht ein weiterer Bewerber vor der Tür, mit dem sie 
sofort verheiratet werden soll. Mit ihm muss sie nun in ein ärmliches Haus ziehen. Da sie im Haus-
halt unfähig ist, wird sie zum Markt geschickt, wo sie ebenfalls kein Glück hat. Schließlich soll sie 
in Drosselbarts Küche arbeiten und bereut ihren Stolz und Übermut, der sie in diese missliche Lage 
gebracht hat. Kann sie aus ihrem Verhalten lernen, damit das Märchen doch ein gutes Ende nimmt?
Die beiden Brüder Jacob (1785–1863) und Wilhelm (1786–1859) Grimm wurden berühmt durch 
die Herausgabe der Kinder- und Hausmärchen, die heute auf der ganzen Welt bekannt sind. Sie 
begannen außerdem das Deutsche Wörterbuch, welches als Grundlage für die gesamte neuere 
Wortforschung gilt.
Zwickau 6. Dezember 2018 ¬ Neue Welt I Plauen im Repertoire ¬ Vogtlandtheater
FRANKENSTEIN	–	DAS	MONSTER
IN	UNS
MUSIKALISCHE EXPEDITION NACH MOTIVEN VON MARY SHELLEYS FRANKENSTEIN ODER DER 
NEUE PROMETHEUS ¬ AB 14 JAHREN 
Regie: Thomas Esser ¬ Musikalische Leitung: Chris Weinheimer ¬ Bühne/Kostüme: Anja Kreher 
Irgendwo im Nirgendwo treffen die Figuren unserer etwas anderen musikalischen Romanbearbei-
tung aufeinander. Abgestellt oder zurückgelassen, vertreiben sie sich die Zeit mit Geschichtener-
zählen. Und so beißen sie sich bald an Mary Shelleys Horrorklassiker Frankenstein fest: Getrieben 
von einem inneren Drang nach Erkenntnis und Ruhm erschafft Viktor Frankenstein eine Kreatur 
und es gelingt ihm, ihr Leben einzuhauchen. Doch als er sieht, was er geschaffen hat, wendet er 
sich entsetzt ab. Fortan verfolgt ihn das Ungeheuer, mordet seine Familie und stürzt seinen Schöp-
fer ins Unglück. Immer tiefer zieht diese Geschichte unsere Figuren in ihren Bann. Bald verschwim-
men die Grenzen von Fiktion und Wirklichkeit in einer Situation, in der alles möglich scheint, Ro-
manfiguren lebendig werden und in Liedern ihre gruseligen Schicksale besingen. Es wird klar: das 
Monster steckt in uns allen ...
Seien Sie gespannt auf einen tragikomischen Abend und eine skurrile Expedition durch zahlreiche 
musikalische Genres.
Plauen 20. Dezember 2018 ¬ Kleine Bühne I Zwickau 26. Januar 2019 ¬ Malsaal
Nadine 
Aßmann
Ute 
Menzel
Marcel
Kaiser
64 65
P
R
E
M
I
E
R
E
N
DIE	HEILIGE	JOHANNA
DER	SCHLACHTHÖFE
SCHAUSPIEL VON BERTOLT BRECHT ¬ AB 14 JAHREN
Regie: Roland May ¬ Bühne/Kostüme: N. N.
Die Fleischfabrikanten Mauler und Lennox befinden sich im Wirtschaftskrieg: Immer neu unter-
bieten sie sich beim Verkauf ihrer Fleischkonserven, bis Lennox schließlich seine Fabrik schließen 
und seine Arbeiter vor die Tür setzen muss. Das ruft die Schwarzen Strohhüte auf den Plan: Sie 
wollen den Arbeitern in ihrer Not Gott wieder näherbringen. Dabei entscheidet Johanna von den 
Schwarzen Strohhüten, dass sie den Ursachen der sozialen Ungerechtigkeit auf den Grund gehen 
möchte. Sie wendet sich an Mauler und führt ihm das Elend der Arbeiter vor Augen. Als die Schwar-
zen Strohhüte dann jedoch einen Deal mit den Unternehmern eingehen möchten, um ihre Miete 
bezahlen zu können, entscheidet Johanna: Sie macht keine Kompromisse …
Mit Die heilige Johanna der Schlachthöfe stellt Bertolt Brecht die Auswirkungen wirtschaftlicher 
Machtkämpfe auf die Situation der Arbeitnehmer dar und demaskiert die Mechanismen kapitalis-
tischer Marktwirtschaft. Das in den Jahren 1929 bis 1931 entstandene Theaterstück hat damit bis 
heute nichts von seiner Aktualität eingebüßt.
Plauen 23. März 2019 ¬ Vogtlandtheater | Zwickau 26. April 2019 ¬ Malsaal
PÜNKTCHEN	UND	ANTON
FAMILIENSTÜCK NACH DEM ROMAN VON ERICH KÄSTNER ¬ AB 7 JAHREN
Regie: Franziska Ritter ¬ Bühne/Kostüme: N. N.
Pünktchen und Anton sind ein unschlagbares Team. Pünktchen heißt eigentlich Luise und wohnt 
in einem großen Haus mit Dienstpersonal. Anton lebt in der gleichen Stadt, aber in einer völlig 
anderen Welt. Da seine Mutter krank ist und nicht arbeiten kann, kümmert sich der Junge um den 
Haushalt und versucht gleichzeitig, in der Schule vor lauter Müdigkeit nicht einzuschlafen. Die bei-
den Freunde verbindet ein Geheimnis: Nachts schleichen sie sich von zu Hause fort, um betteln zu 
gehen. Was für Anton ein notwendiges Übel ist, bedeutet für Pünktchen ein Abenteuer gemeinsam 
mit ihrem Kindermädchen Fräulein Andacht. Aber warum kam Fräulein Andacht eigentlich auf diese 
komische Idee? Die Kinder denken sich zunächst nichts dabei, bis die beiden eines Tages in einen 
spannenden Kriminalfall geraten … 
Erich Kästner zählt zu den bekanntesten Autoren der Kinderliteratur. Mit seinem 1931 erschie-
nenen Klassiker über die ungerechten sozialen Strukturen seiner Zeit hält er uns auch heute den 
Spiegel vor und zeigt, dass man mit Freundschaft und Humor viele Grenzen überwinden kann.
Plauen 19. Mai 2019 ¬ Vogtlandtheater | Zwickau Spielzeit 2019/20
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WIR	SIND	DIE	NEUEN
KOMÖDIE NACH DEM GLEICHNAMIGEN FILM VON RALF WESTHOFF ¬ BÜHNENFASSUNG VON 
JÜRGEN POPIG ¬ AB 12 JAHREN
Anne, Eddi und Johannes sind nicht mehr die Jüngsten. Aber auch aus finanziellen Gründen be-
schließen die Alt-Hippies ihre Wohngemeinschaft aus Studententagen wieder aufleben zu lassen. 
Und weil man einen Umzug mit einer ordentlichen Einzugsparty feiern muss, stellen die drei sich 
noch am gleichen Abend in der Nachbarwohnung vor. Dort wohnen, ebenfalls in einer WG, die drei 
jungen Studenten Barbara, Thorsten und Katharina. Von den lebenslustigen Alten sind die spie-
ßigen Jungen nicht begeistert. Die gestressten Studenten stellen gleich klar, dass sie keine Zeit 
haben, sich um die Alterswehwehchen der neuen Nachbarn zu kümmern. Doch schnell zeigt sich, 
wer in dieser Hausgemeinschaft wem unter die Arme greifen muss.
MÄNNER	UND	ANDERE
IRRTÜMER
KOMÖDIE VON MICHÈLE BERNIER UND MARIE PASCALE OSTERRIETH ¬ AB 14 JAHREN
Wie geht es einer Frau, die plötzlich vor den Scherben ihrer Ehe steht? Deren Mann, früher noch 
liebevoll und voller Leidenschaft, nun mitten in der Midlife-Crisis steckt und meint, seine Jugend-
lichkeit mit einer sehr viel jüngeren Frau wieder aufleben lassen zu müssen? Die zurückgelassene 
Ehefrau geht nach Jahren des Hausfrauendaseins noch einmal durch alle Höhen und Tiefen ihrer 
Ehe mit bissigem Humor und muss sich schließlich der Frage stellen, was sie mit der gewonnenen 
Freiheit eigentlich anfangen will …
Die erfolgreiche Bühnenadaption des französischen Comics Le Démon du midi ist eine facetten-
reiche Komödie über die Tücken des ehelichen Zusammenlebens. Auf der Bühne: eine Schau-
spielerin, die in unterschiedlichsten Rollen eine Achterbahn der Gefühle durchexerziert.
OFFENE	ZWEIERBEZIEHUNG
KOMÖDIE VON DARIO FO UND FRANCA RAME ¬ AB 14 JAHREN
Wehe, wenn sie losgelassen! Zwischen Antonia und ihrem Ehemann kriselt es gewaltig und im Bett 
herrscht Funkstille. Während seine Ehefrau den Haushalt schmeißt, vergnügt sich der Göttergatte 
mit jeder attraktiven Frau bis Mitte Dreißig und fordert von Antonia auch noch Verständnis, dass 
die Bettgeschichten unbedeutend seien, ihre Beziehung hingegen geprägt von Achtung und zärt-
licher Freundschaft über all dem stehe. Antonia startet einen Suizidversuch nach dem nächsten, 
bis sie schließlich nicht nur dem Ehemann, sondern auch sich selbst den Freifahrtschein für die 
offene Zweierbeziehung verkündet. Sie verändert nach ersten Flirtstartschwierigkeiten radikal ihr 
Äußeres und angelt sich einen jungen, intelligenten und knackigen Traumprinzen.
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SCHAUSPIEL VON FRIEDRICH SCHILLER ¬ AB 14 JAHREN
Karl, Sohn des Grafen Moor, wird nach einer Intrige seines eifersüchtigen Bruders Franz von sei-
nem Vater verstoßen. Fern der Heimat wird er zum Anführer einer Räuberbande. Während es sein 
Ziel ist, mit den Räubern benachteiligten und schwachen Menschen zu helfen, nehmen die Macht-
kämpfe innerhalb der Bande zu und die Überfälle und Morde verselbstständigen sich in Gemetzel 
aus Lust an der Gewalt. Karl, verzweifelt über die Entwicklung, unternimmt einen letzten Versuch 
seine Verlobte Amalia zu sehen, und kehrt in das Schloss seines Vaters zurück. Dort erkennt er 
das ganze Ausmaß der Intrige seines Bruders, doch es gibt kein Zurück mehr. Das Schicksal nimmt 
erbarmungslos seinen Lauf …
MEDEA
TRAGÖDIE VON EURIPIDES ¬ ÜBERSETZT UND HERAUSGEGEBEN VON PETER KRUMME ¬ 
AB 14 JAHREN
Für ihren Mann, den Argonautenführer Iason, hat Medea betrogen, gestohlen und gemordet. In 
Korinth, wo die Liebenden mit ihren beiden Söhnen ein vorläufiges Asyl finden, wendet sich Iason 
jedoch von ihr ab und geht eine Verbindung mit der Königstochter ein. Als dann noch der König Me-
dea und ihren Kindern mit Verbannung droht, wird aus untröstlichem Schmerz grausame Berech-
nung: Medea lässt der Braut ein Kleid und einen Kranz zukommen – beides mit Gift getränkt. Als 
die Nebenbuhlerin diese anprobiert, zerfressen die tückischen Geschenke ihren Kopf und Körper 
und den Leib ihres Vaters, der sich über sie wirft. Um Iason nun völlig zu zerstören, bleibt Medea 
nur noch eines zu tun: Sie wird zur Mörderin an ihren eigenen Kindern.
GERMAN	HISTORY
EIN DEUTSCHLAND-ABEND MIT TEXTEN VON HEINER MÜLLER ¬ AB 14 JAHREN
Es droht Krieg. Ein Riss geht durch Familien, Brüder verstoßen einander. Dann ist der Krieg fast 
vorbei: Ein Vater ermordet Ehefrau und Tochter, aber rettet sich selbst vor der Kapitulation und 
ein Schlachter fürchtet sein Ende, da er Mitglied der SA ist. Jahre später ein Aufstand gegen die 
Macht einer neuen Diktatur, die Platz machen wird für Utopielosigkeit und Überdruss am Konsum. 
Deutschland 2018. Da sind noch andere, andere Kulturen. Wer sind „die Anderen“? Und wer sind 
wir?
Mit verschiedenen Texten von Heiner Müller spürt dieser Abend einem Jahrhundert deutscher 
Geschichte nach. Im Zeitstrahl von 1933 bis zur Gegenwart werden Kontinuitätslinien deutscher 
Denk- und Handlungsweisen erspürt und in Bezug zur heutigen Gegenwart gesetzt.
Die Inszenierung wurde im Mai 2018 mit dem Preis des 10. Sächsischen Theatertreffens ausge-
zeichnet.
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BEI	DER	FEUERWEHR	WIRD	DER	
KAFFEE	KALT
KINDERSTÜCK NACH DEM BUCH VON HANNES HÜTTNER ¬ TEXTFASSUNG VON FRANZISKA 
RITTER ¬ AB 4 JAHREN
„Brimmbrrimmbrrrimm!“, bimmelt das Telefon und unterbricht damit die Kaffeepause bei der Feu-
erwehr. Gerade als Löschmeister Wasserhose und seine Jungs in ihre Stullen beißen wollten! In 
Windeseile machen sie sich auf zum Haus von Oma Eierschecke – ihre Stube brennt lichterloh! 
Zurück auf der Wache werden die Becher und Stullen erneut abgezählt und die Männer hätten jetzt 
Zeit ihre Kaffeepause fortzusetzen, bis … „brimmbrrimmbrrrimm!“
BIG	DEAL?
JUGENDSTÜCK VON DAVID S. CRAIG ¬ AUS DEM ENGLISCHEN VON ANKE EHLERS ¬ 
AB 12 JAHREN
Trent ist ein ganz normaler Junge. Das meint zumindest er selbst. Er schwänzt die Schule, trifft sich 
am liebsten mit seinen Freunden und raucht. Seine Besonderheit: Er raucht Marihuana. Nach einer 
völlig außer Kontrolle geratenen Party im Haus seiner Eltern sitzt er nun bei Drogenberaterin Alex 
de Gruijter. Im Gespräch stellt sich heraus, dass Trent versetzungsgefährdet ist. Nur eines ist für 
ihn nach wie vor sicher: Schuld an allem ist sein Vater!
KRIEG	–	STELL	DIR	VOR,
ER	WÄRE	HIER
EIN GEDANKENEXPERIMENT VON JANNE TELLER ¬ AUS DEM DÄNISCHEN VON SIGRID C. 
ENGELER ¬ MOBILES KLASSENZIMMERSTÜCK ¬ AB 7. KLASSE
Stell dir vor, in Europa ist Krieg. Die demokratische Politik ist gescheitert und faschistische Dik-
taturen haben die Macht übernommen. Aber wohin nun? Nur der Nahe Osten bietet Schutz und 
das Versprechen auf Frieden. Aus diesem Grund packt eine deutsche Familie ihre Koffer und flieht 
nach Ägypten. Plötzlich sind sie dazu gezwungen, in einer neuen Kultur zu leben, deren Sprache 
sie nicht sprechen. Und von einer Sekunde auf die andere sind sie Asylsuchende unter Tausenden.
DIE	GROßE	ERZÄHLUNG	–
DIE	ODYSSEE	IN	EINER	STUNDE
MOBILES KLASSENZIMMERSTÜCK VON BRUNO STORI ¬ NACH  MÜNDLICHER  ÜBERLIEFERUNG 
VON  TONINO GUERRA ¬ DEUTSCH VON BRIGITTE KORN-WIMMER ¬ AB 3. KLASSE
Zum ersten Mal in seinem Leben hat Rico sich allein in den Zug gesetzt und ist losgefahren. Auf 
seiner Reise hört er fantastische Geschichten, alte Geschichten, Geschichten vom Trojanischen 
Krieg und von Odysseus' Irrfahrten. Völlig in den Bann gezogen wird er gleich darauf selbst zum 
Erzähler. Auf diese Weise folgt er Odysseus zu den Lotophagen, berichtet vom Zyklopen Polyphe-
mos, von der Fahrt mit dem Wind des Gottes Aiolos und der Zauberin Kirke, die Odysseus in ihr 
Netz lockt.
JENNY	HÜBNER	GREIFT	EIN
MOBILES THEATERABENTEUER VON HARTMUT EL KURDI ¬ AB 1. KLASSE
Eines Tages bekommt die kleine Olga das Buch Die Segel des Todes – Bert Braunbart, der blut-
rünstige Killer-Pirat! geschenkt. Mitten im Lesen schreit sie plötzlich: „NEIN!!! Lass das, du Fies-
ling!“ und Braunbart hält mitten in der Geschichte inne, seine Hand stößt aus dem Buch heraus 
und zieht Olga durch die Seiten auf das Piratenschiff! Nun sind Jenny Hübners Einsatz und die volle 
Unterstützung der Kinder gefragt. Können sie Olga retten?
Agentur für Gestaltung  |  unico-gestaltung.de
IHRE BOTSCHAFTEN
KOMMEN NICHT AN? 
Zwickauer Energieversorgung GmbH
Bahnhofstraße 4 · 08056 Zwickau
Kundenberatungszentrum:  
Mo–Do 9 bis 18 Uhr · Fr 9 bis 16 Uhr
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Telefon 0375 3541-200 
www.zev-energie.de
Kundennah
Hohe Qualität
Starker Partner
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Steffi	Liedtke
Theaterpädagogin	Plauen	[Leitung]
Tel  [03741] 2813-4827
od.  [0151] 5445-4783 
liedtke@theater-plauen-zwickau.de
Silvio	Handrick
Theaterpädagoge	Zwickau
Tel  [0375] 27411-4627
od.  [0151] 5445-4788
handrick@theater-plauen-zwickau.de
Unsere Empfehlung für Kitas und Schulen
Mit uns können Sie reden …
Liebes Publikum,
ohne Sie geht im Theater gar nichts! Schulen, Kitas und soziale Einrichtungen sind lebenswichtig 
für die Gestaltung eines lebendigen Theaters. Wir sind angewiesen auf Ihre Neugier, Ihre Offen-
heit, Ihr Engagement und wir freuen uns jede Spielzeit über spannende Augenblicke mit Ihnen 
und Ihren Schützlingen. Sie zeigen Interesse und geben es an die Ihnen anvertrauten Kinder und 
Jugendlichen weiter. Vermutlich, weil es Ihnen ein Anliegen ist und Spaß macht.
Ästhetische Bildung entwickelt bei Kindern und Jugendlichen durch die Entfaltung von Talenten 
und Begabungen Selbstvertrauen. Sie erlernen durch das Zusammenspiel von Fantasie, Gefühl 
und Verstand kritisches Reflexionsvermögen. Somit ist kulturelle Bildung immer auch ein Stück 
weit gesellschaftliche und politische Bildung, denn geschult wird die Entstehung und Begründung 
von Meinungen und Urteilen. 
Deshalb freut es uns, dass auch positive Nachrichten zu vermelden sind. Seit 2014 gibt es KOST, 
die Kooperation Schule und Theater. Sie ist eine Initiative zur kulturellen Bildung an sächsischen 
Schulen. KOST arbeitet im Sinne der Stärkung und qualitativen Weiterentwicklung des Schulthea-
ters, initiiert und begleitet Kooperationen zwischen Schulen und Theaterschaffenden und leistet 
hier finanzielle Unterstützung. 2017 ging die Initiative kulturpass’t! an den Start. Schüler/innen 
werden hier für die Teilnahme an kulturellen Angeboten mit einem Kulturpass belohnt. Die Ange-
bote der Kulturträger sind kreativ-künstlerischer Art und bieten den Schüler/inne/n aktive Mitge-
staltung und Teilhabe. Auch hier werden finanzielle Mittel in die Hand genommen. 
Wir arbeiten mit beiden Initiativen eng zusammen. Mitgestaltung und aktive Teilhabe sind als
Theaterpädagog/inn/en unsere zentralen Aufgaben. Wir möchten Sie und Ihre Schützlinge mit den 
unbegrenzten und fantastischen Möglichkeiten des Theaters vertraut machen, sie infizieren, weil 
es uns Spaß macht, und weil wir es wichtig finden. Deshalb lesen Sie auf den folgenden Seiten 
Angebote für Kinder und Jugendliche, aber auch für Lehrer/innen, Erzieher/innen und Sozialpäda-
gog/inn/en. Wir freuen uns auf neue spannende Augenblicke mit Ihnen!
ab	4	Jahren
2. Schulkonzert ¬ Rafah und Robert Seite 35
entdecken das Orchester
1. Kita-Konzert ¬ Rund um die Uhr! Seite 37
2. Kita-Konzert ¬ Eine  Seite 37
musikalische Weltreise
Mobiles Konzert ¬ Die Schneekönigin Seite 37
Mobiles Konzert ¬ Tierisch musikalisch Seite 37
Mobiles Konzert ¬ Max und Moritz Seite 37
Hör zu, mach mit! ¬ Hirsch Heinrich Seite 61
Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt Seite 68
ab	5	Jahren
Die kleine Meerjungfrau Seite 47
Pinocchio Seite 58
König Drosselbart Seite 62
ab	6	Jahren
Mobiles Konzert ¬ Amadeus Seite 37
Wunderkind
Jenny Hübner greift ein Seite 69
ab	7	Jahren
Pünktchen und Anton Seite 64
ab	8	Jahren
Die Zauberflöte Seite 20
Mobiles Konzert ¬ Die Moldau Seite 37 
Die große Erzählung – Seite 69
Die Odyssee in einer Stunde
ab	10	Jahren
1. Schulkonzert ¬ Eine musikalische  Seite 35
Zeitreise
Mobiles Konzert ¬ Peer Gynt Suiten Seite 37 
ab	12	Jahren
Aida Seite 17
Die lustige Witwe Seite 14
L’Orfeo Seite 15
Mobiles Konzert ¬ Filmmusik Seite 37
Ein Sommernachtstraum Seite 49
Giselle Seite 49
Love Me Tender Seite 58
Big Deal? Seite 68
Krieg – Stell dir vor, er wäre hier Seite 69
ab	14	Jahren
Ein Käfig voller Narren Seite 19
Königskinder Seite 17
Hamlet Seite 59
Drei Schwestern Seite 61
Die heilige Johanna der Schlachthöfe Seite 64
Die Räuber Seite 66
Medea Seite 66
German History Seite 66
Mare Meum ¬ theaterjugendclub 12+ Zwickau
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THEATER UND SCHULE
Kooperation Theater und Schule
Seit Beginn der Spielzeit 2012/13 intensiviert das Theater Plauen-Zwickau die Zusammenarbeit 
mit Schulen in der Region. Im Rahmen dieser Kooperation besuchen alle Schüler/innen der betei-
ligten Schulen mindestens einmal im Jahr eine Theatervorstellung und lernen dadurch unser An-
gebot und unsere Spielstätten kennen. Schüler/innen verschiedener Herkunft, Religion und Natio-
nalität erfahren eine Begegnung mit Kunst. Unser junges Publikum erlebt in der Gemeinschaft und 
live auf der Bühne Geschichten zum Lachen und Weinen, es entdeckt andere Welten, Perspektiven 
und Meinungen. Darüber hinaus erhalten die Schüler/innen begleitende theaterpädagogische An-
gebote wie Vor- und Nachbereitungen, Workshops und Theaterführungen. Wir freuen uns auf die 
Spielzeit 2018/19 mit neugierigen und kreativen Schüler/inne/n aus 38 Kooperationsschulen!
Kontakt Steffi Liedtke
Theaterfestival ¬ Schüler machen Theater 2019
2019 heißt es zum zehnten Mal: Bühnen frei! Dann erobern erneut Schul- sowie Kinder- und Jugend-
theatergruppen unser Theater. Dabei zeigen sie nicht nur ihre eigenen Stücke, sondern lernen auch 
andere junge Theatermacher/innen kennen. In Workshops arbeiten Profis am Können der jungen 
Darsteller/innen. Den Anmeldebogen erhalten Sie per Schulbrief und per E-Mail. Ab September 
2018 können Sie den Anmeldebogen auf unserer Website herunterladen. 
Plauen 26. und 27. März 2019 (Anmeldeschluss: 8. März 2019)
Zwickau 9. und 10. April 2019 (Anmeldeschluss: 8. März 2019)
Kosten keine (Bitte Fahrtkosten und Geld für die Verpflegung einplanen!)
Vor- und Nachgespräche
Ob Vorbereitungsstunde in der Schule, theoretische Einführung in das Stück direkt vor der Vorstel-
lung oder ein Gespräch mit Darsteller/inne/n, Dramaturg/inn/en etc. im Anschluss an den Theater-
besuch – wir beantworten Fragen und diskutieren mit Ihnen und Ihrer Klasse über die Inszenierung. 
Unsere Einführungsworkshops bereiten Ihre Klasse spielerisch auf den Theaterbesuch vor. Dabei 
stehen die Themen des Stücks, die Spielweise und die Ausstattung der Inszenierung im Vorder-
grund.
Kosten 1 €/Person + Theaterkarte ¬ Kooperationsschulen: nur Theaterkarte
Dauer 45 – 90 min (nach Absprache) 
Probenbesuche
Beim Probenbesuch können Sie und Ihre Klasse unsere Künstler/innen direkt bei der Arbeit erle-
ben und einen Eindruck davon erhalten, wie konkret an einer Szene gearbeitet wird.
Kosten Theaterkarte od. 3 €/Person ¬ Kooperationsschulen: 2 €/Person
Premierenklassen
Eine Premierenklasse kommt drei- bis fünfmal ins Theater, um die Entstehung einer Inszenierung 
zu verfolgen. Die Klasse besucht Proben, kann mit Regie und Dramaturgie über das Konzept der 
Inszenierung diskutieren und taucht spielerisch in Stoff und Figuren ein. Folgende Inszenierungen 
bieten wir in der Spielzeit 2018/19 für Premierenklassen an:
Plauen	Die heilige Johanna der Schlachthöfe ¬ Hamlet ¬ Pünktchen und Anton ¬ Königskinder ¬ 
Aida ¬ Tanzstück von Oded Ronen (UA)
Zwickau Die lustige Witwe ¬ Das Lächeln einer Sommernacht ¬ Arbeiten! Rausch! Gehirn Zer-
schmettern! (UA) ¬ Giselle
Kosten Theaterkarte
Theaterführung ¬ Unterwegs als Kulissenspione
Während einer Theaterführung erfahren die Schüler/innen, was alles zum Theater dazugehört. 
Theatergeschichte und alltägliche Abläufe im Theater werden altersgemäß vermittelt. Gern kön-
nen Schwerpunkte vorher abgesprochen werden. 
Bis voraussichtlich 2020 kann man leider nur in Plauen hinter die Kulissen des Theaters schauen, 
da das Gewandhaus in Zwickau saniert wird. Wir bitten hierfür um Verständnis. Für die Region Zwi-
ckau empfehlen wir unser Angebot Wie ein Bühnenbild entsteht des Bühnenmeisters Henry Kozok, 
welches Sie gern in Kombination mit einer Informationsstunde zum Thema Berufe am Theater bei 
uns buchen können.
Kosten 2 €/Schüler und 4 €/Erwachsener ohne Theaterkarte ¬ 1 €/Schüler und 2 €/Erwachsener 
mit Theaterkarte ¬ Eintritt frei für Kooperationsschulen
Kontakt Theaterführungen und Informationsstunden können über die Theaterpädagogik gebucht 
werden.
Fundusführungen
Als Besonderheit bieten wir im Rahmen unserer Kapazitäten spezielle Fundusführungen an. Ob Hüte, 
Mäntel oder Biedermeierkleider – alles kann besichtigt und ein Kostüm kann anprobiert werden.
Kosten 3 €/Person ¬ Kooperationsschulen: 2,50 €/Person
Dauer 45 – 90 min (nach Absprache)
Kontakt Fundusführungen können über Tino Helbig [0375] 27411-4685 oder [03741] 2813-4878 
gebucht werden. Sie sind in Plauen dienstags und in Zwickau donnerstags nach telefonischer Ab-
sprache möglich.
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Projekttage in Verbindung mit Vorstellungsbesuch
Zu aktuellen Inszenierungen bieten wir Ihnen im Rahmen unserer Kapazitäten Projekttage an. Je 
nach Bedarf können Sie den Vorstellungsbesuch erweitern um: eine Theaterführung, einen Einfüh-
rungsworkshop, eine Bastelaktion (z. B. Puppenbau oder Bühnenbild) oder ein Fotoshooting im 
Kostüm. Zu folgenden Inszenierungen ist dies u. a. möglich:
Schauspiel Medea ¬ Die Räuber ¬ Hamlet ¬ Big Deal? ¬ Die heilige Johanna der Schlachthöfe ¬ 
Pünktchen und Anton ¬ Drei Schwestern ¬ German History ¬ Die große Erzählung – Die Odyssee 
in einer Stunde
Musiktheater Die lustige Witwe ¬ L'Orfeo ¬ Königskinder ¬ Aida ¬ Ein Käfig voller Narren
Ballett Arbeiten! Rausch! Gehirn Zerschmettern! (UA) ¬ Ein Sommernachtstraum ¬ Giselle
Kosten je nach Dauer z. B. 90 min 3 €/Schüler (inkl. Materialkosten) + Theaterkarte ¬ Kooperations- 
schulen: 1,50 €/Schüler (inkl. Materialkosten) + Theaterkarte
Dauer je nach Absprache
Werkstätten zu Themen des Lehrplans
Stoffe des Lehrplans lassen sich mit den Methoden des Theaters aktiv erleben. Wir haben für Sie 
Werkstätten zu folgenden Themen des Lehrplans erarbeitet und praktisch erprobt:
Deutsch Aesops und Lessings Fabeln ¬ Schillers Die Räuber ¬ Shakespeares Hamlet od. Romeo 
und Julia ¬ Euripides' Medea ¬ Lessings Nathan der Weise ¬ Balladen ¬ Rhetorik und Sprechen ¬ 
lyrischer Expressionismus ¬ Brechts Episches Theater (anhand Die heilige Johanna der Schlacht-
höfe) ¬ Kriminal-Theater ¬ Improvisationstalente 
Kunst / Künstlerisches	Profil / Neigungskurse Bau und Inszenierung von Sockenpuppen ¬ Schat-
tenspiel ¬ Kostüme selber herstellen ¬ Theatertricks & Bühnenkampf 
Musik Klangwerkstatt
Weitere Themenfelder sind möglich. Gern arbeiten wir in einer Werkstatt szenisch mit Texten Ih-
res Lehrplans. In Verbindung mit einer Theaterführung lässt sich eine solche Werkstatt zu einem 
Projekttag im Theater erweitern. Wir kommen aber mit der Werkstatt auch zu Ihnen oder arbeiten 
innerhalb mehrerer Projekttage szenisch zu einem Thema.
Kosten 2 €/Schüler / mind. 30 €/Werkstatt ¬ Kooperationsschulen: 1,50 €/Schüler / mind. 20 €/
Werkstatt
Dauer ca. 90 min (nach Absprache)
Beratung für Theatergruppen und Klassen
Sie und Ihre Schüler/innen sind mitten in einer Inszenierung und wissen nicht mehr weiter? Kein 
Problem! In jeder Inszenierungsarbeit gibt es Momente, in denen man feststeckt. Nachdem wir uns 
einen Überblick verschafft haben, werden wir den Arbeitsprozess wieder in Schwung bringen. Es 
hat sich bewährt, hierfür mehr als eine Probe einzuplanen.
Kosten 2 €/Schüler / mind. 30 €/Anfahrt ¬ Kooperationsschulen: 1,50 €/Schüler / mind. 20 €/
Anfahrt
Ganztagsangebot (GTA)
Alle pädagogischen Angebote lassen sich wunderbar in ein Ganztagsangebot integrieren. Melden 
Sie sich rechtzeitig, damit wir Ihnen ein Angebot machen können. Unter anderem findet unser thea-
terkinderclub 7+ in Zwickau im Rahmen des GTA an der Nicolai-Grundschule statt. Im Vogtland gibt 
es ein GTA-Angebot an der Talsperrengrundschule Thoßfell und an der Ev. Montessori Grundschule 
Plauen. 
Schülerpraktikum ¬ Berufsorientierung im Theater
Zieht es euch zum Theater? Im Rahmen eures Schülerpraktikums könnt ihr herausfinden, wie Thea-
ter funktioniert, was euch besonders interessiert, und ob ihr später einmal dort arbeiten wollt. Da 
die Anzahl der Stellen begrenzt ist, meldet euch möglichst zeitig mit einem Motivationsschreiben 
und einem tabellarischen Lebenslauf bei Steffi	Liedtke (Plauen) oder Silvio	Handrick (Zwickau).
Ach du lieber Pinguin ¬ theaterkinderclub 7+ Zwickau
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Was das Nashorn sah, als es auf die andere Seite 
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THEATER UND KITA
Theaterführung ¬ Unterwegs als Kulissenspione
Im Theater reisen wir gemeinsam durchs Haus und sehen hinter sonst verschlossene Türen: Mal-
saal, Maske, Kostümfundus oder Unterbühne. So wird Theater erfahrbar und die Kinder lernen 
viele Menschen und deren Berufe kennen. Bringen Sie ein Lied mit! Wir singen es gemeinsam auf 
der Bühne!
Bis 2020 kann man leider nur in Plauen hinter die Kulissen des Theaters schauen, da unser Haus in 
Zwickau saniert wird. Wir bitten hierfür um Verständnis.
Alter	ab 3 Jahren
Kosten 2 €/Kind und 4 €/Erwachsener ohne Theaterkarte ¬ 1 €/Kind und 2 €/Erwachsener mit 
Theaterkarte (für Kooperationskitas frei)
Dauer ca. 60 min
Vor- und Nachbereitung
Zu einer spielerischen Vor- oder Nachbereitung des Theaterbesuchs, egal ob Schauspiel oder Kon-
zert, kommen wir gern in Ihre Einrichtung.
Alter ab 3 Jahren
Kosten Theaterkarte
Dauer ca. 30 – 45 min
Beratung für Ihre Gruppe
Wollen Sie mit Ihrer Gruppe Theater spielen und wissen nicht, wo Sie anfangen sollen, oder Sie 
brauchen einfach jemanden zur Unterstützung? Dann rufen Sie uns an! Wir werden Sie im Rahmen 
unserer Kapazitäten unterstützen. (Bitte beachten Sie hierzu auch unsere Fortbildung für Erzieher/
innen Theater von Anfang an – wie die Theaterarbeit in der Kita starten kann, S. 85)
Kosten 2 €/Person/mind. 30 €/Anfahrt ¬ Kooperationskitas: 1,50 €/Person / mind. 20 €/Anfahrt
Dauer 45 – 90 min pro Einheit
THEATER FÜR LEHRER/INNEN
Theaterpädagogischer Newsletter
Regelmäßig versenden wir per E-Mail zusammen mit dem aktuellen Spielplan unsere Theaterbriefe 
für Schulen (und Grundschulen). Hier weisen wir Sie noch einmal gezielt auf aktuelle Angebote und 
Veranstaltungen des Theaters und der Theaterpädagogik hin.
Theaterstammtische
Für Lehrkräfte an Oberschulen, Förderschulen, Berufsschulen und Gymnasien 
Traditionell geben wir zu Beginn der Spielzeit interessierten Lehrer/inne/n einen Ausblick auf die 
bevorstehende Spielzeit. Bei Kaffee und Kuchen stellen Ihnen die Spartenleiter/innen das jeweilige 
Inszenierungsangebot vor. Im Anschluss geben wir Ihnen dann Einblick in die theaterpädagogi-
schen Angebote und kommen miteinander ins Gespräch.
Hinweis Ein Zertifikat für die Teilnahme am Theaterstammtisch stellen wir Ihnen gern aus. In Ab-
sprache mit dem Sächsischen Landesamt für Schule und Bildung (LaSuB) wird dieser Nachweis 
anerkannt.
Anmeldung Bitte melden Sie sich für diese Veranstaltung bis zum 31.	August	2018 direkt bei der 
Theaterpädagogik an.
Plauen 13. September 2018 ¬ 16.00 – 18.00 Uhr ¬ Kleine Bühne
Zwickau 10. September 2018 ¬ 16.00 – 18.00 Uhr ¬ Malsaal
Kosten keine (inkl. Kaffee und Kuchen)
Vierter Tag der Grundschulen
Für Lehrkräfte und Horterzieher/innen an Grundschulen 
Zum vierten Tag der Grundschulen wollen wir interessierten Grundschullehrer/inne/n einen um-
fassenden Einblick in unsere Angebote der Spielzeit ermöglichen. Bei Kaffee und Kuchen können 
Sie mit uns und unseren Künstler/inne/n ins Gespräch kommen. Kleine Ausschnitte ermöglichen 
Ihnen erste Einblicke in ausgewählte Inszenierungen der Spielzeit. Mit dem einstündigen theater-
pädagogischen Workshop Feuer, Wasser, Erde, Luft – die Elemente im Jahreslauf runden wir den 
Grundschultag ab.
Hinweis Ein Zertifikat für die Teilnahme am Tag der Grundschulen stellen wir Ihnen gern aus. In 
Absprache mit dem Sächsischen Landesamt für Schule und Bildung (LaSuB) wird dieser Nachweis 
anerkannt.
Anmeldung Bitte melden Sie sich für diese Veranstaltung bis zum 31.	August	2018 direkt bei der 
Theaterpädagogik an.
Plauen 12. September 2018 ¬ 14.00 – 17.00 Uhr ¬ Kleine Bühne
Kosten keine (inkl. Kaffee und Kuchen)
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Öffentliche Generalproben
Ausgewählte Generalproben öffnen wir exklusiv für Lehrer/innen, um Ihnen rechtzeitig die Gele-
genheit zu geben, die Inszenierung und auch das Regieteam kennenzulernen. Somit können Sie ei-
nen Besuch mit Ihrer Klasse besser planen. Die Veranstaltung beginnt mit einer kurzen Einführung 
in die Thematik. Nach der Probe laden wir Sie zum Gespräch mit den beteiligten Künstler/inne/n 
oder Dramaturg/inn/en ein. Für interessierte Lehrer/innen aller Schultypen.
Hinweis Die Termine für die jeweiligen Generalproben erhalten Sie zu Beginn der Spielzeit und 
über unseren Newsletter oder Sie finden sie auf der Website des Theaters unter der Rubrik Thea-
terpädagogik.
Fortbildung ¬ Ein Stück Theater – dramaturgische und  
szenische Annäherung an Shakespeares Hamlet 
Für Lehrkräfte der Fächer Künstlerisches Profil, Kunst, Deutsch (Darstellendes Spiel), Neigungs-
kurse der Oberschulen 
Hamlet ist die Tragödie um Sein oder Nichtsein. „Etwas ist faul im Staate Dänemark“, das Land ist 
aus den Fugen. Lug und Trug regieren. Eine ganze Familie löscht sich gegenseitig aus und ein jun-
ger Mann gerät dabei zwischen die Mahlsteine der Macht. Prinz Hamlet versucht das System aus 
Verrat, Intrigen und Misstrauen zu durchbrechen und gerät dabei traumatisiert und verunsichert 
selbst in die Mühle des Mordens.  
Der Schwerpunkt unserer Lehrerfortbildung liegt auf der Handschrift und Arbeitsweise des Regis-
seurs, den dramaturgischen Hintergründen sowie spielerischen und theaterpädagogischen Mög-
lichkeiten zur Vermittlung im Unterricht. 
Verknüpft ist die vierstündige theaterpädagogische Fortbildung mit dem anschließenden Besuch 
der Vorstellung im Vogtlandtheater.
Anmeldung Bitte melden Sie sich rechtzeitig über den Fortbildungskatalog des Sächsischen Lan-
desamts für Schule und Bildung (LaSuB) an.
Plauen 26. Oktober 2018 ¬ 15.45 – 18.45 Uhr (anschl. Besuch der Vorstellung 19.30 – ca. 21.30 Uhr) 
¬ Treffpunkt am Haupteingang des Vogtlandtheaters
Kosten keine
Fortbildung ¬ Körpersprache und Darstellendes Spiel  
Baustein II ¬ mit den Schauspielern Ute Menzel und Dieter Maas
Für Lehrkräfte der Fächer Künstlerisches Profil, Kunst, Deutsch (Darstellendes Spiel), Musik, Nei-
gungskurse an Gymnasien, Berufsschulen und Oberschulen
Ob im Künstlerischen Profil, Neigungskurs Darstellendes Spiel oder Musical, im Chor o. ä., über-
all ist unser Körper im Fokus. Nonverbales Kommunizieren, Körperhaltung und Gang machen den 
Großteil unseres Miteinanders aus. Nicht nur der Fächerkanon, unser Leben ist davon geprägt. 
Beide Referent/inn/en sind Schauspieler/innen mit viel Erfahrung, auch im Umgang mit Jugendthe-
atergruppen. Der erste Baustein zum Thema Körpersprache stieß auf große Resonanz. Somit bie-
ten wir einen zweiten Baustein zu demselben Thema an, der die Inhalte routinieren und erweitern 
wird. Zudem vermittelt das Team weitere Methoden, die helfen werden, die Ausdrucksmittel des 
Körpers zu entdecken. Improvisationsspiele, Erarbeiten gemeinsamer Spielszenen und verschie-
dener schauspielerischer Figuren unter besonderem Einsatz der Körpersprache stehen dabei im 
Mittelpunkt. Der spielpraktische Ansatz ermöglicht eine Atmosphäre der gegenseitigen Bereiche-
rung, Reflektion und vor allem: der Spielfreude! 
Anmeldung Bitte melden Sie sich rechtzeitig über den Fortbildungskatalog des Sächsischen Lan-
desamts für Schule und Bildung (LaSuB) an.
Zwickau 14. März 2019 ¬ Malsaal
Kosten keine
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Fortbildung IX ¬ Theater von Anfang an – wie die Theater-
arbeit in Kita & Hort starten kann 
Geeignet für Erzieher/innen in Kita und Hort
Wie soll ich anfangen? Was brauche ich dafür? Welche Spiele eignen sich und welche Rituale sind 
sinnvoll? Kann ich das überhaupt? – Aber ja, Sie können! Starten Sie mit kleinen Schritten und 
erkunden Sie mit Ihren Kindern die Welt des Theaters.
Im Spiel und über das Spielen erkunden Kinder die Welt. Sie sortieren und ordnen sie immer wieder 
neu, spielen Erlebtes nach und machen Zukünftiges, Unmögliches in der Fantasie möglich. Thea-
terpädagogische Arbeit kann an diese Form der Welterkundung anknüpfen, kindliche Spielformen 
aufgreifen und in das Theaterspielen einfließen lassen. Stehen bei sehr jungen Kindern vor allem 
Erkundung und Wahrnehmung im Vordergrund, sind Spielformen älterer Kinder geprägt von Rol-
lenwechseln, assoziativen Erzählweisen, Zeitsprüngen und dem Hantieren mit Material. Wir zeigen 
Ihnen, welche Spielformen sich besonders eignen, und wie Sie den Kindern einen Rahmen bieten, 
in dem sie ihr Können und ihre Sichtweisen einbringen können. Außerdem erhalten Sie eine Check-
liste mit Anregungen für ihren persönlichen Theaterstart.
Anmeldung Bitte melden Sie sich für diese Fortbildung bis zum 18.	Januar	2019 direkt bei der 
Theaterpädagogik an.
Plauen 11. Februar 2019 ¬ 9.00 – 15.00 Uhr ¬ Treffpunkt Vogtlandtheater
Zwickau 4. Februar 2019 ¬ 9.00 – 15.00 Uhr ¬ Treffpunkt Malsaal
Kosten 30 €/Person ¬ Kooperationskitas: 25 €/Person 
Fortbildung X ¬ Forschendes Theater in Kita & Hort
Geeignet für Erzieher/innen in Kita und Hort
Ästhetische Bildung ist ein ganzheitlicher Prozess. Kinder entdecken und erforschen ihre Umwelt 
über sinnliche Erlebnisse. Diese lassen sich durch Themenräume, die Gestaltung des Außengelän-
des, tägliche Angebote und durch Materialvielfalt erweitern. Das Interesse und die Bedürfnisse 
der Kinder sollen hierbei eine zentrale Rolle spielen. Wir zeigen Ihnen, wie Sie den Wahrnehmungs-
horizont der Kinder auf verschiedene Weise erweitern helfen. Die Fortbildung ermöglicht Ihnen, 
die kreativen Ideen der Kinder anzunehmen und diese mit ihnen weiterzuentwickeln. Angeregt 
durch vielgestaltige Auseinandersetzungen mit Kunst und Kultur entfalten die Kinder ihr künstleri-
sches Potential und ihre sprachliche Ausdrucksfähigkeit im Alltag.
Anmeldung Bitte melden Sie sich für diese Veranstaltungen bis zum 15.	Februar	2019 direkt bei 
der Theaterpädagogik an.
Zwickau 7. März 2019 ¬ 9.00 – 15.00 Uhr ¬ Treffpunkt Malsaal
Plauen 6. März 2019 ¬ 9.00 – 15.00 Uhr ¬ Treffpunkt Vogtlandtheater
Kosten 30 €/Person ¬ Kooperationskitas: 25 €/Person
THEATER FÜR ERZIEHER/INNEN
Theaterpädagogischer Newsletter 
Regelmäßig versenden wir per E-Mail zusammen mit dem aktuellen Spielplan unsere Theater-
briefe für Grundschulen und weiterführende Schulen. Hier weisen wir Sie noch einmal gezielt auf 
aktuelle Angebote und Veranstaltungen des Theaters und der Theaterpädagogik hin. 
Theaterstammtische
Zu Beginn der Spielzeit laden wir wieder traditionell Erzieher/innen zu uns ins Theater ein, um in 
anregender Runde unsere Angebote für Kita und Hort vorzustellen. Wir zeigen Ausschnitte aus 
laufenden bzw. geplanten Inszenierungen und kommen anschließend miteinander ins Gespräch. 
Hinweis Ein Zertifikat für die Teilnahme am Theaterstammtisch stellen wir Ihnen gern aus.
Anmeldung Bitte melden Sie sich für diese Veranstaltung bis zum 31.	August 2018 direkt bei der 
Theaterpädagogik an.
Plauen 13. September 2018 ¬ 14.00 – 15.30 Uhr ¬ Kleine Bühne
Zwickau 10. September 2018 ¬ 14.00 – 15.30 Uhr ¬ Malsaal 
Kosten keine (inkl. Kaffee und Kuchen)
Tag der Erzieherin/des Erziehers in Ausbildung
In der mittlerweile sechsten Spielzeit laden wir angehende Erzieher/innen und Sozialassistent/
inn/en zu einem Fortbildungstag ein. Sie haben die Gelegenheit, ein Theaterstück für Kinder zu 
sehen und hinter die Kulissen zu schauen. Ihnen werden weiterhin einige grundlegende Theater-
spiele mit Kindern vermittelt. Außerdem erhalten Sie umfangreiches Material zum selber Auspro-
bieren.
Anmeldung	Bitte vereinbaren Sie dazu mit uns einen individuellen Termin für Ihre Einrichtung.
Kosten 11 €/Person (inkl. Handout) + Theaterkarte ¬ Kooperationskitas: 6 €/Person (inkl. Hand-
out) + Theaterkarte 
Dauer 6 h
Mobile Fortbildungsbausteine
Geeignet für Erzieher/innen in Kita und Hort
Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir unsere Fortbildungsbausteine als interne Fortbildung 
für Ihre Einrichtungen an. Unsere Fortbildungsreihe Theaterspielen mit den Kleinsten umfasst fol-
gende Bausteine: I Theaterspiele für Neugierige, II Theaterspiele für Bewegungsbegeisterte, III 
Theaterspiele für Puppenspieler, IV Märchen zum Mitmachen, V Schattenspiele, VI Theater der 
Sinne, VII Hingehört: Wir entwickeln Klanggeschichten, VIII Feuer, Wasser, Erde, Luft – Die 
Elemente im Jahresablauf, IX Jetzt wird´s tierisch! und X Heute spielen wir mit Kinderbüchern. 
Umfangreiche Handouts sind inklusive. 
Termine Bitte vereinbaren Sie dazu mit uns einen individuellen Termin für Ihre Einrichtung.
Kosten	30 €/Person ¬ Kooperationskitas: 25 €/Person
Dauer 3 – 5 h
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SPIELCLUBS
Spielclubs und Projekte
Alle Spielclubs starten Anfang September 2018. In jedem Club entsteht bis zum Spielzeitende 
2019 jeweils eine Inszenierung, die dann in unseren kleinen Spielstätten gezeigt wird.
theaterkinderclub 7+
Alter Kinder von 7 – 12 Jahren ¬ Termin mittwochs ¬ Plauen 14.30 – 16.15 Uhr ¬ Zwickau 13.30 – 
15.00 Uhr ¬ Kosten Mitgliedsbeitrag 50 €/Jahr (Bitte Geld für ein Probencamp einplanen: ca. 60 €) 
¬ Leitung	Plauen Steffi Liedtke ¬ Leitung	Zwickau Silvio Handrick
theaterjugendclub 12+
Alter Jugendliche ab 12 Jahren ¬ Termin donnerstags ¬ Plauen 16.15 – 18.15 Uhr ¬ Zwickau 16.30 – 
18.30 Uhr ¬ Kosten Mitgliedsbeitrag 50 €/Jahr (Bitte Geld für ein Probencamp einplanen: ca. 80 €) 
¬ Leitung	Plauen Steffi Liedtke ¬ Leitung	Zwickau Silvio Handrick
theaterspielclub 18+ Plauen und theaterstudenten-
club Zwickau
Alter Menschen ab 18 Jahren (in Zwickau nur Studierende und Auszubildende) ¬ Termin dienstags 
¬ Plauen 17.30 – 19.30 Uhr ¬ Zwickau 18.00 – 20.00 Uhr ¬ Kosten Mitgliedsbeitrag 50 €/Jahr (Bitte 
Geld für ein Probencamp einplanen: ca. 100 €) ¬ Leitung	Plauen Steffi Liedtke ¬ Leitung	Zwickau 
Silvio Handrick
Theatergruppe Alles Theater des Kinderschutz-
bundes OV Plauen ¬ Herz aus Stein
Theaterstück von Ute Menzel frei nach Wilhelm Hauffs Märchen Das kalte Herz
Regie,	Liedtexte	und	-melodien Ute Menzel ¬ Musik Maria Kisowska-Löster
Annegret ist fleißig, freundlich und hilfsbereit. Dennoch wird sie im Dorf ausgegrenzt und verspot-
tet. Ihr fragt euch warum?! Nun, weil Annegrets Familie arm ist. Das ist ungerecht? Ja, das ist es 
wohl. Und das macht Annegret oft sehr traurig und manchmal auch furchtbar wütend. Eines Tages 
hört sie von der Schatzfee, die im Wald hinter dem Dorf lebt und einem Sonntagskind drei Wün-
sche erfüllen soll. Doch auch der unheimliche Steinmann macht Annegret ein Angebot. Er bietet 
ihr Reichtum und Macht, verlangt dafür aber ihr mitfühlendes Herz. Wird es Annegret gelingen, ihr 
Leben zum Besseren zu wenden?
Seit vielen Jahren leitet unsere Schauspielerin Ute Menzel die Theatergruppe Alles Theater des 
Deutschen Kinderschutzbundes Plauen. Dies tut sie mit viel Engagement und seit einiger Zeit zu-
sammen mit ihrem Mann und Schauspieler Dieter Maas. Jedes Jahr verzaubern die Kinder und Ju-
gendlichen unsere Kleine Bühne mit ihrer Inszenierung in ein Märchenland.
Plauen 8. Oktober 2018 ¬ 18.00 Uhr + 9. Oktober 2018 ¬ 9.00 + 11.00 + 14.00 Uhr + 10. Oktober 
2018 ¬ 9.00 + 11.00 Uhr ¬ Kleine Bühne
 
Animal Revolution – Wir kehren zurück ¬ theaterkinderclub 7+ Plauen
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Inklusives Theaterprojekt ¬ Die seltsame Geschichte von 
den Hindernissen, die aus dem Weg geräumt wurden
Theaterprojekt des Netzwerk Inklusion im Vogtland ¬ Projekt des Diakonischen Werkes im 
Kirchenbezirk Auerbach e. V. gefördert durch die Aktion Mensch
Das Inklusionsprojekt in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Auerbach soll Menschen mit und 
ohne Behinderung verschiedenen Alters zusammenführen. Entstehen soll ein heiteres Theater-
stück, das auf phantastische Weise zeigt, wie Hindernisse aus dem Weg geräumt werden können. 
Zwei Schnuppertermine im Juni 2018 sollen erste Begegnungen schaffen. Das Projekt wird von der 
Aktion Mensch unterstützt. Die Teilnahme ist deshalb kostenlos und dieses Hindernis schon aus der 
Welt geschafft. Wer Lust auf menschliche, kreative und spannende Theaterarbeit hat, meldet sich!
Alter	Menschen von 8 – 99 Jahren
Anmeldeschluss 23. Juni 2018
Anmeldung Steffi Liedtke oder über das Diakonische	Werk	Auerbach Margita Bischof (Projektko-
ordinatorin) Adresse Vogtlandblick 19, 08209 Auerbach Tel [03744] 2249-309 E-Mail m.bischof@
diakonie-auerbach.de Web www.diakonie-auerbach.de
Schnuppertermin 23. Juni 2018 ¬ 09.30 – 12.00 Uhr od. 15.00 – 17.30 Uhr
Weitere	Termine ab 28. August 2018 immer dienstags von 15.45 – 17.15 Uhr Ort	Vogtlandtheater 
(Löwel-Foyer – Barrierefreier Zugang und Behindertenparkplätze hinter dem Theater.)
Kosten keine
KONZERTE FÜR JUNGE OHREN
Ihr Kontakt für konzertpädagogische Angebote
Freya	Sachs	 Anne	Langhoff
Ansprechpartnerin	Plauen/Vogtland	 Ansprechpartnerin	Zwickau/Zwickauer	Land
sachs@theater-plauen-zwickau.de langhoff@theater-plauen-zwickau.de
Telefonisch können Sie Kontakt aufnehmen über Anne Langhoff unter [0151] 5445-4787.
PROJEKTE
2. SportArt-Camp 2018 ¬ Erster sein (Krimi)
Sportliche und künstlerische Herbstferien in Plauen
In den Herbstferien 2018 startet das zweite SportArt-Camp in Plauen. Kinder und Jugendliche von 
8 bis 19 Jahren sind eingeladen, sechs Tage gemeinsam mit Sportler/inne/n und Künstler/inne/n 
zu arbeiten. Am letzten Tag werden auf der Kleinen Bühne des Theaters spannende Ergebnisse zu 
sehen sein, die in eine Geschichte eingebunden werden. Zu erleben sein wird dann eine von euch 
mitentwickelte Kriminalgeschichte, die in der Plauener Sportwelt spielen wird.
Alter Menschen von 7 – 19 Jahren ¬ Anmeldeschluss 21. September 2018 ¬ Anmeldung Sport-
jugend Vogtland Tel [03741] 40411-18 oder E-Mail sportjugend@ksb-vogtland.de Adresse c/o 
Kreissportbund Vogtland, Schenkendorfstraße 14, 08525 Plauen ¬ Kosten 20 € (inkl. Mittagessen, 
Nachmittagssnack & Getränke) /Übernachtung in der JH Alte Feuerwache möglich (hier zusätzliche 
Kosten: 177 €) ¬ Termin 7. – 12. Oktober 2018 (ganztägig von 10.00 – 16.30 Uhr)
9. Winterferienlabor 2019 ¬ Grenzgänge
Künstlerische Ferien in Plauen
Nach einem sehr erfolgreichen Auftakt 2011 und großartigen Fortführungen in den letzten Jahren 
startet in der zweiten Winterferienwoche in der Jugendherberge Alte Feuerwache das nunmehr 
9. Winterferienlabor. Kinder und Jugendliche von 8 bis 21 Jahren sind eingeladen, gemeinsam mit 
einem/einer Künstler/in vier Tage zu leben und zu arbeiten, um dann am fünften Tag das Geschaf-
fene zwei Mal auf der Kleinen Bühne des Vogtlandtheaters zu präsentieren. In den Workshops 
kann man in folgende Bereiche eintauchen: Tanz/Bewegung – Schauspiel – Film – Hörspiel
Wer Lust auf künstlerische Winterferien hat, meldet sich!
Alter Menschen von 8 – 21 Jahren ¬ Anmeldeschluss 25. Januar 2019 ¬ Anmeldung Steffi Liedtke ¬ 
Termin 25. Februar – 1. März 2019 (ganztägig) ¬ Kosten Teilnahmebeitrag ohne Übernachtung 60 € 
(inkl. Mittagessen)/ mit Übernachtung 180 €
5. Musical-Sommer-Camp 2019
Künstlerische Ferien in Zwickau
Das Musical vereint Schauspiel, Gesang und Tanz. An fünf Tagen im Sommer können Kinder und 
Jugendliche von 9 bis 21 Jahren in diese Welt unter professioneller Anleitung eintauchen und sich 
ausprobieren. Spaß, Schweiß und eine gefeierte Aufführung am letzten Tag sind garantiert. Wer 
Lust auf künstlerische Sommerferien hat, meldet sich!
Alter Menschen von 9 – 21 Jahren ¬ Anmeldeschluss 7. Juni 2019 ¬ Anmeldung Silvio Handrick ¬ 
Termin 8. – 12. Juli 2019 (ganztägig) ¬ Kosten Teilnahmebeitrag ohne Übernachtung 90 € (inkl. 
Mittagessen) 
Willy-Brandt-Ring 1, 08606 Oelsnitz, Tel. 037 421 140 0
info@buerowalther.de, www.buerowalther.de
Make it yours !
Mit klaren Formen und starken Farben passt sich USM Ihrem 
Leben an. Immer individuell – purer Ausdruck Ihrer selbst.
Besuchen Sie unseren Showroom und erleben Sie 
die faszinierende Farbwelt von USM hautnah.
K
O
N
Z
E
R
T
P
Ä
D
A
G
O
G
I
K
Schulkonzerte für Kita, Hort und Schulen
Weitere Informationen dazu finden Sie auf Seite 35.
Für Grundschüler/innen und Vorschulgruppen bieten wir in dieser Spielzeit das Schulkonzert 
Rafah und Robert erkunden das Orchester an. Für Schüler/innen der weiterführenden Schulen 
steht das Schulkonzert Eine musikalische Zeitreise auf dem Programm.
Mobile Konzerte
Weitere Informationen dazu finden Sie auf Seite 37.
Gerne kommen wir mit einem mobilen Konzert zu Ihnen in die Schule oder Kita. Diese Form des 
Konzerts soll in der Schule als interaktive, lebendige Ergänzung des Musikunterrichts dienen und 
in der Kita und Schule die Kinder mit klassischer Musik vertraut machen.
Kosten auf Anfrage
Konzerteinführungen für Schulkonzerte
Für Schulklassen und Kitagruppen bieten wir auf Wunsch im Vorfeld eines Schulkonzerts eine spe-
zielle Einführung in das Werk an, die in der Schule bzw. in der Kita stattfindet.
Kosten Theaterkarte
Kontakt	Plauen Steffi Liedtke und Freya Sachs Kontakt	Zwickau Silvio Handrick und Anne Langhoff
Sinfonisches Paket (Instrumente vorstellen mit Konzertbesuch) 
Für Grundschule und 5. Klasse
Wir kommen ein- bis dreimal im Schuljahr ins Klassenzimmer und stellen Instrumente der verschie-
denen Instrumentengruppen vor. Anschließend besuchen die Schüler/innen ein Konzert und run-
den so das Erleben der einzelnen Instrumente ab (ideal im Rahmen der Instrumentenkunde).
Kosten Theaterkarte
Instrumente Vorstellen (ohne Konzertbesuch)
Mitglieder unseres Orchesters machen sich auf den Weg in die Kita oder die Grundschule, um den 
Kindern frühzeitig den Kontakt zu klassischer Musik und den dazugehörigen Instrumenten zu er-
möglichen. In etwa 30 Minuten werden Fragen beantwortet, Instrumente gezeigt und selbstver-
ständlich Musik gemacht. Gerne kann Instrumente Vorstellen mit einem Schulkonzert zum Sinfo-
nischen Paket ergänzt werden.
Kosten 3 €/Person
Öffentliche Konzertproben
Für 7. bis 9. Klasse
Kommen Sie nach vorheriger Absprache mit Ihren Schüler/inne/n auf eine Probe eines Sinfonie-
konzertes. Nach Möglichkeit stehen Dirigent, Solist/inn/en oder einzelne Musiker/innen für Fra-
gen zur Verfügung. Dafür mögliche Termine finden Sie ab September 2018 auf unserer Website und 
Sie erhalten sie per Theaterbrief zugesandt.
Kosten 2,50 €/Person ¬ Kooperationsschulen: 1,50 €/Person 
Kontakt	Plauen Steffi Liedtke Kontakt	Zwickau Silvio Handrick
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EXTRAS IN PLAUEN UND ZWICKAU
Vorhang auf! – Wir stellen die Spielzeit vor
Zu Beginn der Spielzeit laden wir Sie herzlich zu unserer Gala Vorhang auf! ein, bei welcher der 
Generalintendant und die Spartenleiter/innen Stücke, Konzerte und Projekte vorstellen, und die 
Künstlerinnen und Künstler sich mit Kostproben ihres Könnens präsentieren.
Plauen 2. September 2018 ¬ 18.00 Uhr ¬ Vogtlandtheater 
Zwickau 8. September 2018 ¬ 19.00 Uhr + 9. September 2018 ¬ 16.00 Uhr ¬ Bürgersaal
Theaterbälle ¬ Kaiserwalzer!
Kaiser Franz Joseph I. und Sisi laden zum Tanz! Die Theaterbälle der kommenden Saison – in Plauen 
gemeinsam mit dem Förderverein – unter dem Motto Kaiserwalzer! entführen Sie in die rauschen-
den Ballnächte der österreichischen Donaumonarchie des späten 19. Jahrhunderts. Lassen Sie 
sich verzaubern!
Zwickau 2. Februar 2019 ¬ Neue Welt 
Plauen 16. März 2019 ¬ Vogtlandtheater
Vorher/Nachher
Ihr Applaus ist für uns die schönste Reaktion. Doch auch darüber hinaus möchten wir gerne mit 
Ihnen in Kontakt kommen. Zu allen Angeboten entnehmen Sie bitte die jeweiligen Termine unseren 
Monatsplänen oder unserer Website.
Einführungen für alle, die es genauer wissen wollen: Zu ausgewählten Inszenierungen bieten wir 
vor den Vorstellungen eine ca. 20-minütige Einführung in Stück, Hintergrund und Inszenierung an. 
Öffentliche Premierenempfänge Im Anschluss an jede große Premiere laden wir Sie ganz herzlich 
ein, bei einem Glas Sekt mit uns zu feiern.
Gruppen bieten wir gerne zusätzliche Einführungen und Publikumsgespräche an. Für Terminwün-
sche melden Sie sich bitte bei der Dramaturgie.
Schauspiel: Maxi Ratzkowski ¬ ratzkowski@theater-plauen-zwickau.de
Musiktheater, Ballett und Konzert: André Meyer ¬ meyer@theater-plauen-zwickau.de
Konzerteinführungen
Zu jedem Sinfoniekonzert bieten wir eine Konzerteinführung an, die jeweils 45 Minuten vor Beginn 
stattfindet. Hier erfahren Sie vom Dirigenten persönlich oder einem/r Konzertdramaturgen/in In-
formationen und Hintergründe zu den Werken, den Komponisten und den Solisten des Konzertes.
Publikumsgespräche
Eine Möglichkeit des direkten Austausches bietet das Publikumsgespräch. In entspannter Atmo-
sphäre wollen wir uns nach der Vorstellung über Stück, Inszenierung und Arbeitsweisen unter-
halten. Wir sind gespannt auf Ihre Meinung! Die Publikumsgespräche werden zu German History 
und weiteren ausgewählten Inszenierungen stattfinden. Termine entnehmen Sie bitte den Monats-
spielplänen oder unserer Website.
Einführungsmatineen
Zu unseren Inszenierungen im Vogtlandtheater und im Malsaal bieten wir jeweils meist eine Wo-
che vor der Premiere eine Einführungsmatinee an. Dort stellt das Regieteam Ihnen das Stück, Hin-
tergründe und die Konzeption der Inszenierung vor. Sie erfahren, was erzählt werden soll und vor 
allem wie, und auch wie Bühne und die Kostüme aussehen werden. Damit das nicht bloß reine 
Theorie bleibt, zeigen unsere Künstlerinnen und Künstler erste Kostproben aus der Inszenierung. 
Lassen Sie uns Ihre Neugierde und Vorfreude wecken und freuen Sie sich auf faszinierende Einbli-
cke rund um unsere Theaterarbeit.
Kostümverleih und Führungen durch den Kostümfundus
Unser Theater verfügt über einen reichhaltigen Fundus an historischen Kostümen. Ob Sie eine 
spezielle Führung durch den Kostümfundus buchen oder gegen eine Gebühr ein Kostüm ausleihen 
möchten – bitte kontaktieren Sie unseren Fundusverwalter Tino Helbig.
Öffnungszeiten	Plauen Mo: 8.00 – 12.00 Uhr + 12.30 – 14.00 Uhr und dienstags nach telefonischer 
Vereinbarung 
Tel.: [03741] 2813-4878 
Öffnungszeiten	Zwickau Fr: 9.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr und donnerstags nach telefonischer
Vereinbarung
Tel.: [0375] 27411-4685
EXTRAS IN PLAUEN
Tag der offenen Tür Plauen
Wir öffnen alle Pforten und laden Sie ein, unser – und Ihr – Theater von allen Seiten zu erleben. 
In Theaterführungen bekommen Sie einen Einblick in die Theaterwelt hinter den Kulissen und be-
obachten in öffentlichen Proben den Arbeitsalltag der Künstlerinnen und Künstler. Kinder können 
sich von unseren Maskenbildnerinnen schminken lassen oder mit der Requisite basteln. Auf dem 
Theaterplatz werden Sie musikalisch unterhalten und natürlich wird auch für Ihr leibliches Wohl 
gesorgt.
In Zwickau findet aufgrund der Sanierung des Gewandhauses diese Spielzeit kein Tag der offenen 
Tür statt.  Zum Tag des offenen Denkmals am 9. September findet stattdessen ein Baustellenkon-
zert statt.
Plauen 2. September 2018 ¬ 14.00 – 17.00 Uhr ¬ Vogtlandtheater 
Theaterführung spezial
Eine Führung ganz besonderer Art bieten wir mit unserer Theaterführung spezial an. Sie erleben 
das Theater hinter den Kulissen, erfahren alles Wichtige über die Abläufe auf und hinter der Bühne 
und den Entstehungsprozess einer Aufführung mit Bühnenbild und Kostümen in unseren Werk-
stätten. Aber nicht nur das – darüber hinaus erwarten Sie bei der Führung an den verschiedensten 
Orten vielfältige künstlerische Überraschungen. Seien Sie gespannt – es lohnt sich.
Plauen 7. November 2018 + 15. Januar + 14. April 2019 ¬ 17.00 + 19.00 Uhr ¬ Vogtlandtheater
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Öffentliche Theaterführungen
Einmal im Monat öffnen wir im Vogtlandtheater die Tore für einen Blick hinter die Kulissen und 
laden Sie ein, Wissenswertes aus Geschichte, Bühnentechnik und den Werkstätten hautnah zu er-
fahren. Wie lange dauert es, bis ein Bühnenbild fertig ist und wie teuer ist eigentlich eine Perücke? 
Wie ist die Bühne aufgebaut, welches ist die höchste Werkstatt im Theater, von wo kommen Musik 
und Videoeinspielungen und wie viele Mitarbeiter auf, unter, vor und hinter der Bühne braucht es 
tatsächlich, damit eine Vorstellung für das Publikum unvergesslich wird?
Plauen jeden letzten Samstag im Monat (außer Dezember, Februar und Juni) ¬ 14.30 Uhr
Treffpunkt	Bühneneingang des Vogtlandtheaters
Kosten 4 €/Erwachsener, 2 €/Kind
Gruppen führen wir auch gerne außerhalb dieser Zeiten durch das Theater. Für Terminwünsche 
melden Sie sich bitte bei der Theaterpädagogik oder beim Besucherservice. 
nachtschicht
Sechs Mal in der Spielzeit laden die Schauspielerinnen und Schauspieler Sie in die verborgenen 
Winkel ihrer Gehirnwindungen ein. Was das Tageslicht scheut, wird zur nachtschicht ins Schein-
werferlicht geworfen. Es wird improvisiert, mit Formen, Körpern und Stimmen experimentiert und 
vor allem Spaß gehabt! Jeder Abend ist anders und garantiert einmalig. Wir laden Sie ein, das Thea-
ter und unser Schauspielensemble von ganz anderen Seiten zu erleben, sich im lockeren Rahmen 
zu unterhalten und einander beim Feiern kennenzulernen. Aktuelle Termine und Informationen 
entnehmen Sie bitte den Monatsspielplänen oder unserer Website.
Kunst im Vogtland
Wie in den vergangenen Jahren setzen wir auch in dieser Spielzeit unsere Zusammenarbeit mit dem 
Bund Bildender Künstler Vogtland e. V. in Plauen fort. Der Bund Bildender Künstler wird wieder 
wechselnde Kunstausstellungen im Vogtlandtheater organisieren.
Silvester-Gala 2018 ¬ Phantom im Vogtlandtheater
Es spukt im Vogtlandtheater in Plauen. Zumindest könnte man das glauben: Denn auf unerklärli-
che Weise werden Kostüme wie von Geisterhand vertauscht, verschwinden Requisiten und auf den 
Pulten des Orchesters liegen immer wieder die falschen Noten. Doch wie in jedem Jahr trotzt das 
Ensemble des Theaters allen Irrungen und Wirrungen und bietet zum Jahresausklang eine musi-
kalisch abwechslungsreiche und amüsante Show mit vielen Überraschungen, an deren Ende mit 
viel kriminalistischem Geschick die Identität des Phantoms im Vogtlandtheater gelüftet wird. Sie 
werden kaum glauben, wer für das ganze Chaos des Abends verantwortlich ist …
Dirigent: N. N. | Solisten | Chor | Philharmonisches Orchester Plauen-Zwickau
Plauen 31. Dezember 2018 ¬ Vogtlandtheater
Spitzenfest-Gala
Als einer der Höhepunkte des Plauener Spitzenfestes ist in gewohnter Tradition und in Zusammen-
arbeit mit dem Vogtlandkonservatorium ein üppiges Programm aus Oper, Operette und Musical 
im Vogtlandtheater zu erleben. Außerdem wird es auch dieses Jahr zum 60. Plauener Spitzenfest 
wieder eine tolle Modenschau geben.
Dirigent: N. N. | Solisten | Chor | Philharmonisches Orchester Plauen-Zwickau
Plauen 22. Juni 2019 ¬ Vogtlandtheater
EXTRAS IN ZWICKAU
tanz+
Erleben Sie ungewöhnliche und neue Facetten des Ballettensembles, lernen Sie unsere neuen En-
semblemitglieder kennen, entdecken Sie die besonderen und manchmal überraschenden Vorlie-
ben der Tänzerinnen und Tänzer und lassen Sie sich hautnah vom Ballett faszinieren. Viermal in 
der Spielzeit erwartet Sie ein einmaliger Abend.
Bewegungstraining ¬ für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren
Tänzerinnen und Tänzer des Ballettensembles gestalten durch ihren unterschiedlichen tänzeri-
schen Background und Unterrichtsstil ein abwechslungsreiches und spannendes Training für An-
fänger wie auch Fortgeschrittene. 
Zwickau jeden Samstag um 15 Uhr. Der Ort wird noch bekannt gegeben.
Unkostenbeitrag 3 € pro Training/2 € für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren
(Dieser Betrag wird immer direkt vor der Stunde von den Leiter/inne/n eingesammelt.)
Rede und Antwort ¬ Die Dramaturgie lädt ein
Eine	Kooperation	mit	dem	Förderverein	„Caroline	Neuber“	des	Theaters	Zwickau	e.	V.
Einmal im Monat lädt Sie die Dramaturgie ein und steht Ihnen Rede und Antwort. Sie erfahren 
exklusive Hintergründe und können Ihre Erwartungen zu neuen Produktionen und Eindrücke be-
reits besuchter Inszenierungen diskutieren. Wir freuen uns auf angeregte Gesprächsrunden in ent-
spannter Atmosphäre.
Zwickau donnerstags, einmal im Monat ¬ 18.00 Uhr ¬ Haus der Sparkasse
Öffentliche Theaterführungen 
Aufgrund der Sanierung des Gewandhauses können diese Spielzeit in Zwickau keine Theaterfüh-
rungen stattfinden.
Schöneck
Reichenbach
Lengenfeld
Rodewisch
Mühlleithen
KlingenthalZwota
Markneukirchen
Rautenkranz
Plohn
Plauen
Jocketa
Oelsnitz
Adorf
Bad Elster
Bad
Auerbach
A� Brambach
Falkenstein
Immer 
Sa/So/feiertags
vogtlandauskunft.de/vreizeitnetz
Unternehmen Sie Ausflüge an die Talsperre Pöhl:
V-220/221 Aktivtour (01.05. - 31.08.)
Plauen ◀ ▶ Talsperre Pöhl ◀ ▶ Barthmühle
Jocketa ◀ ▶ Helmsgrün
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03741 28915 0
Ohne Depotgebühren. Mit Kosten-Airbag.
Nicht nur online! Beratung und Mietangebote:
Parkstraße 4 · 08056 Zwickau
Vermietungs-Hotline:  530 333
www.ggz.de
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In Ihrer neuen Wohnung in Zwickau. Als größter Vermieter der Stadt bieten 
wir Ihnen modern sanierte Wohnungen für Groß und Klein. Selbstverständlich 
komplett kautionsfrei und zu fairen Mietkonditionen. Sprechen Sie mit uns 
über Ihre Wünsche. Gemeinsam finden wir Ihr Zuhause fürs Glück.
Einfach ankommen und wohlfühlen. 
ENDLICH  
ZUHAUSE 
IN ZWICKAU ZU HAUSE
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Willkommen im Vogtlandtheater Plauen!
Wir freuen uns über Ihren Besuch und beraten Sie gern. Ob Sie einen individuellen Theaterbesuch 
planen, einen Gutschein erwerben oder ein Abonnement abschließen wollen – fragen Sie uns.
Öffnungszeiten Theaterkasse
Besucherservice	Vogtlandtheater	
Theaterplatz ¬ 08523 Plauen
Di	/	Do	/	Fr 10.00 – 18.00 Uhr
Mi  10.00 – 15.00 Uhr
Sa  10.00 – 13.00 Uhr
Telefon [03741] 2813-4847
Fax [03741] 2813-4835
E-Mail 
service-plauen@theater-plauen-zwickau.de
Unsere Vorstellungskassen öffnen jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.
Eintrittspreise im Vorverkauf [Preisangaben in €]
Vogtlandtheater	Plauen	¬	Große	Bühne	[VT]
1.	Platzgruppe 2.	Platzgruppe 3.	Platzgruppe
voll erm. voll erm. voll erm.
Musical	/	Oper	/	Operette 29,00 23,20 26,00 20,80 19,00 15,20
Schauspiel 27,00 21,60 24,00 19,20 18,00 14,40
Ballett 27,00 21,60 24,00 19,20 18,00 14,40
Sinfoniekonzert 29,00 –––– 26,00 –––– 19,00 ––––
Kindertheater	(Weihnachtsmärchen) 15,00 12,00 12,00 9,60 9,00 7,20
Schulkonzert 12,00 7,00 –––– –––– –––– ––––
Vogtlandtheater	Plauen	¬	Kleine	Bühne	[KB]	¬ Ab	sofort	nummerierter	Sitzplan!
Musiktheater	/	Schauspiel	/	Ballett voll erm.
Stücke	für	Erwachsene 19,00 15,20
Liederabende	/	Familienkonzerte 12,00 7,00
Stücke	für	Kinder 10,00 7,00
Vorstellungen	theaterclubs	/	Hör	zu,	mach	mit! 4,00 2,50
 Einen Überblick über unsere Ermäßigungsformen finden Sie auf Seite 109.
SOMMERTHEATER
Parktheater	Plauen
1.	Platzgruppe 2.	Platzgruppe 3.	Platzgruppe
voll erm. voll erm. voll erm.
Love	Me	Tender 42,00 33,60 35,00 28,00 28,00 22,40
Die	Zauberflöte 42,00 33,60 35,00 28,00 28,00 22,40
Frühbucherrabatt
Buchen Sie Ihre Tickets für Die Zauberflöte bis zum 31. März 2019 und sparen Sie 5 € je Karte auf 
den Vorverkaufspreis (ausgenommen Familientickets)!
Das	Familienticket	im	Parktheater
Großes Familienticket ¬ zwei Erwachsene und bis zu zwei Kinder (bis 14 Jahre)   
Kleines Familienticket ¬ ein Erwachsener und bis zu zwei Kinder (bis 14 Jahre)
1.	Platzgruppe 2.	Platzgruppe 3.	Platzgruppe
Fam.-
Ticket
weit.
Kind
Fam.-
Ticket
weit.
Kind
Fam.-
Ticket
weit.
Kind
Großes	Familienticket 107,00 23,00 89,00 19,00 71,00 15,00
Kleines	Familienticket 65,00 23,00 54,00 19,00 43,00 15,00
Weitere	Angebote	in	Plauen
voll erm.
Theaterführungen (Mindestanzahl 5 Personen) 4,00 2,00
nachtschicht 7,00 ––––
Theaterführung	spezial 10,00 7,00
Einen Überblick über unsere Ermäßigungsformen finden Sie auf Seite 109.
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Open-Air-Gala ¬ Spanische Nächte
*
* Kinder 3–12 Jahre, keine anderen Ermäßigungen möglich
* ohne Aufschlag an der Vorstellungskasse
* *
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Willkommen im Theater Zwickau!
Der Stadtrat von Zwickau hat für das Gewandhaus eine umfangreiche Sanierungsmaßnahme be-
schlossen. In den kommenden Jahren werden rund 14 Millionen Euro investiert, um den Einwoh-
nern und Gästen der Robert-Schumann-Stadt auch in Zukunft ein modernes und den heutigen An-
sprüchen gerecht werdendes Theater zu bieten. Darauf können Sie sich bereits jetzt freuen! 
Damit Sie auch während dieser Sanierungsphase nicht auf Ihr Theater verzichten müssen, spielen 
wir in zahlreichen Ausweichspielstätten in Zwickau. Wir freuen uns über Ihren Besuch und beraten 
Sie gern. Ob Sie einen individuellen Theaterbesuch planen, einen Gutschein erwerben oder ein 
Abonnement abschließen wollen – fragen Sie uns.
Öffnungszeiten Theaterkasse
Besucherservice	Theater	Zwickau	
Alter Steinweg 4 ¬ 08056 Zwickau
Di	/	Do	/	Fr 10.00 – 18.00 Uhr
Mi  10.00 – 15.00 Uhr
Sa  10.00 – 13.00 Uhr
Telefon [0375] 27411-4647
Fax [0375] 27411-4635
E-Mail 
service-zwickau@theater-plauen-zwickau.de
Unsere Vorstellungskassen öffnen jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.
Eintrittspreise im Vorverkauf [Preisangaben in €]
Malsaal	Zwickau	[MS]
1.	Platzgruppe 2.	Platzgruppe
voll erm. voll erm.
Musiktheater	/	Schauspiel	/	Ballett 23,00 18,40 21,00 16,80 
Liederabende	/	Familienkonzerte 12,00 7,00 –––– ––––
tanz+ 7,00 –––– –––– ––––
Theater	in	der	Mühle	Zwickau	[TiM]	¬ Nur	noch	bis	31.	Dezember	2018!
Musiktheater	/	Schauspiel	/	Ballett voll erm.
Stücke	für	Erwachsene 19,00 15,20
Stücke	für	Kinder 10,00 7,00
Vorstellungen	theaterclubs	/	Hör	zu,	mach	mit! 4,00 2,50
Weitere	Spielstätten	Zwickau
z. B. Konzert- und Ballhaus Neue Welt [NW], Aula der Pestalozzischule, Lukaskirche, Aula der Schu-
le am Scheffelberg und weitere
1.	Platzgruppe 2.	Platzgruppe 3.	Platzgruppe
voll erm. voll erm. voll erm.
Musical 29,00 23,20 26,00 20,80 19,00 15,20
Oper	/	Operette 27,00 21,60 24,00 19,20 18,00 14,40
Schauspiel 25,00 20,00 22,00 17,60 16,00 12,80
Ballett 25,00 20,00 22,00 17,60 16,00 12,80
Sinfoniekonzert 29,00 –––– 26,00 –––– 19,00 ––––
Kindertheater	(Weihnachtsmärchen) 15,00 12,00 12,00 9,60 9,00 7,20
Schulkonzert 12,00 10,00 –––– –––– –––– ––––
Weitere	Angebote	in	Zwickau
Rede	und	Antwort ¬ Die Dramaturgie lädt ein ¬ Haus der Sparkasse ¬ Eintritt frei
Einen Überblick über unsere Ermäßigungsformen finden Sie auf Seite 109.
Hier	finden	Sie	unsere	Ersatzspielstätten
*
* Kinder 3–12 Jahre, keine anderen Ermäßigungen möglich
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Musical-Gala am Schwanenteich ¬ Sound of Music
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SOMMERTHEATER
Freilichtbühne	am	Schwanenteich
1.	Platzgruppe 2.	Platzgruppe 3.	Platzgruppe
voll erm. voll erm. voll erm.
Love	Me	Tender 42,00 33,60 35,00 28,00 28,00 22,40
Frühbucherrabatt
Buchen Sie Ihre Tickets für Love Me Tender bis zum 31. März 2019 und sparen Sie 5 € je Karte auf 
den Vorverkaufspreis (ausgenommen Familientickets)!
Das	Familienticket	auf	der	Freilichtbühne
Großes Familienticket ¬ zwei Erwachsene und bis zu zwei Kinder (bis 14 Jahre)   
Kleines Familienticket ¬ ein Erwachsener und bis zu zwei Kinder (bis 14 Jahre)
1.	Platzgruppe 2.	Platzgruppe 3.	Platzgruppe
Fam.-
Ticket
weit.
Kind
Fam.-
Ticket
weit.
Kind
Fam.-
Ticket
weit.
Kind
Großes	Familienticket 107,00 23,00 89,00 19,00 71,00 15,00
Kleines	Familienticket 65,00 23,00 54,00 19,00 43,00 15,00
Einen Überblick über unsere Ermäßigungsformen finden Sie auf Seite 109.
Aufschläge
¬ An der Vorstellungskasse wird ein Aufschlag von 2 € je Karte erhoben.
¬ Bei Gastspielen, Sonderveranstaltungen und Vorstellungen am 31.12. und 01.01. gibt es abwei-
chende Preise.
¬ Bei Kartenverkäufen durch Vorverkaufsstellen und Drittanbieter sind Aufschläge möglich.
Ermäßigungen
¬ Kinder, Schüler/innen, Studierende, Auszubildende und Bundesfreiwilligendienstleistende bis 
27 Jahre erhalten 20 % Ermäßigung.
¬ Inhaber/innen des PLAUEN-Passes erhalten nach Verfügbarkeit Montag bis Freitag kostenfreie 
Karten an der Vorstellungskasse.
¬ Inhaber/innen des ZWICKAU-Passes erhalten nach Verfügbarkeit Montag bis Freitag Karten mit 
50 % Ermäßigung an der Vorstellungskasse.
Diese Ermäßigungen gelten nicht bei Gastspielen, Sonderveranstaltungen und Vorstellungen am 
31.12. und 01.01. Bitte legen Sie uns Ihre Ermäßigungsberechtigung vor und halten Sie diese auch 
beim Einlass zur jeweiligen Vorstellung bereit.
Ermäßigung	für	Menschen	mit	Behinderung
¬ Menschen mit Behinderung (ab 50 %) erhalten Karten zum halben Preis. Begleitpersonen von 
Schwerbehinderten mit dem Vermerk B im Ausweis erhalten eine Freikarte.
Konzertgenuss	pur
¬ Kinder, Schüler/innen, Studierende, Auszubildende und Bundesfreiwilligendienstleistende bis 
27 Jahre erhalten zu den Sinfoniekonzerten Eintrittskarten für 5 € auf allen verfügbaren Plätzen.
¬ Rentner/innen erhalten zu den Sinfoniekonzerten in Plauen Eintrittskarten für 19 € auf allen 
verfügbaren Plätzen.
Gruppenermäßigung
¬ Gruppen ab zehn Personen erhalten 20 % Rabatt auf den vollen Vorverkaufspreis.
¬ Gruppen ab 25 Personen erhalten 30 % Rabatt auf den vollen Vorverkaufspreis
 (Gastspiele, Sonderveranstaltungen und Vorstellungen am 31.12. und 01.01. ausgenommen).
¬ Gruppenermäßigung für Kindergärten, Schulen und andere Bildungseinrichtungen:
 Bei Gruppen ab zehn Personen erhalten Kinder, Schüler/innen, Auszubildende und Studierende 
bis 27 Jahre zu allen Vorstellungen und in allen Spielstätten unseres Theaters Karten zum Preis 
von 6 € (Freilichtbühnen 8 €, Schulkonzerte 5 €). Die Aufsichtsperson (max. eine Person pro 
zehn Schüler) erhält freien Eintritt (Gastspiele, Sonderveranstaltungen und Vorstellungen am 
31.12. und 01.01. ausgenommen).
Schnäppchentag
Regelmäßig bieten wir ausgewählte Vorstellungen besonders günstig an – Sie erhalten 50% Rabatt 
auf den Vollzahlerpreis! Informationen erhalten Sie im Besucherservice.
Bei	allen	Angeboten	kann	jeweils	nur	eine	Ermäßigungsform	in	Anspruch	genommen	werden.
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Die Theater-Cards
Sie gehen gerne ins Theater? Sie wollen flexibel sein und trotzdem Preisvorteile genießen? Dann 
haben wir das Richtige für Sie – unsere Theater-Cards. Sie zahlen einmalig einen Jahresbeitrag 
und bekommen das ganze Jahr einen Treuerabatt für Ihre Wunschveranstaltungen (ausgenommen 
Gastspiele, Sonderveranstaltungen und Veranstaltungen am 31.12. und 01.01.). Die Theater-Cards 
gelten jeweils für ein Jahr ab dem Ausstellungsdatum. Sie sind personengebunden und nicht über-
tragbar.
Theater-Card	Classic	
Sie zahlen einmalig einen Jahresbeitrag von 30 € und erhalten ein ganzes Jahr lang für jede Vorstel-
lung einen Treuerabatt von 30 % auf den Vorverkaufspreis!
Theater-Card	Premium
Sie zahlen einmalig einen Jahresbeitrag von 50 € und erhalten ein ganzes Jahr lang für jede Vorstel-
lung einen Treuerabatt von 50 % auf den Vorverkaufspreis!
Premieren
Sehen Sie als Erste/r die neue Inszenierung Ihres Theaters! Genießen Sie im Anschluss an die
Premiere ein Glas Sekt und treffen Sie die Künstler/innen und das Regieteam ganz persönlich.
Unser Extra-Service für Sie
Parken	während	des	Theaterbesuchs
Plauen:	Parkhaus	Dormero	Hotel
Tauschen Sie Ihr Parkhausticket für nur 3 € an der Vorstellungskasse gegen ein Ausfahrtticket um.
Zwickau:	Centrum-Parkhaus
Bei Vorstellungen im Malsaal und im Theater in der Mühle rabattieren wir Ihr Parkticket. Bitte fra-
gen Sie unser Abendpersonal.
Taxi
Auf Wunsch bestellen die Mitarbeiter/innen des Besucherservice zum Vorstellungsende ein Taxi 
für Sie. Bitte melden Sie sich vor Vorstellungsbeginn an der Vorstellungskasse.
Hörhilfen
Plauen: eine Infrarotanlage
Sie erhalten gegen eine Kaution von 10 € an unseren Garderoben Kopfhörer. Bitte erkundigen Sie 
sich auch bei unserem Besucherservice.
Abonnements – Veranstaltungsreihen für jeden Geschmack
Theatertreue	lohnt	sich!
Nutzen Sie unser breitgefächertes Abonnementangebot und profitieren Sie von den vielfältigen 
Vorteilen:
¬ Als Abonnent sparen Sie bis zu 30 % gegenüber dem Freiverkauf, im Sommertheater bis zu 60 %!
¬ An Ihrem persönlichen Theatertag wartet Ihr fester Sitzplatz auf Sie, garantiert ohne Anstellen 
an der Tages- oder Vorstellungskasse.
¬ Mit feststehenden Vorstellungsterminen können Sie Ihr Theaterjahr langfristig planen.
¬ Passt ein Vorstellungstermin überhaupt nicht – kein Problem! Wir tauschen ihn gern für Sie ge-
gen einen anderen Termin in der laufenden Spielzeit (Umtauschgebühr 1,50 €).
¬ Als Abonnent erhalten Sie gegen Vorlage ihres Abonnementausweises für Vorstellungen außer-
halb ihres Abonnements 20 % Ermäßigung. Ausgenommen sind Gastspiele, Sonderveranstal-
tungen sowie Vorstellungen am 31.12. und 01.01.
¬ Die Spielzeiteröffnungsgala Vorhang auf! dürfen Abonnenten kostenlos besuchen. 
¬ Zahlen Sie Ihr Abonnement in einem Betrag oder bequem in zwei Raten ohne zusätzliche Auf-
schläge, wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilen.
¬ Für Schüler/innen, Studierende, Auszubildende, Bundesfreiwilligendienstleistende bis 27 Jahre 
und Rentner/innen gilt der ermäßigte Abonnementpreis.
¬ Menschen mit Behinderung (ab 50%) erhalten ihr Abonnement zum ermäßigten Preis. Begleit-
personen von Schwerbehinderten mit dem Vermerk „B“ im Ausweis erhalten freien Eintritt.
Wahlabonnements
Sie wünschen sich ein flexibles Abonnement und wollen sich trotzdem einen attraktiven Preis si-
chern? Dann entscheiden Sie sich für eines unserer Wahlabonnements! Stellen Sie sich Ihr indi-
viduelles Programm aus unseren Premieren, Repertoirevorstellungen und Sinfoniekonzerten zu-
sammen. Bitte sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Plätze! 
Sie haben Fragen zu unseren Abonnements?
Öffnungszeiten Theaterkassen
Besucherservice	Vogtlandtheater	
Theaterplatz ¬ 08523 Plauen
Di	/	Do	/	Fr 10.00 – 18.00 Uhr
Mi  10.00 – 15.00 Uhr
Sa  10.00 – 13.00 Uhr
Telefon [03741] 2813-4847
Fax [03741] 2813-4835
E-Mail service-plauen@theater-plauen-zwickau.de 
Besucherservice	Theater	Zwickau		
Alter Steinweg 4 ¬ 08056 Zwickau
Di	/	Do	/	Fr 10.00 – 18.00 Uhr
Mi  10.00 – 15.00 Uhr
Sa  10.00 – 13.00 Uhr
Telefon [0375] 27411-4647
Fax [0375] 27411-4635
E-Mail service-zwickau@theater-plauen-zwickau.de
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Abo-Termine Plauen 2018/19 
Premieren-Abo (vorwiegend samstags, 19.30 Uhr)
Love Me Tender   Fr. 17.08.18 Parktheater, 20.00 Uhr
Der Opernball   29.09.18 Kleine Bühne
Hamlet   20.10.18  Vogtlandtheater
L‘Orfeo   17.11.18  Kleine Bühne
Ein Sommernachtstraum    12.01.19  Vogtlandtheater
Königskinder   09.02.19  Vogtlandtheater
Die heilige Johanna der Schlachthöfe  23.03.19  Vogtlandtheater
Aida   04.05.19   Vogtlandtheater
Tanzstück von Oded Ronen (UA)  So. 09.06.19 Kleine Bühne
Die Zauberflöte  Di. 02.07.19 Parktheater, 20.00 Uhr
Dienstag-Abo (vorwiegend dienstags, 19.30 Uhr)
Love Me Tender   Mi. 22.08.18 Parktheater, 20.00 Uhr
Der Opernball   30.10.18  Kleine Bühne
L‘Orfeo   08.01.19  Kleine Bühne
Hamlet   12.03.19   Vogtlandtheater
Königskinder   02.04.19   Vogtlandtheater
Ein Sommernachtstraum   14.05.19 Vogtlandtheater
Drei Schwestern   04.06.19 Vogtlandtheater
Die Zauberflöte   02.07.19  Parktheater, 20.00 Uhr
Freitag-Abo (vorwiegend freitags, 19.30 Uhr)
Love Me Tender    24.08.18 Parktheater, 20.00 Uhr
Hamlet   26.10.18   Vogtlandtheater
L‘Orfeo   23.11.18  Kleine Bühne
Der Opernball   11.01.19  Kleine Bühne
Königskinder  Sa. 09.03.19   Vogtlandtheater
Die heilige Johanna der Schlachthöfe  05.04.19 Vogtlandtheater 
Ein Sommernachtstraum  Sa. 27.04.19   Vogtlandtheater
Die Zauberflöte   05.07.19 Parktheater, 20.00 Uhr
 
Samstag-Abo (vorwiegend samstags, 19.30 Uhr )
Love Me Tender    18.08.18 Parktheater, 20.00 Uhr
Hamlet   03.11.18   Vogtlandtheater
L‘Orfeo I. Fr. 30.11.18  Kleine Bühne
 II.  08.12.18  Kleine Bühne
Ein Sommernachtstraum   19.01.19   Vogtlandtheater
Die heilige Johanna der Schlachthöfe  30.03.19   Vogtlandtheater
Königskinder   13.04.19   Vogtlandtheater
Aida   08.06.19   Vogtlandtheater
Die Zauberflöte   06.07.19 Parktheater, 20.00 Uhr
Sonntagnachmittag-Abo (vorwiegend sonntags, 15.00 Uhr) 
Love Me Tender     19.08.18 Parktheater, 18.00 Uhr
Der Opernball   07.10.18  Kleine Bühne
Konzert zur Weihnachtszeit  Fr.  21.12.18 Vogtlandtheater, 17.00 Uhr
Ein Sommernachtstraum   27.01.19   Vogtlandtheater
Frankenstein – Das Monster in uns  10.03.19  Kleine Bühne
Königskinder   07.04.19   Vogtlandtheater
Aida    12.05.19   Vogtlandtheater
Die Zauberflöte  Sa. 05.07.19 Parktheater, 20.00 Uhr
Preise der Abonnements in Plauen [Preisangaben in €]
1.	Platzgruppe 2.	Platzgruppe 3.	Platzgruppe
voll erm. voll erm. voll erm.
Premieren-Abo
10 Premieren aller Genres
230,00 180,00 200,00 160,00 160,00 130,00
Dienstag-Abo
8 Vorstellungen aller Genres, vorwiegend dienstags
160,00 128,00 144,00 120,00 112,00 96,00
Freitag-Abo
8 Vorstellungen aller Genres, vorwiegend freitags
184,00 144,00 160,00 128,00 128,00 104,00
Samstag-Abo
8 Vorstellungen aller Genres, vorwiegend samstags
184,00 144,00 160,00 128,00 128,00 104,00
Sonntagnachmittag-Abo
8 Vorstellungen aller Genres, vorwiegend sonntags
160,00 128,00 144,00 120,00 112,00 96,00
Sonntagabend-Abo
8 Vorstellungen aller Genres, vorwiegend sonntags
160,00 128,00 144,00 120,00 112,00 96,00
Konzert-Abo
8 Sinfoniekonzerte
188,00 152,00 168,00 136,00 124,00 100,00
Wahlabo
6 Vorstellungen Ihrer Wahl
138,00 108,00 120,00 96,00 96,00 78,00
Schnupperabo
3 Vorstellungen Ihrer Wahl
72,00 57,00 63,00 51,00 48,00 39,00
Jugend-Wahlabo (bis 27 Jahre)
6 Vorstellungen von hauseigenen Inszenierungen
27,00
Super-Bonus	für	Schulen	und	Schülergruppen
Jedes 11. Abo gibt es geschenkt
Sonntagabend-Abo (vorwiegend sonntags, 18.00 Uhr)
Love Me Tender     19.08.18  Parktheater
Der Opernball   14.10.18  Kleine Bühne
Hamlet   11.11.18   Vogtlandtheater
L‘Orfeo   20.01.19  Kleine Bühne
Drei Schwestern   10.02.19   Vogtlandtheater
Königskinder   24.03.19   Vogtlandtheater
Aida  Mo. 10.06.19   Vogtlandtheater
Die Zauberflöte  Sa. 06.07.19 Parktheater, 20.00 Uhr
Konzert-Abo	(vorwiegend freitags, 19.30 Uhr)
1. Sinfoniekonzert ¬ Glückwunsch I   14.09.18  Vogtlandtheater
2. Sinfoniekonzert ¬ [Anti]Helden    12.10.18  Vogtlandtheater
3. Sinfoniekonzert ¬ Composer's Night: Peter I. Tschaikovsky 02.11.18  Vogtlandtheater, 19.00 Uhr
4. Sinfoniekonzert ¬ Mein Vaterland  25.01.19  Vogtlandtheater 
5. Sinfoniekonzert ¬ Glückwunsch II   08.03.19  Vogtlandtheater 
6. Sinfoniekonzert ¬ Kein Tabu!    12.04.19  Vogtlandtheater
7. Sinfoniekonzert ¬ Himmlisches Leben  10.05.19  Vogtlandtheater 
8. Sinfoniekonzert ¬ Glückwunsch III ¬ Schumann-Fest 2019 07.06.19  Vogtlandtheater
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Abo-Termine Zwickau 2018/19
GROßE	UMBAU-ABONNEMENTS
Premieren-Abo (vorwiegend freitags, 19.30 Uhr) 
Die lustige Witwe   19.10.18 Aula der Pestalozzischule
Drei Schwestern   16.11.18  Malsaal
Das Lächeln einer Sommernacht    07.12.18  Malsaal 
Hamlet  Sa.  12.01.19 Aula der Pestalozzischule
Giselle  Mi. 27.03.19 Lukaskirche, 20.00 Uhr
Die heilige Johanna der Schlachthöfe  26.04.19  Malsaal
Identität 2   10.05.19  Malsaal
Ein Käfig voller Narren  Sa. 25.05.19  Neue Welt
Love Me Tender  So. 30.06.19  Freilichtbühne am Schwanenteich, 20.00 Uhr
Mittwoch-Abo	(vorwiegend mittwochs, 19.30 Uhr)
Die lustige Witwe   24.10.18  Aula der Pestalozzischule
Arbeiten! Rausch! Gehirn Zerschmettern! (UA) 
  Do.  08.11.18  Malsaal
Drei Schwestern  Fr. 21.12.18  Malsaal
Hamlet   16.01.19  Aula der Pestalozzischule
Das Lächeln einer Sommernacht   20.03.19  Malsaal 
Giselle   03.04.19  Lukaskirche, 20.00 Uhr
Identität 2   15.05.19 Malsaal
Ein Käfig voller Narren   29.05.19 Neue Welt
Love Me Tender  Sa. 06.07.19 Freilichtbühne am Schwanenteich, 20.00 Uhr
Freitag-Abo (vorwiegend freitags, 19.30 Uhr) 
Der Opernball  Do. 13.09.18  Malsaal
Die lustige Witwe   19.10.18  Aula der Pestalozzischule
Arbeiten! Rausch! Gehirn Zerschmettern! (UA) 09.11.18  Malsaal
Drei Schwestern   30.11.18  Malsaal
Hamlet   18.01.19  Aula der Pestalozzischule
Das Lächeln einer Sommernacht   15.03.19  Malsaal 
Giselle   29.03.19  Lukaskirche, 20.00 Uhr
Ein Käfig voller Narren   31.05.19  Neue Welt
Love Me Tender   05.07.19  Freilichtbühne am Schwanenteich, 20.00 Uhr
Samstag-Abo (vorwiegend samstags, 19.30 Uhr)
Die lustige Witwe   27.10.18 Aula der Pestalozzischule
Arbeiten! Rausch! Gehirn Zerschmettern! (UA)17.11.18  Malsaal
Das Lächeln einer Sommernacht   15.12.18 Malsaal 
Hamlet   19.01.19 Aula der Pestalozzischule
Drei Schwestern   09.03.19  Malsaal
Giselle   30.03.19  Lukaskirche, 20.00 Uhr
Die heilige Johanna der Schlachthöfe  04.05.19  Malsaal
Ein Käfig voller Narren   01.06.19  Neue Welt
Love Me Tender   06.07.19  Freilichtbühne am Schwanenteich, 20.00 Uhr 
 
Sonntagnachmittag-Abo (vorwiegend sonntags, 15.00 Uhr)
Die lustige Witwe   21.10.18  Aula der Pestalozzischule
Drei Schwestern   25.11.18  Malsaal
Konzert zur Weihnachtszeit  Fr. 14.12.18 Katharinenkirche, 19.30 Uhr  
Hamlet   13.01.19  Aula der Pestalozzischule
Giselle   31.03.19  Lukaskirche, 18.00 Uhr
Die heilige Johanna der Schlachthöfe  12.05.19  Malsaal
Ein Käfig voller Narren   26.05.19  Neue Welt, 18.00 Uhr
Identität 2   16.06.19  Malsaal
Love Me Tender   07.07.19  Freilichtbühne am Schwanenteich, 17.00 Uhr 
KLEINE	UMBAU-ABONNEMENTS
Musiktheater-Mittwoch (vorwiegend mittwochs, 19.30 Uhr)
Die lustige Witwe    24.10.18  Aula der Pestalozzischule
Konzert zur Weihnachtszeit  Fr. 14.12.18  Katharinenkirche
Das Lächeln einer Sommernacht   30.01.19  Malsaal 
Giselle   03.04.19  Lukaskirche, 20.00 Uhr
Ein Käfig voller Narren   29.05.19  Neue Welt
Love Me Tender  Sa. 06.07.19  Freilichtbühne am Schwanenteich, 20.00 Uhr
Musiktheater-Freitag (vorwiegend freitags, 19.30 Uhr) 
Die lustige Witwe   26.10.18  Aula der Pestalozzischule
Das Lächeln einer Sommernacht  Sa. 22.12.18 Malsaal
Der Opernball    22.03.19  Malsaal
Giselle  Do. 04.04.19  Lukaskirche, 20.00 Uhr
Ein Käfig voller Narren   31.05.19  Neue Welt
Love Me Tender   05.07.19  Freilichtbühne am Schwanenteich, 20.00 Uhr
Musiktheater-Sonntag (vorwiegend sonntags, 18.00 Uhr)
Die lustige Witwe   28.10.18  Aula der Pestalozzischule
Konzert zur Weihnachtszeit  Do. 13.12.18  Katharinenkirche, 19.30 Uhr
Das Lächeln einer Sommernacht   06.01.19  Malsaal, 19.00 Uhr
Giselle   31.03.19  Lukaskirche
Ein Käfig voller Narren   26.05.19  Neue Welt
Love Me Tender   30.06.19  Freilichtbühne am Schwanenteich, 20.00 Uhr
Konzert-Abo (vorwiegend donnerstags, 19.30 Uhr – Konzert- und Ballhaus Neue Welt)
1. Sinfoniekonzert ¬ Glückwunsch I  13.09.18  
2. Sinfoniekonzert ¬ [Anti]Helden   11.10.18  
3. Sinfoniekonzert ¬ Composer's Night: Peter I. Tschaikovsky 08.11.18, 19.00 Uhr 
4. Sinfoniekonzert ¬ Mein Vaterland  07.02.19  
5. Sinfoniekonzert ¬ Glückwunsch II  07.03.19  
6. Sinfoniekonzert ¬ Kein Tabu!   11.04.19  
7. Sinfoniekonzert ¬ Himmlisches Leben 09.05.19  
8. Sinfoniekonzert ¬ Glückwunsch III ¬ Schumann-Fest 2019 06.06.19  
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Preise der Abonnements in Zwickau [Preisangaben in €]
1.	Platzgruppe 2.	Platzgruppe 3.	Platzgruppe
GROßE	UMBAUABONNEMENTS voll erm. voll erm. voll erm.
Premieren-Abo
9 Premieren aller Genres, vorwiegend freitags
171,00 135,00 153,00 126,00 –––– ––––
Mittwoch-Abo
9 Vorstellungen aller Genres, vorwiegend mittwochs
171,00 135,00 153,00 126,00 –––– ––––
Freitag-Abo
9 Vorstellungen aller Genres, vorwiegend freitags
171,00 135,00 153,00 126,00 –––– ––––
Samstag-Abo
9 Vorstellungen aller Genres, vorwiegend samstags
171,00 135,00 153,00 126,00 –––– ––––
Sonntagnachmittag-Abo
9 Vorstellungen aller Genres, vorwiegend sonntags
171,00 135,00 153,00 126,00 –––– ––––
KLEINE	UMBAUABONNEMENTS
Musiktheater	Mittwoch
6 Vorstellungen Musiktheater und Ballett,
vorwiegend mittwochs
114,00 90,00 102,00 84,00 –––– ––––
Musiktheater	Freitag
6 Vorstellungen Musiktheater und Ballett,
vorwiegend freitags
114,00 90,00 102,00 84,00 –––– ––––
Musiktheater	Sonntagabend
6 Vorstellungen Musiktheater und Ballett,
vorwiegend freitags
114,00 90,00 102,00 84,00 –––– ––––
Konzert-Abo
8 Sinfoniekonzerte
188,00 152,00 168,00 136,00 124,00 100,00
Wahlabo
6 Vorstellungen Ihrer Wahl
120,00 96,00 108,00 90,00 –––– ––––
Schnupperabo
3 Vorstellungen Ihrer Wahl
63,00 51,00 57,00 48,00 –––– ––––
Jugend-Wahlabo (bis 27 Jahre)
6 Vorstellungen von hauseigenen Inszenierungen
27,00
Super-Bonus	für	Schulen	und	Schülergruppen
Jedes 11. Abo gibt es geschenkt
IHK Regionalkammer Plauen – kompetente Partnerin 
der Unternehmen des Vogtlandes 
 
Die IHK Chemnitz betreut mit ihrer Regionalkammer in Plauen ca. 14.000 Mitglieds- 
unternehmen des sächsischen Vogtlandes aus den Bereichen Industrie, Handel, 
Dienstleistungen, Verkehr, Gastronomie und der Finanzwirtschaft. Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter stehen Ihnen als unmittelbare Ansprechpartner gerne zur Verfügung: 
 
Geschäftsführer 
Danny Szendrei 
Tel. 03741 214-3101 
Justitiar 
Christian Dorst 
Tel. 03741 214-3120 
Referat Industrie | Außenwirtschaft 
Wirtschaftsjunioren 
Gerd Andreas / Sina Krieger 
Tel. 03741 214-3210 
 
Infrastruktur | 
Wirtschaftsförderung 
Hubert Engelhardt 
Tel. 03741 214-3320 
 
Außenwirtschaft 
Uta Eichel 
Tel. 03741 214-3240 
IKT | Statistik 
Stefan Zeh 
Tel. 03741 214-3540 
 
Referat Handel | 
Dienstleistungen 
Regina Windisch 
Tel. 03741 214-3301 
 
Gastgewerbe | Verkehr 
Daniela Seidel 
Tel. 03741 214-3320 
Existenzgründung | -sicherung 
Florian Schinnerling 
Tel. 03741 214-3310 
 
Referat Bildung | 
Berufsbildung 
Siegmar Degenkolb  
Tel. 03741 214-3400 
Weiterbildung  
Petra Bergmann  
Tel. 03741 214-3420 
 
E-Learning | Infostelle Bildung 
Reinhard Stannigel 
Tel. 03741 214-3440 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie haben Fragen? Wenden Sie sich an uns: 
Industrie- und Handelskammer Chemnitz | 
Regionalkammer Plauen | Friedensstraße 32 | 08523 Plauen 
Tel. 03741 214-0 | Fax: 03741 214-3102 | E-Mail: plauen@chemnitz.ihk.de 
www.chemnitz.ihk24.de 
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Sitzplan – Vogtlandtheater
Bei Konzerten sind die Reihen 1 – 3 im Parkett Teil der 2. Preisgruppe.
Platzgruppen	 Preisgruppe 1                      Preisgruppe 2                      Preisgruppe 3 
Sitzplan – Parktheater
Platzgruppen	 Preisgruppe 1                      Preisgruppe 2                      Preisgruppe 3
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Mittelrang
5 6 7 8
Onlinetickets
Auf unserer Website www.theater-plauen-zwickau.de können Sie sich aktuell über unseren Spiel-
plan informieren. Sie erfahren Wissenswertes zu unseren Aufführungen und den Terminen, erhal-
ten aktuelle Informationen zum Theater und können jederzeit – ob Tag oder Nacht – Karten für Ihre 
Wunschvorstellung online buchen.
Facebook und Twitter
Für noch mehr Informationen und zur Kommunikation mit anderen Theaterfreunden, können Sie 
uns auf unserer Facebook-Seite unter Theater Plauen-Zwickau und auf Twitter unter www.twitter.
com/thplauenzwickau besuchen.
Unsere Bankverbindungen
Volksbank	Vogtland	eG
BLZ 870 958 24
Konto 501 190 600 3
IBAN DE22 8709 5824 5011 9060 03
BIC GENODEF1PL1
Sparkasse	Zwickau
BLZ 870 550 00
Konto 220 100 573 0
IBAN DE80 8705 5000 2201 0057 30
BIC WELADED1ZWI
WWW.SCHLOSS-VOIGTSBERG.DE
OELSNITZ/VOGTL.
MUSEEN SCHLOSS VOIGTSBERG
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Sitzplan – Konzert- und Ballhaus Neue Welt
Platzgruppen	 Preisgruppe 1
 Preisgruppe 2
 Preisgruppe 3
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Sitzplan – Malsaal 
Platzgruppen	 Preisgruppe 1 nach	Bedarf
 Preisgruppe 2
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Sitzplan ¬ Malsaal ¬ Zwickau
Platzgruppen nach Bedarf
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Platzgruppen nach Bedarf
Sitzplan – Freilichtbühne am Schwane t ich 
Platzgruppen	 Preisgruppe 1                      Preisgruppe 2                      Preisgruppe 3
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Globus Zwickau
Handelshof GmbH & Co. KG
Äußere Schneeberger Str. 100
08056 Zwickau
Telefon: 0375 / 2709-0
Telefax: 0375 / 2709-290
E-Mail: info-sbwzwi@globus.de
Globus Vogtland-Center
Weischlitz
Taltitzer Straße 80
08538 Weischlitz
Telefon: 037436 / 29-0
Telefax: 037436 / 29-109
E-Mail: info-sbwwlz@globus.de www.globus.de
Wer Qualität, Frische und
Vielfalt mag...
... muss Globus
 lieben!
Das macht bei uns den Unterschied:Anlieferung des frischen Fleisches schonganz früh morgens.
Sofortige Verarbeitung und VeredlungHerstellung von über 100 Wurst- undFleischspezialitäten nach regionalenRezepten direkt hinter der Verkaufstheke.
Das macht bei u
ns den Untersch
ied:
An unserer Fischtheke b
ieten wir Ihnen
über 40 Fischproduk
te aus unserer
Region und 80 Sorten
 Fisch an.
Wir bereiten eine Vielza
hl von Käsesalate und
Frischkäsecremes an
 der Käsetheke
selbst zu.
.
Bis zu 380 Artikel  find
en Sie in der ausge-
zeichneten Obst- und
 Gemüseab-
teilung, davon 20 Glo
bus Gold - 
geprüfte Qualität täglic
h frisch geliefert. 
Dazu bieten wir Ihnen c
a. 250 Sorten 
Käse  und fachkundige
 Beratung durch
unsere Käsefachberat
erinnen. 
Coupon
Ab einem Einkauf von 5 
an der Käsetheke, erhalten Sie
100g Frischkäse 
                            (Kräutertraum)  
Käsetheke
Käsetheke Einlösbar an der Käsetheke im Globus Weischlitz und Globus Zwickau. 
Pro Person ein Coupon, Kopien werden nicht akzeptiert. Nicht kombinierbar
mit anderen Rabatten. Gültig vom 01.08.2018 - 31.07.2019. 
gratis!
BMW Vertragshändler
BMW M zertifi ziert
Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
UNGLAUBLICH 
ABER DA. Freude am Fahren
DER NEUE BMW M5 MIT M xDRIVE.
M5 Kraftstoffverbrauch in l/100km (innerorts/außerorts/kombiniert):14,5/8,2/10,5; CO2-Emission in g/km (kombiniert): 241. 
Die Angaben zu Kraftstoffverbrauch, CO2-Emission und Stromverbrauch wurden nach dem vorgeschriebenen 
Messverfahren VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung ermittelt.
Autohaus Strauß GmbH
Pausaer Straße 190
08525 Plauen
Tel.: +49 3741 5574-0
Filiale Zwickau
Werdauer Straße 164
08060 Zwickau
Tel.: +49 375 440066-0
Filiale Oelsnitz
Willy-Brandt-Ring 17
08606 Oelsnitz / V.
Tel.: +49 37421 465-0
Filiale Auerbach
Willy-Brandt-Straße 11
08209 Auerbach / V.
Tel.: +49 3744 8359-0
www.bmw-strauss.de
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Verein zur Förderung des Vogtlandtheaters e. V.
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Theaterfreunde,
wenn Sie dieses kleine Büchlein in Ih-
ren Händen halten, verfügen Sie über 
einen Begleiter, der Ihren Alltag über 
ein Jahr lang mit dem einen oder ande-
ren interessanten, unterhaltsamen und 
hoffentlich auch unvergesslichen Thea-
terabend bereichern kann.
Auf jeden Fall sollten Sie bei folgendem 
Datum ein paar Augenblicke verweilen: 
Am 3. Oktober  findet ein Festkonzert 
zum 120-jährigen Jubiläum des Plaue-
ner Theaters statt. Es ist ein sehr be-
deutsames Ereignis, verweist es doch 
auf eine lange Kontinuität und auf die 
lange Tradition eines Vierspartentheaters in unserer Stadt, für unsere Region und letztlich für das 
ganze Vogtland. Und hinter diesem Jubiläum stehen eine Vielzahl von Schauspielaufführungen, 
Ballettvorstellungen, Opern- und Konzertabenden. Welch feste Position das Theater im städti-
schen Leben darüber hinaus einnimmt, belegt eine Vielzahl von anderen Veranstaltungen. Erin-
nert sei nur an die vielen politischen Foren (darunter die bedeutsamen Diskussionsabende von 
1989/90), an Festveranstaltungen wie beispielsweise die Spitzenfestgala oder Preisverleihungen 
des „e. o. plauen-Preises“, an die jährlichen Theaterbälle und, und, und … Dabei ist das Theater 
nicht nur Veranstaltungsort, sondern sein Ensemble steht für eine attraktive Ausgestaltung mit 
zur Verfügung. Gratulieren wir also zu diesem Geburtstag nicht nur dem Theater, sondern der gan-
zen Stadt und hoffen wir, dass die Geschichte des Hauses uns mit Stolz erfüllt, Verpflichtung ist 
und wir für die folgenden Jahre ebenso auf eine gesicherte Existenz bauen können.
Unter dem Motto Grenzgänge stoßen Sie im neuen Spielplanangebot auf manch Überraschen-
des, aber auch auf Altbekanntes. Freuen Sie sich auf kreative Darstellungen, lassen Sie sich in die 
phantastische Welt des Theaters entführen, scheuen Sie sich nicht vor dem einen oder anderen 
Experiment und lassen Sie sich dazu auf die vielfältigsten Diskussionen ein. Ich bin mir sicher, der 
Spielplan bietet Ihnen intensive und nachhaltige Theatererlebnisse.
Dem gesamten Ensemble des Theaters Plauen-Zwickau wünsche ich für seine Vorhaben bestes 
Gelingen und uns ein unvergessliches Theaterjahr.
Friedrich Reichel
Vorsitzender des Vereins zur Förderung des Vogtlandtheaters Plauen e. V.
Förderverein „Caroline Neuber“ des Theaters Zwickau e. V.
Liebe Freunde unseres Theaters, sehr geehrte Damen und Herren,
vor uns liegt nun schon die dritte Spielzeit, in der die Vorstellungen infolge der Rekonstruktion 
des Gewandhauses in den bekannten Ausweichspielstätten stattfinden. Dank der Einsatzbereit-
schaft aller Mitarbeiter des Theaters hat sich alles gut eingespielt. Unser Ballettensemble konnte 
in der Aula des ehemaligen Gerhart-Hauptmann-Gymnasiums nicht mehr proben. Im Verwaltungs-
zentrum Kopernikusstraße entstand im September 2017 ein neues Tanzstudio. Die Arbeitsbedin-
gungen haben sich ab 2018 durch einen neuen Tanzteppich sogar verbessert. Der durch unseren 
Förderverein mitfinanzierte Tanzteppich ermöglicht ein gesundheitsschonendes Training auf dem 
Betonunterboden. Eine Veränderung kann, wie man sieht, auch durchaus Positives bewirken.
Für viel Aufregung sorgten die Verzögerungen bei der Gewandhaussanierung. Aber, so ärgerlich 
es ist, wenn Termine nicht eingehalten werden, manch andere Baustelle hat mit ganz anderen Ver-
zögerungen zu kämpfen. 
Wenn wir auf die vergangene Spielzeit zurückblicken, so können wir heute feststellen, dass die 
Ausweichspielstätten sehr gut besucht waren.
Die neuen Spielstätten haben auch ihre Reize und bieten interessante Eindrücke. Denken wir an 
den Opernball im Malsaal, eine bühnentechnisch beeindruckende Leistung. Und auch Die kleine 
Meerjungfrau in der Neuen Welt hat nicht nur die kleinen Zuschauer verzaubert.
Sie, unser Theaterpublikum, haben Ihrem Theater die Treue gehalten. Wir möchten uns deshalb als 
Förderverein recht herzlich bei Ihnen bedanken.
Was können Sie in der Spielzeit 2018/2019 vom Förderverein erwarten?
· Natürlich die jährlich stattfindende Preisverleihung des Theaterlieblings.  
· In den monatlich stattfinden Stammtischrunden werden wir Sie auch in der neuen Spielzeit  
 mit interessanten Themen und Gästen überraschen. 
· Die unter der Leitung der Dramaturgie stehende Gesprächsrunde Rede und Antwort
 werden wir als Förderverein begleiten. 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie immer recht herzlich eingeladen.
Getreu unseres Vereins-Mottos: „Frage nicht, was das Theater für dich tut, frage, was du für das 
Theater tun kannst“, werden wir auch in der neuen Spielzeit, mit den Beiträgen der Mitglieder 
des Fördervereins und unter Mitwirkung unserer Sponsoren das Theater und die talentiertesten 
Musikschülerinnen und -schüler des Konservatoriums im Rahmen der Orchesterakademie PhilKon 
unterstützen.
Sollten Sie noch kein Mitglied sein und wir Ihr Interesse geweckt haben, dann schauen Sie doch 
einmal auf unserer Internetseite vorbei: www.foerderverein-theater-zwickau.de. Hier finden Sie 
viel Interessantes und Wissenswertes über uns.
Wir freuen uns auf die neue Spielzeit, auf interessante Gespräche mit Ihnen und den Künstlern des 
Theaters. 
Mit herzlichen Grüßen
Henry Klüglich
Förderverein „Caroline Neuber“
des Theaters Zwickau e. V.
Vorstand
Vorstand des Vereins zur Förderung des Vogtlandtheaters e. V.
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Allgemeine Geschäftsbedingungen  
der	THEATER	PLAUEN-ZWICKAU	gGmbH
1.	Allgemein
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) regeln die Beziehungen zwischen der Theater Plauen-Zwickau gGmbH (im Folgenden „Theater“) und 
den Besuchern ihrer Veranstaltungen und sind Bestandteil des Vertrags zwischen ihnen. Die AGB gelten für alle Veranstaltungen des Theaters, auch 
für Veranstaltungen Dritter, soweit nichts anderes vereinbart wird. Durch Erwerb und Verwendung einer Eintrittskarte akzeptiert der Erwerber bzw. 
Nutzer die Geltung dieser AGB.
2.	Öffnungszeiten
2.1. Besucherservice und Vorverkaufskassen
Die Öffnungszeiten werden durch Aushang bekannt gemacht. Änderungen werden veröffentlicht.
2.2. Vorstellungskassen
Die Vorstellungskassen öffnen eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.
3.	Eintrittspreise/Ermäßigungen
3.1. Eintrittspreise und Ermäßigungen sind den Aushängen der Vorverkaufskassen und den Veröffentlichungen in den Spielzeitheften sowie der Web-
site des Theaters zu entnehmen.
3.2. Für Gastspiele und Sonderveranstaltungen werden gesonderte Eintrittspreise vereinbart und entsprechend bekannt gemacht.
3.3. Ermäßigte Karten werden nur gegen Vorlage der entsprechenden Berechtigung verkauft. Der Ermäßigungsnachweis ist auch beim Vorstellungsbe-
such mitzuführen und auf Verlangen des Einlasspersonals vorzulegen. Wird der Nachweis nicht erbracht, muss die Differenz zum vollen Kartenpreis vor 
dem Einlass nachgezahlt werden. Es kann jeweils nur eine Ermäßigungsform in Anspruch genommen werden.
4.	Kartenvorverkauf,	Reservierung,	Abholung
4.1. Der Erwerb einer Eintrittskarte berechtigt zum Besuch der darauf abgedruckten Vorstellung zum angegebenen Termin. Der mit Kauf der Eintritts-
karte erworbene Anspruch auf Besuch einer Vorstellung gilt bis zum Beginn der Vorstellung. Der Kunde hat unmittelbar nach Erhalt der Eintrittskar-
te die Richtigkeit der abgedruckten Daten und gegebenenfalls das erhaltene Wechselgeld zu prüfen. Spätere Reklamationen sind ausgeschlossen.
4.2. Verbindliche Kartenreservierungen können persönlich, per Telefon oder schriftlich (auch per Fax oder E-Mail) erfolgen. Mit der Kartenreservierung 
gestattet der Kunde die Speicherung der für die Erfassung notwendigen persönlichen Daten im Ticketsystem. Das Theater verpflichtet sich, die Daten 
vertraulich zu behandeln.
4.3. Reservierte Karten sind, wenn nicht ausdrücklich anders vereinbart, innerhalb von zwei Wochen, spätestens jedoch bis drei Werktage vor der Ver-
anstaltung abzuholen, andernfalls ist die Reservierung hinfällig. Die Abholung kurzfristiger Reservierungen wird individuell vereinbart. Bei Hinterle-
gung reservierter Eintrittskarten an der Vorstellungskasse sind diese bis spätestens 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn abzuholen, andernfalls gehen 
sie in den freien Verkauf. Reservierungen für Gruppen ab zehn Personen sind schriftlich vorzunehmen und innerhalb von zwei Wochen abzuholen, eine 
Abholung an der Vorstellungskasse ist nicht möglich.
4.4. An den Vorstellungskassen erfolgt vorrangig ein Verkauf von Eintrittskarten für die entsprechende Vorstellung. Verkauf und Reservierung für an-
dere Termine sind nur bedingt möglich.
4.5. Eine Kartenbestellung per Telefon ist bindend und verpflichtet zur Abnahme und Bezahlung der bestellten Eintrittskarten. Ein Anspruch auf die be-
stellten Eintrittskarten besteht erst nach Bestätigung der Bestellung durch das Theater. Mit der Bestellung kommt kein Fernabsatzvertrag gem. § 312 
b BGB zustande; ein Widerrufs- und Rückgaberecht besteht insoweit nicht. Ermäßigungen müssen bei jeder Bestellung geltend gemacht werden, da 
nach Erhalt der Rechnung oder der Eintrittskarten eine Ermäßigung nicht mehr möglich ist. 
4.6. Beim Erwerb von Onlinekarten wird der Käufer an unseren Partner tickets.com weitergeleitet. Der Verkauf der Karten erfolgt zu deren Geschäftsbe-
dingungen. Die erworbenen Karten können an den Vorstellungskassen nach Vorlage der Buchungsbestätigung abgeholt werden. Auf Wunsch werden 
die Karten gegen Gebühr gemäß Preisliste zugeschickt. Während der Theaterferien erfolgt kein Versand der online gekauften Eintrittskarten. Die je-
weiligen Schließzeiten sind den Veröffentlichungen des Theaters zu entnehmen. Über das Internet erworbene Karten werden nicht zurückgenommen.
5.	Umtausch	und	Rücknahme	von	Eintrittskarten
5.1. Es besteht grundsätzlich kein Anspruch auf Rücknahme von erworbenen Eintrittskarten.
5.2. Das Theater behält sich vor, aus künstlerischen oder technischen Gründen eventuelle Spielplan-, Termin- oder Platzänderungen vorzunehmen. 
Entsprechende Benachrichtigungen erfolgen – soweit zeitlich und organisatorisch machbar – persönlich oder über die örtliche Presse. Bei Vorstel-
lungsausfall oder Spielplanänderung werden dem Besucher möglichst eine Ersatzvorstellung oder Ausweichtermine für die ausgefallene Vorstellung 
angeboten. Ist am Vorstellungstag keine Ersatzvorstellung möglich oder kann der Besucher die angebotenen Termine nicht wahrnehmen, wird ihm 
der Kaufpreis (ggf. in Form eines Gutscheines) erstattet. Der Erstattungsanspruch muss sofort, in Ausnahmefällen innerhalb von acht Tagen, nach der 
betreffenden Veranstaltung durch Vorlage oder Einsendung der Originaleintrittskarten geltend gemacht werden. Weitere Aufwendungen des Kunden 
werden nicht ersetzt, immaterielle Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. In Ausnahmefällen kann es aus technischen Gründen zu Platzsper-
rungen kommen. In diesen Fällen bieten wir Ihnen Ersatzplätze an. Besetzungs- und Programmänderungen oder veränderte Anfangszeiten begründen 
keinen Anspruch auf Erstattung des Kartenpreises. Ein Vorstellungsabbruch begründet nur dann einen Anspruch der Besucher auf Erstattung des Ein-
trittspreises, wenn der Abbruch vor der ersten Pause bzw. bei Stücken ohne Pause bis 30 Minuten nach Beginn erfolgte. Der Anspruch ist innerhalb 
von 14 Tagen unter Vorlage der Originaleintrittskarte geltend zu machen und erlischt danach. Der Ausfall von Vorstellungen infolge von Streik oder aus 
Gründen höherer Gewalt begründet keinen Erstattungsanspruch.
5.3. Open-Air-Veranstaltungen finden auch bei ungünstiger Witterung statt. Bei unsicherer Witterung wird empfohlen, regenfeste Kleidung und Regen-
capes mitzuführen. Das Aufspannen von Regenschirmen während der Veranstaltung ist wegen damit verbundener Sichtbehinderung anderer Besucher 
nicht gestattet. Aufgrund der Witterung kann es zu Verzögerungen beim Beginn oder zu Unterbrechungen der Veranstaltung kommen. Wird eine Open-
Air-Veranstaltung dennoch witterungsbedingt abgesagt, so besteht ein Anspruch auf Erstattung des Eintrittspreises, jedoch nur gegen Vorlage der 
Originaleintrittskarte innerhalb einer Frist von 14 Tagen. Wird eine Open-Air-Veranstaltung aufgrund extremer Witterungsbedingungen vor der Pause 
bzw. bei Stücken ohne Pause bis 30 Minuten nach Beginn abgebrochen, besteht ebenfalls Anspruch auf Erstattung des Eintrittspreises. Bei späterem 
Abbruch gilt die Leistung als erbracht und es besteht kein Anspruch auf Erstattung des Eintrittspreises. Gebühren (z. B. Vorverkaufsgebühr, Versand- 
und Bearbeitungsgebühren) werden in allen Fällen nicht erstattet.
5.4. Zum Gruppenpreis erworbene Eintrittskarten werden im Krankheitsfall bis max. 5 % der ursprünglichen Gesamtanzahl der erworbenen Karten zu-
rückgenommen und rückvergütet.
5.5. Für verloren gegangene Eintrittskarten und Theater-Cards wird grundsätzlich kein Ersatz geleistet. Es kann eine gebührenpflichtige Ersatzkarte 
ausgestellt werden, wenn der Betreffende nachweisen oder glaubhaft machen kann, welche Karte er gekauft hatte. Es gilt die Originalkarte vor der 
Ersatzkarte. Für nicht besuchte Vorstellungen oder nicht rechtzeitig umgetauschte Anrechtsvorstellungen, für verfallene Eintrittskarten oder Gutschei-
ne wird kein Ersatz geleistet.
6.	Gutscheine
Gutscheine sind grundsätzlich drei Jahre ab Erwerb gültig. Liegt der Wert der mit dem Gutschein erworbenen Eintrittskarten unter dem auf dem Gut-
schein ausgewiesenen Betrag, wird über den Restbetrag ein neuer Gutschein ausgestellt. Gutscheine sind für alle Veranstaltungen des Theaters 
einlösbar.
7.	Zahlungsarten
7.1. An den Vorverkaufs- und Vorstellungskassen ist die Bezahlung bar oder per EC-Karte (keine Kreditkarten) möglich.
7.2. Beim Onlinekartenkauf ist die Bezahlung in der Regel als Sofortüberweisung oder mit Kreditkarte (Master, Visa, Amex) möglich. Es gelten 
die AGB des jeweiligen Anbieters. 
7.3. Bei Kartenversand ist die Bezahlung ausschließlich per Überweisung (zuzüglich der jeweils gültigen Bearbeitungsgebühr) möglich. Die Zusendung 
von Eintrittskarten erfolgt nach Zahlungseingang auf eigenes Risiko des Bestellers.
8.	Abonnement
8.1. Mit einem Abonnement wird eine vereinbarte Anzahl von Vorstellungen in der gewählten Serie im Voraus erworben. Auch in der laufenden Spielzeit 
können Abonnements für die übrige Spielzeit abgeschlossen werden. 
8.2. Das Abonnement wird für die Dauer einer Spielzeit abgeschlossen und verlängert sich automatisch um eine weitere Spielzeit, wenn es nicht schrift-
lich bis zum 15. Juni innerhalb der laufenden Spielzeit gekündigt wird. 
8.3. Der/die Abonnent/in ist zur fristgerechten Zahlung des Abonnementbetrages verpflichtet. Die Zahlung kann per Überweisung oder durch Erteilung 
eines Abbuchungsauftrages erfolgen. Die Abbuchung erfolgt ohne Aufschlag in zwei Raten jeweils Anfang Oktober und Anfang März der laufenden 
Spielzeit. Bei Überweisung ist keine Ratenzahlung möglich. Die Aushändigung der Abonnement-Unterlagen erfolgt nach Zahlungseingang. Zahlungs-
verzug zieht Bearbeitungsgebühren nach sich oder führt nach erfolgloser Mahnung zur Sperrung des Abonnements. Die Zahlungsverpflichtung für das 
gesamte Abonnement bleibt bestehen. 
8.4. Wahlabo-Scheine sind rechtzeitig vor Besuch der Vorstellung beim Besucherservice gegen Eintrittskarten einzulösen. 
8.5. Bei Verhinderung ist ein Umtausch in eine andere Vorstellung möglich. Dieser muss bis einen Tag vor dem Vorstellungstermin erfolgen. Außer bei 
Spielplanänderungen wird eine Umtauschgebühr gemäß aktueller Preisliste erhoben. Umtauschscheine können innerhalb einer Spielzeit eingelöst 
werden. Grundsätzlich gelten Umtauschscheine nicht für Sonderveranstaltungen oder Gastspiele. Bei Einlösung für eine andere Vorstellung besteht 
kein Anspruch auf den im Abonnementvertrag vereinbarten Sitzplatz oder die Platzgruppe.  
8.6. Bei Verlust des Abonnementausweises stellen wir gegen Gebühr gemäß Preisliste einen Ersatzausweis aus. Für nicht besuchte bzw. nicht rechtzei-
tig umgetauschte Abonnementvorstellungen und verloren gegangene Wahlabo- oder Umtauschscheine wird kein Ersatz geleistet.
8.7. Ermäßigte Abonnementpreise werden für den berechtigten Personenkreis bei Vorlage der entsprechenden Bescheinigung gewährt und gelten aus-
schließlich für den Berechtigungszeitraum. Daraus entsteht für den/die Abonnenten/in die Verpflichtung, den Ablauf der Berechtigung unverzüglich 
dem Theater persönlich oder schriftlich mitzuteilen. Der Nachweis für die Ermäßigungsberechtigung ist für jede Spielzeit neu zu erbringen. Es kann 
jeweils nur eine Ermäßigungsform in Anspruch genommen werden.
8.8. Änderungen der persönlichen Daten wie Name, Wohnanschrift, Telefonnummer und der Bankverbindung sind dem Besucherservice umgehend 
schriftlich mitzuteilen. Änderungen im Abonnement (z. B. Platzänderungen) sind bis zum 15. Juni der laufenden Spielzeit zu beantragen. 
8.9. Das Theater behält sich vor, aus künstlerischen, technischen oder Gründen höherer Gewalt Spielplan-, Termin- oder Platzänderungen vorzuneh-
men. Entsprechende Benachrichtigungen erfolgen, soweit zeitlich und organisatorisch umsetzbar, telefonisch oder über die örtliche Presse. Ein An-
spruch auf Rückzahlung eines auch nur anteiligen Abonnementpreises entsteht durch die Änderung nicht. 
9.	Einlass
9.1. Der Einlass in den Zuschauerraum erfolgt in der Regel 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn. In Ausnahmefällen kann ein früherer oder späterer Ein-
lass stattfinden. Mobiltelefone und andere technische Geräte sind während der Vorstellung auszuschalten.
9.2. Verspätet nach Vorstellungsbeginn eintreffende Besucher können nur in Abhängigkeit von den Erfordernissen der Inszenierung und auf Anweisung 
des Einlasspersonals den Zuschauerraum betreten und den ihnen zugewiesenen Platz einnehmen. Bei verspätetem Eintreffen besteht kein Anspruch 
auf den gebuchten Platz. In Abhängigkeit von der Inszenierung kann der Zeitpunkt des Nacheinlasses auch auf die Pause verlegt oder ganz ausge-
schlossen werden. Ein Anspruch auf Einlass oder Erstattung des Eintrittspreises besteht in diesen Fällen nicht.
9.3. Die Mitnahme von Speisen und Getränken in den Zuschauerraum ist nicht gestattet, Ausnahmen bilden nur gesondert ausgewiesene Veranstaltun-
gen mit Bewirtung. Das Rauchen ist generell untersagt.
10.	Garderobe
Jacken, Mäntel, Rucksäcke, große Taschen, Schirme u. ä. sind in den Garderoben gegen Aushändigung einer Garderobenmarke abzugeben. Die Garde-
robe wird gegen Vorlage der Garderobenmarke ohne Nachprüfung der Berechtigung an den Besucher zurückgegeben. Bei Verlust der Garderobenmar-
ke können die aufbewahrten Stücke nur ausgehändigt werden, wenn der Besucher seine Berechtigung daran nachgewiesen oder glaubhaft gemacht 
und die in der Preisliste festgelegten Wiederbeschaffungskosten der Garderobenmarke ersetzt hat.
Die Garderobengebühr wird nicht separat erhoben, sie ist grundsätzlich im Eintrittspreis integriert.
Mit Aushändigung der Garderobenmarke übernimmt das Theater die Haftung für grob fahrlässige oder vorsätzliche Verletzung der Aufbewahrungs-
pflicht durch das Garderobenpersonal. Die Haftung beschränkt sich auf den Zeitwert des Garderobenstückes. Bei Verlust oder Schaden an der Garde-
robe ist das Garderobenpersonal sofort zu informieren. Von der Haftung ausgeschlossen sind Bargeld und andere in den Kleidungsstücken befindliche 
Gegenstände. Die Abgabe solcher Gegenstände erfolgt auf eigene Gefahr.
11.	Urheberrecht
Das Herstellen von Bild- und Tonaufnahmen im Theater ist aus urheber- und leistungsrechtlichen Gründen strengstens untersagt und bedarf in Aus-
nahmefällen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung der Geschäftsleitung. Bei Zuwiderhandlungen können Aufnahmegeräte und das -material 
bis zur rechtlichen Klärung vom Theaterpersonal eingezogen werden.
12.	Hausrecht
Der von der Theaterleitung beauftragte Leitungsdienst nimmt für die jeweilige Veranstaltung das Hausrecht des Theaters wahr und ist insoweit berech-
tigt, in begründeten Fällen bei Verstößen gegen diese AGB den Zutritt zu verweigern oder für die Veranstaltung einen Hausverweis auszusprechen. Dies 
gilt auch für Demonstrationen oder vergleichbare Aktivitäten.
13.	Speicherung	von	Daten
Personenbezogene Daten werden bei Bedarf in dem Umfang erfasst und gespeichert, wie es für den Verkauf und die Verwaltung von Eintrittskarten und 
Abonnements u. ä. notwendig ist. Mit der Reservierung bzw. dem Kauf einer Eintrittskarte oder eines Abonnements erklärt sich der Besucher mit der 
etwaigen Speicherung der Daten einverstanden. Das Theater verpflichtet sich, die Daten zu schützen und nicht an unberechtigte Dritte weiterzugeben.
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14.	Schlussbestimmungen
Der Aufenthalt in den Vorverkaufsstellen und Veranstaltungsorten erfolgt auf eigene Gefahr. Für schuldhaft verursachte Schäden an Leben, Körper oder 
Gesundheit haftet das Theater nach den gesetzlichen Vorschriften. Im Übrigen haftet das Theater nur für Schäden, die von ihm, seinen gesetzlichen 
Vertretern oder Erfüllungsgehilfen durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit verursacht wurden, es sei denn, es sind wesentliche Vertragspflichten be-
troffen. Die Haftung des Theaters ist außer im Falle vorsätzlichen Handelns auf den Ersatz des vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden begrenzt, 
es sei denn, es liegt eine grob fahrlässige Verletzung wesentlicher Vertragspflichten vor. Für Fremdleistungen haftet nicht das Theater, sondern der 
jeweilige Leistungserbringer direkt.
Das Vertragsverhältnis und diese AGB unterliegen ausschließlich dem deutschen Recht. Gerichtsstand ist Zwickau.
15.	Salvatorische	Klausel
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, so wird hiervon die Wirksamkeit 
und Durchführbarkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt.
Preisliste	sonstige	Leistungen	der	Theater	Plauen-Zwickau	gGmbH	Spielzeit	2018/2019
Bearbeitungsgebühr für Versand von Eintrittskarten pro Auftrag 3,00 €
Nachdruck bei Verlust der Eintrittskarte   2,00 €
Nachdruck bei Verlust des Aboausweises, der Theater-Card  5,00 €
Umtauschgebühr pro Abonnementtausch   1,50 €
Mindestsatz Mahngebühr     5,00 €
Wiederbeschaffungskosten bei Verlust der Garderobenmarke 5,00 €
Plauen/Zwickau,	Stand	vom	01.05.2018
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